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??Per Kennt ihn noch nicht??
Len „Wiesbadener General-Anzeiger", dessen volkstümliche
Schreibweise âind unparteiische§>altung in allen Fragen des
politischen unb' <kommunalen Lebens sich einen festen Abonnen¬
tenstamm von Lesern in allen Kreisen begründet und
stets eine fortschreitende Entwickelung zu verzeichnen hat.

Das neue Qipartal bietet den dem „Wiesbadener General-
Anzeiger" noch Fernstehenden Gelegenheit zum billigen Abonne¬
ment von 50 Pfg/ ' monatlich, exkl. Zustellungsgebühr.

Was bietet
der „Wiesbadener Gecheral-Anzeiger" ?

Durch populär geschriebene Leitartikel unterrichtet der
„General-Anzeiger" über ialle wichtigen Vorkommnisse in der
Politik. Außerdem gibt >er in einer Fülle kurzgefaßter
Nachrichten eine Uebersicht über die allgemeine polilisthe Lage.
Ein sehr umfangreicher und durchaus zuverlässiger
Depeschendienst, und gute nformationen  ermög¬
lichen es, die Leser des Generalanzeigers aufs Schnellste.über alle
Ereignisse von allgemeinein Interesse auf dem Laufenden zu erhal¬
ten. Große Sorgfalt verwendet der „Generalanzeiger" auf die
Berichterstattung über alle ' Vorgänge in Wiesbaden und Um¬
gebung; durch rationelle Ausgestaltungeines eigenen Reporter-
und Corrcspondentcndienstcs hat der Generalanzeigertäglich eine
Fülle von Orizinalinforniationen, über die die übrige Lokalpresse
nicht verfügt. Dem Ernst des communalen Lebens widmet er her-
vorragendeS Interesse, wie er andererseits dem heimischen Humor
in gern gelesenen originellen Artikeln eine Stätte bereitet. Tie
verehelichen Vereine von Wiesbaden finden den Generalanzeiger
stets in der zuvorkommendsten Weise bereit, ihre Interessen in
weitgehendstem Maße zu vertreten. Um den Interessenten der
weinbautceibenden und den Weinhandel pflegenden Bevölker¬
ung cntgegenzukommen, veröffentlichen wir auch stets die Re¬
sultate aller wichtigeren Weinvcrsteigcrniigen. . In humoristisch,
satyrischen Lokalplaudereien werden im „Wiesbadener General-
Anzeiger" das Publikum in Stadt und Land interessirende
Themata entsprechend erörtert und der Brieskastcnonkel giebt
den Lesern über alle, selbst die schwierigsten, Fragen Auskunft.
Auch auf das i l l u str i r t e Wort  hat der „General-Anzeiger"
Rücksicht genommen, indem er seinen Lesern auf schnellste Weise
von allen wichtigen Vorgängen in der Weltgeschichte Jllustra-
tionen Bietet.

Aus sachverständiger Feder berichtet der Generalanzeiger fer-
ner über alle bemerkenswerthm Vorgänge aus dem reichen Kunst-
leben Wiesbadens, und dem Feuilleton widmet er täglich einen
ausgedehnten Raum. Belehrend: Artikel aller Art, gute Belle¬
tristik, Spiel und Scherz finden im Feuilleton weitgehende Be-
rücksichtigung.

Nicht weniger als

7  Gralisbrigalren

Freitag , den 29 . Juni 1908 .” 21 . Jahrgasg

Die Krönung des norwegischen Königspaores.

werden unseren Abonnenten geboten, davon ist das tägliche„Hit-
tcrhaltungsblatt" dem Feuilleton und dem Roman, der „Land-
toirth" den speziellen Interessen der ländlichen Bevölkerung und
der „Humorist" nebst den illustrirten „Heiteren Blättern" einer
fröhlichen Weltanschauung reservirt. Außerdem erhält jeder
Abonnent2 Taschcnfahrpläne und 1 Wandkalender.

Täglich erscheint mit dem Hauptblatt des Generalanzeigersdas

Amtsblatt der Stadt Wicsbadcn.
In demselben erscheinen die standesamtlichen Nach¬

richten, die jinrhausprogramme, sowie alle städtische»
Bekanutmachunge» L Hl © 1®S ft. Sie werden von
anderen hiesigen Blättern— meist verspätet— unserem
Amtsblatt nachgedruckt.

Durch seine immer wachsende Verbreitung ist der General-
vnzeiger ein

IiistttwiEM film Hanne»,
Wir empfehlen ihn daher auch der nachdrücklichsten Benutzung
unserer verehrlichen Geschäftswelt.

Bei all dem Gebotenen ist der „Generalanzeiger" beispiellos
billig, sein Bezugspreis beträgt nur

sgr 5 ® Pfg . monatlich ~mi
sBringerlohn 10 Pfg.)

Abonnementsbcstcllungen werden von der Expedition, Mau¬
ritiusstraße 8, unseren Agenturen, sänimtlichen Postanstalten des
Deutschen Reiches und den Landbrieŝrägern entgegengenommen.
Der Preis , durch die Post bezogen, beträgt: 1.75 gjjf. per
Quartal , cxcl. Zustelluiigsgebühr.

Verlag und Redaktion des
„Wiesbadener Genera !-Aryeiaer"

Amtsblatt brrStadt Wiesbaden.

In der herrlichen alten Domkirche zu DrouITieim hat
sich unter Kanonendonner und Glockengeläut die Krönung
des norwegischen Königspaares vollzogen. Es war eine
Feier von höchster nationaler und religiöser Würde . Ver¬
treter aller Kulturnationcn waren anwesend; aus Deutsch¬
land waren der Bruder des Kaisers , Prinz Heinrich, von
Preußen , aus Dänemark das Kronprinzenpaar , auS Eng¬
land Prinz und Prinzessin von Wales und aus Rußland
Großfürst Michael erschienen. Ferner hatten Oesterreich,
Frankreich, Belgien, Hollatld, Italien , Spanien , Portugal,
Amerika, Japan und Siam Vertreter entsandt . Bischof
Bang aus Christiania hielt die von Nationalgefühl durch-

Hüeriei Kolonialidimerzen.
Die Herero und Hottentotten machen uns ja keine son¬

derlichen Schmerzen mehr und werden es hoffentlich nie wie-
der, was zu einem nicht geringen Teil allerdings von uns
selbst abhüngt. Auch über Ostafrika brauchen wir uns kaum
weiter zu beunruhigen , und die neugeplante Ausdehnung
der Zivilverwaltung , Trennung der Schutztruppe von ihr
und von polizeilichen Diensten, sowie die Organisierung
einer besonderen Polizeitruppe werden dazu beitragen , das
deutsche Regiment in dieser 'Kolonie zu festigen ohne die
Eingeborenen zu beunruhigen oder gar zu reizen. Aber ob¬
wohl die Lage in Ost- wie in Südwestafrika befriedigender
ist als seit lange, leiden wir zurzeit doch unter allerlei Kolo-
nialschmerzen, die um so unangenehmer sind, als man nicht
recht weiß, wer und was die Schmrezen verursacht und selbst
über den Sitz des Schmerzes, seine Bedeutung etc. ein ge-
wisses Dunkel ausgcbreitet ist.

Die Affaire Puttkamer hat eine böse Rückwirkung nicht
sowohl auf den mehr oder minder schuldigen Gouverneur,
der mit einer Jahrespension von 12 000 M entlassen werden
iE , als auf die Kolonialabteilung . Zunächst ist allerdings
nur gegen zwei Beamte der Kolonialabteilung ein Strafver¬
fahren eingeleitet worden, die man im Verdacht hat, sich des

glühte Rede, und darauf begab sich König Haakon mit glän-
zendem Gefolge zum Altar , wo der Bischof von Drontheim
ihm. Haupt und Handgelenk salbte. Darauf wurden dem
König die Insignien seiner Würde übergeben. Der Mini¬
sterpräsident Michelsen setzte dem König gemeinsam mit dem
Bischof die Krone auf das Haupt . Sodann wurden dem Kö¬
nig Zepter , Reichsapfel und Reichsschwert überreicht. In
gleicher Weise vollzog sich die, Krönung der Königin. Für
Norwegen bedeutet die Königskrönung den Anfang einer
neuen Epoche, da es nach langen Jahrhunderten wieder ÜB
selbständiges Volk in die Weltgeschichte tritt.

Vertrauensbruches schuldig geniacht zu haben dadurch, daß
sie sekrete Berichte an Abgeordnete und Zeitungen ausgelie¬
fert haben. Man glaubt freilich, daß dieses Verfahren dem
Staatsanwalt die Möglichkeit bieten soll, den ganzen Han¬
del aufzurollen und vielleicht wichtigere Persönlichkeiten als
die beiden Subalternbeamten zur Rechenschaft zu ziehen.

Nicht geringe, wenn auch nicht ganz berechtigte Beun¬
ruhigung hatten - die Veröffentlichungen über ' angebliche
Lockerung der Disziplin in der südwestafrikanischenSchutz¬
truppe hervorgerufen . Es handelt sich im ganzen um 57
Fälle, die durch. Rückbeförderung der Verurteilten zur
Kenntnis der Berliner Behörde gelangt - sind. In 46 von
diesenFällen handelt es sich umVergehen derAchtungsverletz.
ung oder Gehorsamsverweigerung vor versammelter Mann-
schaft, tätlichen Bcrgreifens an einem Vorgesetzten, bei vier
Leuten um Meuterei . Die übrigen Fälle betreffen Verur¬
sachung des Todes oder Verletzung eines Menschen durch
unvorsichtige Behandlung einer Waffe, Körperverletzung,
Unterschlagung, schweren Diebstahl . Im Verhältnis zur
Gesamtstärke der Truppe gelten diese Zahlen nicht für hohe.

Sehr bemerkenswert endlich ist und viel zu denken und
zu raten gibt'eine eben vom General von Trotha im Kreise
der Kolonialverwaltungsbeamten gehaltene Rede.

Ich bin, sagte er, der älteste deutsche Offizier und einer;
der ältesten Beamten der Kolonialverwaltung und trage de»
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Khakirock und den Tropenhut in verschiedenen Formen und
mit einigen Unterbrechungen seit zwölf Jahren . Daß dieser
Rock auch mein Sterbehemd  werden wurde dcs,en war
ich mir bewußt, als ich zum 3. Mal im Mar 1904 hinaus-
ging. Aus welchen Gründen er dies geworden ist, zu erör¬
tern , liegt außerhalb von Zeit und Ort des Augenblicks. Mrr
genügt mein Bewußtsein , als Soldat und Beamter meme
Schuldigkeit  getan zu haben, und das sichere Empfln-
den aus allen drei Phasen meiner überseeischen Lausbahn
mit w e i tze r W e st e zurückgekehrt zu sein. Dw G e-
schichte wird sprechen, ob ich das Richtige traf . Die Ge¬
schichte wird vielleicht einmal auch ohne Indiskretion meine
Berichte von 1897 und die der letzten verflossenen Jahre zur
Veröffentlichung bringen und das beweisen, daß ich fast alles
so vorausgesagt , wie es gekommen und wahrscheinlichauch
noch kommen wird . Die Geschichte wird , darüber ihr Urteil
fällen, ob ich grundlos der grausame Kriegsführer war und
ob dieser Krieg auf andere Weise endgiltig zu beendigen ist.
Es ist und bleibt ein R a s s e n ka m p f, an dem alle Volker
der Erde interessiert sind, die dys schwarze Erbe wirtschaftlich
anzutreten bereit sind. Vor Beendigung dieses Krieges die
Pflugschar anzulegen, ist vergebliches Bemühen. Das lehrt
uns das Studium der Kolonialgeschichtealler Volker. ^-ie
50 Jahre , die diesem Rassenkamps vorausgingen , waren nur
das Präludium , das das schwarze Volk brauchte, um sich der
Wirklichkeit bewußt zu werden. Ueber die Berechtigung
dieser Wirklichkeit nach der einen oder Äderen Seite zu po¬
lemisieren ist ein eitles Unterfangen . ^ te Entwicklung der
Erde und ihre Staatenbildung wird weiter vor sich gehen
und das eiserne Rad der Zeit wird die Redner und VolO-
tribune mit ihren Parteiinteressen zermalmen.

Man hat das Empfinden , daß der General nur mit
Mühe nach mehreren Richtungen hin Schweigen auftr-
legt. Er appelliert an die Geschichte rmd da müssen wir
vielleicht lange warten.. * *

Gefecht.
Wie Leutnant Correck aus Neugesne .nordwestlich von

Livale mitteilt , fand am 14. Jum ein erfolgreiches
Gefecht  unter Verfolgung der Aufständischenstatt , die> n
bereits unterworfenen Jumben und das Lager Correcks
überfallen hatten . Die Gegend westlich von Liwale ist noch
aufständisch. Aus Jraku liegen noch kerne weiteren Nach¬
richten von Auch sind solche vor Anfang Juli nicht zu er-

** Dfc angebliche Meuterei in DeutfdisSüdwettofrika.
Berlin , 28. Juni . (Tel .) Zu dem letzten Dementis ec

Nordd Allg Ztg . in der Meuterer -Angelegenheit rn « u -
,chr°ib. d°° „Vorwcicts" : Di- ,°s »°u° D°.

menti richtet sich granicht gegen die vom ''Torwarts -
kannt gegebenen brieflichen Mitteilungen , denn die Bechaup
tung , ein Portäpä -Unteroffizier sei von fernen Leuten zu
einem Hoch auf die Sozialdemokratie gezwungen worden,
wurde nicht vom „Vorwärts ", der ernen ganz anderen Fall
im Auge hatte , aufgestellt, sondern von der offiziösen Neuen
militärischen Korrespondenz. Die Offiziosen dementieeen
sich also selbst. Ebensowenig war von uns behauptet wor
den die Meutereifälle feien von dem für den Süden des
Schutzgebietes zuständigen Gericht abgeurteilt worden. Die
Offiziösen täten also gut , stattzsich selbst zu dementieren und
niemals behauptetes zu bestreiten, mit Einzelheiten über die
von der Nordd. Allg. Ztg . selbst zugestandencn aber vorsichti¬
gerweise nicht näher charakterisierten Falle aufzuwarten.

vis iiags in Rußland.
Das Militärblatt „Rutzj Invalid " veröffentlicht die

Erteilung eines ernsten Verweises an den Generalmafor
G a d o n, den Kommandeur deS Leibgarde Breobraschenski-
Regiments wegen Disziplinwidrigkeit im ,Regiment , auf
diesen Verweis, welcher die Folge der Weigerung des ge-
nannten Regiments war , nach Peterhof zu marschieren, wird
Gadon niit dem Abschiedsgesuch antworten . Sämtliche Ba-
taillonskommandeure .des Regiments sind verabschiedet wor,
den _ Aus Schitomir  kommt ein lakonisches Tele.
gramm , welches stattgehabte Metzeleien zu enthüllen scheint.
Das Telegramm lautet : 18 von Soldaten durch Säbelhiebe
verwundete Personen und zahlreiche heimatlose und verletzte
Frauen mußten ins Spital überführt werden. — Die Be¬
sitzung des Fürsten Wolkonsky bei Marschaus im Gouver-
nement Poltawa wurde von Bauern geplündert und voll-
ständig niedergebrannt . — Ein Trup .p von 500 ausständigen
Rollkutschern durchzog gestern die Straßen der Stadt und
geriet mit Kosaken zusammen. Bei dem Zusammenstoß
wurden eine Person getötet und viele verwundet.

Nach einer Meldung des „Daily Ehronicle" aus Buka-
rest gelangten dorthin Nachrichten überJudenverfolg-
u n g e n in Bessarabien in großem Mahstabe. Die Bauern
strömen in Hunderten und Tausenden aus den Dörfern und
ländlichen Bezirken in die Städte , um die Wohnungen der
jüdischen Einwohner zu plündern und deren Eigentum zu
zerstören. Frauen werden vergewaltigt und Kinder in der
grausamsten Weise abgeschlachtet. In Slahitza wurden 10
Juden ermordet und 40 schwer verwundet . 8 Personen wur-
den in Böig getötet. Auch in Kischinew wurden viele Juden
erschossen. Zu Tausenden flüchten die jüdischen Bewohner
aus Bessarabien, da sie noch größere Verfolgungen be-
sürchtem

* ' « •

> lTe I egr a w m e.1
Petersburg , 28. Juni . Die Petersburger Tel.-Ag.

meldet aus Batum : Am 24. Juni machte sich bei der 2. Kom-
pagnie der Festungsartillerie  eine große Erregung
bemerkbar. Die Mannschaften stellten Forderungen wirt¬
schaftlicher und auch solche auf den Dienst bezüglicher Natur.
Als die Ermahnungen der Vorgesetzten nicht fruchteten,,wur¬
de eine Abteilung Kosaken herbeigerufen, um die Kaserne
zu besehen und die Mannschaften zu verhindern , daß sie sich
der Gewehre und Geschütze bemächtigten. Die. Mannschas-
ten beruhigten sich, doch flohen mehrere Soldaten in die

Ouartiere anderer Kompagnien und zwar in Gesellschaft
zweier Zivilpersonen , di, das Gerücht aussprengten , von den
Kosaken werde auf die zweite Kompagnie geschossen. In¬
folgedessen kam es auch bei mehreren anderen Kompagnien
zu Ausschreitungen.  Die aufsässigen Mannschaften
wurden während der ganzen Nacht von Truppen umzingelt
gehalten. Am nächsten Morgen gaben sie reumütig ihrem
Bedauern über ihr Verhalten Ausdruck und taten wieder
ordnungsmäßig Dienst.

Petersburg , 28. Juni . 6 Offiziere und 290 Mann vom
ersten Bataillon des Leibgarde Preobrassenski-Regrments
wurden unter Jnfanterieeskorte nach dem Dorfe Medw;ed
im Gouverneinent Nowgorod verbannt.  Eine kriegsge¬
richtliche Untersuchung ist eingeleitet. , Der Kommandant
von Peterhof General Pleschke nebst einigen Beamten des
Peterhofcr Palais werden verabschiedet und müssen inner¬
halb 24 Stunden Peterhof verlassen. Die Ursache dieser auf¬
fälligen Maßnahme wird vorläufig geheim gehalten.

Tebastovol , 28. Juni . In der Garnison werden auf¬
reizende Proklamationen verbreitet , die zur Niederwerfung
der Juden und der Intelligenz ausfordern . Gendarmerie
und Polizei treten als Organisatoren und Prediger von
Pogromen auf. In der Stadt herrscht Panik  In einer
einzigen Nacht wurden mehr als IM Artilleristen und Ma¬
trosen verhaftet . General Nieplutjew besucht persönlich
Truppenteile und ermahnt die Soldaten , nur darauf zu hö¬
ren, was die Offiziere ihnen sagen.

* Wiesbaden, 28. Juni 1906
Vom kronprinzlichen ßofe.

Tie Niederkunft der Kronprinzessin, die erst für Mitte
und dann für Ende des Monats erwartet wurde, dürfte , wie
ärztlicherseits aus Potsdam mitgeteilt wird , nicht vor An¬
fang des nächsten Monats erfolgen. Die Kronprinzessin,
die sich vor 14 Tagen erkältet hatte , erfreut sich des besten
Wohlseins

v. üirpifc.
Die Nat .-Ztg . schreibt: Gegenüber den Zeitimasmeld-

ungen, wonach der Rücktritt des Herrn von Tirpitz in unter¬
richteten politischen Kreisen als sicher betrachtet und im Zu¬
sammenhang mit dieser angekündigten Demission im näch¬
sten Herbst eine Erweiterung des vor kurzem angenommenen
Flottengesetzes im Reichstage eingebracht werden soll, sind
wir in der Lage, an diesem kategorischen Dementi dieser
Ausstreuung durchaus festzuhalten.

Die württembergifdie Denkicnriit üb.r die
Perfonen:üarifreform

liegt jetzt im Druck vor und sie bestätigt in der Hauptsache
die in der Presse bekannten Grundzüge . Geplant ist die
Einführung der 4. Klasse mit einem 2-Pfennigsatz, die Fest-
setzung eines Tarifs von 7 F für die 1. Klasse, von 4Z I für
die 2. und 3 S  für die 3. Klasse, einfache Fahrt und Wegfall
der Rücksarkarten. Ferner Einführung eines Zonenzu¬
schlags für Schnellzüge, die iwster 1. und 2. Klasse für 1—75
Kilometer 50 S;  für 76—150 Km. 1 M und für mehr als
150 Km. 2 dl  betragen sollen, in der dritten Klasse je die
Hälfte. Ferner soll ein Zonengepäcktarif, der billiger wäre
als der württembergische jetzige kilomctrische Tarif , einge-
fühct werden. In Wegfall kommen sämtliche Ausnahme-
tarife . Beibehalten sollen nur werden die Preisermäßig¬
ungen für Kinder unter 10 Jahren , für Militär , sodann die
Arbeiter -Wochenkarten und die Arbeiter -Rückfahrkarten, je¬
doch mit der Aenderung , daß diese Karten künftig zur Be¬
nützung der vierten Klasse berechtigen sollen, ferner die Aus¬
nahmetarife für Reisen der Krankenpfleger und andere, die
Preisermäßigung für Sonderzüge etc. Was die finanzielle
Seite der geplanten Reformen betrifft , io wird der Ausfall
von der Regierung auf 2 300 000 JL jährlich veranschlagt.
Würde der Zweipfennigtaris ganz für die dritte Klasse ein¬
geführt , so würde mit einem Gesamtausfall von 4 790 0OO Jl
zu rechnen fein.

Die deutschen Redakteure in England.
Die deutschen Pressevertreter trafen gestern vormittag

mit einem Sonderzug in Cambridge ein und wurden am
Bahnhof von Professoren der Universität empfangen und
dam? durch verschiedene Colleges geführt . Im Trinity Col¬
lege hieß sie der Vorsteher willkommen, worauf beim Vor¬
steher des Peterhouse College ein Frühstück eingenommen
wurde. Bei demselben brachte der Gastgeber Dr . Ward, der
Master vom Peterhcf -College, einen Toast auf den deutschen
Kaiser aus , bei dem er u. a. sagte : Ter Kaiser wird nie seine
Pflicht vergessen oder der Verantwortung seiner Stelle nicht
gewachsen sein. Wir denken ebenso über ihn wie über seine
englische Mutter , die wir mit Liebe yls unsere Princes;
Royal angesehn haben. Nach dem Toast auf den Kaiser hieß
der Gastgeber die deutschen Pressevertreter herzlich willkom-
men. Von diesen antwortete Dr . Trefz -München mit einem
Trinkspruch auf Dr . Ward , bei dem er ausführte : Nichts hat
auf uns einen.tieferen Eindruck gemacht, als der überall zum
Ausdruck gebrachte Wunsch, daß England mit Deutschland in
Frieden und Freundschaft lebe. Wir Deutschen schätzen die
Freundschaft Englands um ihrer selbst willen, ohne irgend
einen politischen Hintergedanken. Wir wünschen aber nicht
nur Freundschaft -mit England , sondern mit allen unseren
Nachbarn, falls sie ebenfalls unsere Freundschaft wünschen
und bereit sind, Vergangenes vergangen sein zu lassen.

Deutlchiand und Amerika.
Eine Meldung der „Associated Preß " aus Washington

besagt, daß der Stand der deutsch-amerrkanrschen Tarrsfrage
dem Staatsdepartement große Verlegenheit  bereite.
Es sei wenig Hoffnung vorhanden , daß der Kongreß einer
Maßnahme zustimme, die es dem Staatssekretär Root er¬
mögliche, die Deutschland gegebenen Versprechungen bezüg¬
lich Aenderungen im Zollverfahren einzulösen Seit dem
zeitweiligen Zugeständnis der Mimmalzolle hat das Staats-
departement wiederholt den Versuch gemacht, vom Kongreß
die Deutschland versprochenen Aenderungen nn Zollversaa-
ren zu erwirken. Eine Gesetzesvorlage mit dieser Aender¬
ung sei dem Kongreß seinerzeit unterbreitet und von dem
betreffenden Ausschüsse des Repräsentantenhauses so gean-
dert worden, daß sie den Versprechungen des Staatsdepar¬
tements Deutschland gegenüber nicht mehr entsprechen.

Oie Revision des OrePus-Prozeiles.
Gestern benrerkte im weiteren Verlaufe seiner Ausfüh¬

rungen der Generalstaatsanwalt , daß d̂ie Generale Mercicr,
Raget und Zurlinden , wenn sie ihre Schlußfolgerungen mit/
Vorbedacht gezogen hätten , verbrecherisch, wenn sie dieselben
ausJrrtum gezogen hätten , unentschuldbar gehandelt hättest.
Dreyfus könne unmöglich den Satz geschrieben Habens Ich
reise ins Manöver . Esterhazy sei gerade zu dieser Zert zu
fraglichen Manövern abgereist. Der Generalstaatsantvalt
geht aus das geheime Dossier ein. Der GeneralstactsuN-
walt erklärt , er werde, wenn die Nichtigkeit des geheimen
Dossiers nachzuweisen sei, öffentlich ausführlicher .darüber
sprechen. Der Redner erzählt , wie das Dossier zustande ge¬
kommen sei, wie man überall nachgestöbert habe, um Schrift¬
stücke aufzufinden , die auch nur den geringsten Beweis gegen
Dreyfus liefern könnten. Der Staatsanwalt bespricht kurz
die einzelnen das Dossier bildenden Schriftstücke und kommt
zu der Schlußfolgerung , daß kein einziges die Verurteilung
Dreyfus ' rechtfertige, und daß das Dossier aus einer Reche
himmelschreiender Tatsachen bestehe.

Deutfchlünd.
* Berlin , 27. Juni . Es steht nunmehr fest, daß der

Landtag,  falls das Schulgesetz glücklich unter Dach und
Fach kommt, am Ende der ersten Juliwoche geschlossen wer-
den wird.

* Iserlohn , 28. Juni . Bei der gestrigen Reichs-
t a g s w a h l für den verstorbenen Abgeordneten Lenzmann
wurden bis 10z Uhr abends gezählt für Harmann (natl .)
6641, Müller (Freist Vp.) 7122,, Klacke (Zentrum ) 6527,
Haberland (Soz .) 9936 und für Rüffer (Christl.-Soz .) 1349
Stimmen.

Die Arbeiterbewegung.
Leipzig,  28 . Juni . Ebenso wie letzter Tage die Zim¬

merer Leipzigs haben gestern auch die B a u h i l f s a r b e i-
t e r die Lohnerhöhung des Arbeitgeberverbandes abgelehnt.
Mithin ist am 1. Juli der Streik von über 10 OM im Bau¬
gewerbe Beschäftigten zu erwarten.

Wilhelmshaven,  27 . Juni . Die neunstündige
Arbeitszeit wird auf der kaiserlichen Werft am 29. Juli all¬
gemein eingesührt.

Hamburg,  27 . Juni . In der Klagesache der Ham¬
burg- Amerika-Linie gegen ihre 142 Schauerleute , die in¬
folge der Maifeier  kontraktbrüchig geworden sein sollen,
erklärte heute das Gericht 127 der beklagten Schauerleute
für schuldig zum Ersatz desjenigen Schadens, der der Ham-
burg-Amerika-Linie erwachsen-ist durch das Fernbleiben der
betreffenden Beklagten von der Arbeit am 1. Mai und ferner
zum Ersatz des Schadens , der der Klägerin erwachsen ist
durch die am 2. Mai erfolgte Entlassung der Maifeiernden.
Zur Verhandlung über die Höhe der der Klägerin zustehen¬
den Schadensersatzforderung ist auf den 11. Juli ein neuer
Termin anberaumt worden.

Aus aller Welt
Lustmord. Man meldet aus Kassel, 27.. Juni : Heute mor-

gen fand man im Schilf des Fulda-llfers versteckt die Leiche
eines ermordeten 13jährigen Mädchens, an dem, wie sich heraus-
stellte, vor der Ermordung ein Sittlichkeitsverbrechen begangen
worden war. Man erkannte in der Ermordeten die Tochter des
Arbeiters Ebenau,  die seit Sonntag vermißt wurde. Heute,
vormittag wurde der Arbeiter May verhaftet, der als der Tat
verdächtig erscheint. Das Mädchen hatte gelegentlich für ihn
Besorgungen gemacht.

Stiftung . Die Webereifirma Gebr. Hebel in Plauen >.
V.-Netzschkau und Adorf hat anläßlich des gestrigen Besuches
des Königs von Sachsen im Etablissement in Adorf für ihre
Arbeiter eine Stiftung von 100 000 Jt ausgesetzt.

Blitzschläge. Ein Telegramm meldet aus Aachen: Bei ei- ,
nem schweren Gewitter schlug in Gangelt der Blitz in ein'
Wohnhaus und tötete von einer Familie zwei Personen. In
Hanrak wurde ein von der. Feldarbeit heimkchrendes Mädchen
vom Blitze erschlagen. , v

Wegen öffentlicher Beleidigung der Acrzte und der Sani¬
tätsunteroffiziere des Dresdener Garnisons-Lazaretts, begangen
in einem Artikel der sächsischen Arbeiterzeitung, wurden die Re¬
dakteure Max Wendel als Verfasser zu 300Ä und Riem als
verantwortlich Zeichnender zu 6 Monaten Gefängnis verur¬
teilt.

Vom Hamburger Schöfscngcricht wurde gestern der Dra¬
matiker Otto Ernst wegen Beleidigung und übler Nachrede des
Kritikers Anton Lindner von der neuen Hamburger Zeitung zu
100 .1  Geldstrafe verurteilt . Lindner hatte über Otto Eriyts
„Bannermann" abfällig geurteilt, woraus Ernst den Kritiker £et

!einer Zeitung, für die Lindner schrieb, denunzierte.
Lcichcnsund. In Berchtesgaden wurde die Leiche des seit

drei Jahren vermißten Wiener Prof . Dr . Straubinger
ausgefunden. Die Wertsachen des Verunglückten, _ darunter
1800 Kronen Bargeld, wurden unversehrt bei der Leiche gesun¬
den. , , *

Feuersbrunst. Men meldet aus Budweis, 27. Juni : Heule
nacht ist die hiesige große Mühlenbau-Fabrik von Julius
landt u. Co. vollständig niedcrgebrannt. .
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Das Posener Schwurgericht verurteilte den Arbeiter Johann
Gruskiewicz aus Dombrowa zu 6 Jahren Zuchthaus. Ter
Verurteilte hatte am Abend des 4. März in das Schlafzimmer
des Wirtschaftsbesttzers Hoff in Kawce, mit dem er verfeinott
war, eine Bombe geworfen, wodurch die Frau des Hoff erheb¬
liche Verletzungen erlitt.

Einsturzgefahr im Simplontunnel. Man meldet dem „Wal¬
liser Boten" aus Jselle, im zweiten Simplontunnel seien bedeu¬
tende Felsmassen eingestürzt, sodaß man fürchte, auch im ersten
Tunnel könne eine Betriebsstörung erfolgen. Auch sei der das
warme Wasser ableitende Kanal im zweiten Tunnel zerstört
sodaß das Wasser frei Lurch.den Tunnel lause.

Der Besuch der französischen Bergleute in Herne soll nun
doch stattfinoen und̂ zwar im August. Nach der ablehnenden
Haltung des Magistrats hat sich ein Bürger-KoinitF gebildei,
Las die Arrangements in die Hand nehmen will.

Erdbeben. Man meldet aus London, 27. Juni : Heute vor¬
mittag um 9 Uhr 45 Minuten wurde der ganze Süden von Wa¬
les von einer heftigen, drei Sekunden andauernden Erderjchüt-
.terung heimgesucht. Am stärksten war die Erscheinung in
Swansea. Die Häuser wankten und viele Schornsteine stürzten
*in- Angsterfüllt stürzte. die Bevölkerung auf die Straßen.
Aehnliches ereignete sich in anderen Orten. Die Erschütterung
ŝvurde bis nach Shropshire hin wahrgenommcn.

~ ®in  Telegramm meldet ferner aus London: Eine furcht-
ba >?e Aufregung herrscht unter den Grubenarbeitern. Die Ar-
7-eî r t Iin  Dulaistale bei Neath erlebten Schreckensszenen. Das
Erdbeben warf sie unten im Schacht nach allen Richtungen zu
Bode:m. Aus allen Gruben von Süd-Wales wurden Tausende
von Arbeitern in wahnsinniger Hast zutage gefördert, wobei sich
die wildresten Szenen abspielten. Die Bergarbeit steht vollkom¬
men fttll

Zu deÄ Ermordung des amerikanischen Architekten White in
Newyork dm» ch den Millionär H. Thaw werden dem B. L.-A.
noch folgendüi Einzelheiten gemeldet: Die furchtbare Szene der
Ermordung Mhitcs ereignete sich in Gegenwart einer tansend-
köpsigen Menage in dem bekanntesten Vergnügungslokale von
Newyork in Maidison-Square -Dachgarten-Thcater gegen Ende
der zum erstensiMale aufgeführten Operette „Mamselle Cham¬
pagne". Das S .ommertheater war bis auf den letzten Platz
gefüllt. White ŵ rde vollständig überrumpelt. Thaw ging äu-
ßerlich ruhig ZU seiner Frau zurück, die an ihrem Tisch sitzen
geblieben war, und dibergab die noch rauchende Waffe den Po¬
lizisten, die ihn abführten. Infolge der Schüsse entstanden pa-
nikartige, kaum zu beschreibende Szenen. Viele Frauen fielen
in Ohnmacht, und einig-.e Männer wollten den Mörder lynchen
White war Teilhaber de.r Firma Mackhimmeadu. Wbite, die
viele der bekanntesten Gek-äude in Newyork entworfen ha! da¬
runter auch das Theater, rjj bem das Verbrechen geschah. Frau
Thaw, früher Evelyn Hesbüp war, wie bereits gemeldet zuerst
Modell und ging infolge vonÜWhites Einfluß vor ihrer 'Heirat
auf die Bühne. — Harry Kê al Thaw wurde auf die Anklage
bin, den Architekten Staust, -v White ermordet zu haben, dem
Coroner überwiesen. Es heißt, daß bei der Prozessierung die
Theorie, daß er temporär irrsinnig war, als er die Tat beging,
geltend gemacht werdest wird. Thaw war in der Pittsburger
Geldaristokratie als Lebemann bekannt und hat ein Einkommen
von 80 000 Dollars jährlich.

Eisenbahnunglück. Man meldet aus Cranz, 27. Juni : Ter
um 2 Uhr 42 Min . nachm, von Königsberg hier ankommcnde
Pcrsoncnzug der Privatbahn Königsberg-Cranz ist auf dem
hiesigen Bahnhof auf einen Prellbock aufgefahren und entgleist.
Zwei Wagen wurden zertrümmert. Eine Frau wurde getö¬
tet.  Fünf Personen wurden schwer, sechs leicht verletzt.
Die Verunglückten stammen sämtlich aus Königsberg bezw.
Cranz. - Eine spätere Meldung besagt: Von den bei dem Eisen,
bahnunfall auf dem Bahnhof Cranz schwer verletzten Personen
ist eine gestorben.  Im ' ganzen sind sechs Personen schwer
und acht leicht verletzt worden. Die Ursache des Unglücks ist
noch nicht sicher festgestellt. Angeblich hat die Bremsvorrich¬
tung versagt.

Wiesbadener General-Anzeiger.

Eins  der Umgegend.
sr; * ®’ e ■6iä6er  in der Stadtgemeinde

.Biebricĥ nach der Marktregcl am Donnerstag nach Kilian
Utu te ^ n i und am Donnerstag nach Mariä Geburt Mitte
Septembers hier abzuhaltenden K r a m m ä r kt e sind am
Grund gesaßtcr Beschlüsse der städtischen Behörden und mit Ge^
chmigung der höheren Verwaltungsbehörden vom laufenden

Kalcnderiahre ab in Fortfall gekommen.
w 27 'Juni.  Für hier gestaltet sich das Resultat
der letzt beendetenG e n er a l m u st e r u n g wie folgt: Von 34
Musterungspflichtigen wurden lg als tauglich befunden während
o teil» zur Ersatz-Reserve, teils zum Landsturm ohne Waffekamen.

1:1 Erbenheim, 26. Juni . Am Montag abend kehrte der
Mannergesangverein „Eintracht" vom Gesangswettstreit in
Sonncnberg mit dem2. Preis und 2. Ehrenpreis zurück Sänit-
->che Ortsvereine hatten sich am Bahnhof eingefunden, um den
Verein tim Musik nach seinem Vereinslokal „Löwen" zu gelei-
ten. Hier wurden noch einige Stunden in feuchtfröhlicherStimmung verlebt.

ei.-. Mi» hach. 26. Juni . Von dem am Sonntag 24 und
Montag, 25. d. Mts . in Sonnenberg abgehaltenen 10 Geiana-
wettstre.t des Nass. Sängerbundes kehrte auch der hiesigst Män-
nergesangverein„Liederkranz" gestern abend preisgekrönt h-:m
Unter sehr starker Konkurrenz errang der genannte Verein in
AbteilungA sKunstgesangl Klaffe2 am ersten Tage einen 2 Pr
Ehrendiplom nebst silb. Medaillej. Bei dem engeren Wettstrei-

te am Montag ging derselbe ebenfalls mit einem 3. Preis lsilb
Pokal, gestiftet von dem Krieger- und Militävverein Sonnen^
dergl hervor. Anläßlich dieser errungenen Erfolge wurde der
Gesangverein gestern abend festlich empfangen. Im Saalbau
..Zum Taunus" fand der festliche Empfang durch eine Nachsiicr
seinen Abschluß. Zu erwähnen ist ferner noch, daß der weitere
am Orte vorhandene Gesangverein„Männergesangverein Ram-
bach" bei dem ebenfalls am Sonntag, 34. d. Mts . Kaisers¬
lautern stattgefundenen Gesangswettstreitunter 7 konkurrieren,
den Vereinen in der 2. Stadtklasse den 4. Preis seinen silber-
vcrgoldcten Pokalj errang. Auch diesem Verein, der jedoch schon
am Sonntag abend heimkehrte, wurde von der Einwohnerschaft
insbesondere von der Turnerschaft, ein festlicher Empfang zuteil'

* Langenschwalbach, 27. Juni . Frau Generaldirektor Lang
in Mainz stattete in vergangener Woche dem hiesigen Kranken¬
hause einen Besuch ab und nahm Einsicht von dem lebhaften und
segensreichen Betrieb. Sie war von dem Erfolge der letzten
Monate sehr befriedigt und sandte heute in hochherziger Weise
weitere 20 000 JL  als Geschenk zu dem Stiftuiigskapital

, Oe. Flörsheim, 26. Juni . Vom schönsten Wetter begünstigt,
feierte der Gesangverein „Licderkranz" am Samstag, Sonntag
und Montag fein lOjähriges Stiftungsfest  mit Banner-
weihe. Am Samstag abend vereinigten sich die Festteilnehmer
in der Festhalle zu einem Kommers, bei welchem sämtliche hiesigen
Vereine mitwirkten. Sonntag von 12 Uhr ab trafen die aus-

Vereine hier ein. Gegen 3 Uhr bewegte sich ein gro¬
ßer Jestzug durch die schön geschmückten Ortsstraßen . Auf dem
Feftplatze angekommen, wurde, nachdem vom GesangvereinSän¬
gerbund und dem festgebenden Verein der gemeinschaftlich ge¬
sungene Begrüßungschor verhallt war, das neue Banner dem
L̂ uentrügcr von den Festjungfraucn überreicht. Mit einem
Volksfest am Montag schloß bie für den Verein Liederkranz auch
finanziell gut verlaufene Feier.

t. Caub, 27. Juni . In der gestern abend stattgefundcncn
® e,ro n e t £n H I u n g wurde die Pflasterung der
Stadt dem Unternehmer Belliriger aus Hilden übertragen. Zur
Verwendung kommt für die Straßen allgemein Reihenpslaster
mit Ausnahme der Metzgergasse, welche Kleinpslaster erhält.
Die Trottoirs werden mit Zementplatten und Kunstbordsteinen
hergestellt. Die in der Bahnstraße, noch allein vorstehenden2
Haustreppen werden zur Verschönerung der Straße in die betr •
Hauser verlegt werden. — Vom B a h n h o f s u m b a u uffd
Erweiterung erfahren wir, daß der Güterschuppen voraiGsicht-
ich nun doch wie ursprünglich geplant auf die Rheinseite ver¬

bot . werden soll. Die Geleise hinter den Anlagen, sowie die
Schieferplätze werden damit auch fortkommen und nach oben an
den Bahnhof verlegt werden.
. , * Oberlahnstein, 27. Juni . Dem Magistrat liegt ;. Zt.
das Baugesuch der Eisenbahnverwaltung zum Uaubau des hie-
aüeu Stations - und Empfangsgebäudes vor. Die eingereichtcn
Plane wurden der gestrigen Stadtverordnetenversammlung zur
Information vorgelegt, da der Magistrat der Ansicht ist, daß die
geplanten baulichen Veränderungen eine entschiedene Verschlech¬
terung der Verkehrsverhältnissefür unseren Bahnhof bedeuten
und aus diesem Grunde dem Kollegium Gelegenheit geben wollte,
auch seinerseits dagegen Protest zu erheben.

* Nastätten, 27. Juni . Heute fand hier eine Pferde-
Vormusterung  statt , zu welcher aus 10 Gemeinden 151
Pferde vorgesuhrt wurden, und zum Teil befand sich darunter
ein gutes Material . Die Musterung nahm ein Rittmeister von
den Bonner Königs-Husaren vor und dieselbe währte von 10%
Uhr vormittags bis kurz nach 12 Uhr.

* Limburg, 26. Juni . Schwere Gewitter  gingen über
vie Umgebung Limburgs nieder. Durch den wolkenbruchartigea
Regeû wurden vielfach Ueberschwemmungen herbeigeführt. In
^bertlesenbachmußten die Viehställe teilweise geräumt werden.
Ein mehrere Minuten anhaltendes Hagelwetter hat an den
Garten- und Feldfrüchten, sowie am Obst beträchtlichen Schaden
angerichtej. Der Blitz schlug an verschiedenen Orten ein, ohne
fedoch zu zünden. J

* Weilburg, 26. Juni . Die Verlegung der hiesigenU n -
tEZ . V wie die „Frkf. Ztg." meldet,
ffrn.k unwabrscheinlich, weil die Stadt den Vorschlag des Mi ' i-
tarfiSkus, Uebernahme der alten Kaserne und unentgeltliche
Hergabe eines Bauplatzes für die neue Kaserne nicht annehmen
will. Die ablehnende Haltung der Stadt ist verständlich, ta
das Gebäude der alten Kaserne für andere Zwecke kaum einen
in Betracht kommenden Wert hat.

\ *I. Iayrz»»§
Sans lobenswert werden reiche Russen hier mit offenen Ar¬

men aufjenommen. Bleibt wenigstens niedriger Jemeindestcu-
ersatz iesicyert, der für Kameraden a. D. sehr anjenehm ist
Deshalb trage auch Absicht, mal janz hier in schöner Badestadt
niederzulaffen, wo im Kurhaus Konzert, Lektüre in allen Spra¬
chen, warme Zimmer, Bedienung, Licht für paar Pfennig pro
Tag haben kann. Janz abjesehen von sonstigen Chancen. Wäre
lern langst vermählt, aber Ritterjutstöchter knapp und jetzt
sehr penibel. Wenn man da nich Landrat ist, ist jar nich ran-
zukommen. Freund Nix könnte doch mal Rezept machen, wie
Virreche anpürschen könnte, die besten Partien , — solche Töchter
von alten Wiesbadener Jrundbesttzern. Schwiegervaterkönnte
lanz zut Stadtrat sein, würde nichts schaden. Käme auch Renn¬
bahn endlich in Schwung. Freijebiger Kamerad a. D. könnte
nochmal 20 000 spendieren. Ist doch bedeutend besseres Denk¬
mal für Adolf, wenn Ländchen blüht und jedeiht. Kavallerie
laßt Jeld sitzen. Der Baron und ich würden selbstverständlich
auch starten. Rennbahn rentiert ohne Frage besser wie Hof-
^ ê er; 3rade nicht schön, wenn Königliche Bühne vaterlän-
dische Autoren umjeht und „Quality Street " bringt. Stück mnz
unbedeutend. Jibt hier bessere Arbeiten. Oder will Intendanz
Aushebung fespanntcr deutsch-englischer Beziehungen dokumen¬
tieren ? Könnte anders jeschehen. Deutsche wollen deutsche
Stucke sehen. Da lobe ich mir Residenztheater. Dinger wie
„Die von Hochsattel" ziehen und sind anjenehmer Zeitvertreib.
Ueberhaupt wo Adel Rolle spielt, ist unsereins schon interessiert
Hatte immer Wunsch, Direktor kennen zu lernen. Jehe über
Michelsberg und sehe jroßes Bild im Schaufenster. Dachte
schon an schneidigen Vertreter auf Marokko-Konferenz. Janz
Aristokrat. Höre von Umstehenden: „Unser Dr . Rauch". Jroß-
artiger Mensch! Wuß unbedingt mal Karte abjeben.j Soll be-
deutender Schlager in Sicht sein: „Jäger der Neuzeit", womit
Direktion Mißgriffe letzter Zeit wett machen kann. Mir ist Ding
noch unbekannt. Aber Titel läßt Jebiet vermuten, das sicher
mal Beleuchtung verdient. Bin selbst Jagdherr . Nix auch
Krasse Zustände einjerissen, die vor Rampe müssen, unbedingt.
Soll brillante Komödie sein. Na, bleibt uns hoffentlich auch
nicht vorenthalten. Ist doch eine  Stelle , wo Humor zu fin¬
den ist. Opern einfach langweilig. Musik ohne Pferdejetravpel
'.st für Weiber. Setzen Sic Jeigenkratzer mit Schmachtlocken
auf Gaul, stbt er keinen Ton.
m Sie Nixbausen. Hätte noch lange Zeit, bis
Bolksbad fertig wäre. Soll bis dahin im Nil baden. Toller
Kerl! Aber jute Seele.

Hochachtungsvollst!
von Rcichleben,

Rittmeister a. D. aus Ostpreußen.

Kunff, fcilleratur und Wienfdifllt

Helfe Abonnements
8 den ,11 i ©§l»a <iejicr CJenerai ^AnsEeigei ’** ^
$1 werden nach allen Plätzen des In- u. Auslandes tz
tö angenommen und prompt besorgt von der
q Expedition des ^
^ Wiesbadener General -Anzeigers . §

^sm-Isriung,
x. Erbach. 27. Juni . Der Erbacher W i n z e r v er e i n

brachte heute 60 Nummern 1904er und 1905er Erbacher Natur¬
weine zur Versteigerung, welche aus den besseren und besten La¬
gen der Gemarkung stammten. Für das Stück 1905er wurden
630—740 JL,  für das Halbstück 1905er 260—620 Ji  erlöst Das
Ergebnis für 10 Stück und 28 Halbstück 1905er stellte sich aus
17270 Al. Das Stück kostete durchschnittlich 740.£ Das Halb-
ftuif 1904er kostete 430—820 AI Das Ergebnis für 20 Halbstück
1904er war 13300 Ä.  Ter Durchschnittspreis für ein Stück
1904er war 1330 Al. Der Gesamterlös stellte sich auf 30570Ä
chne Fässer. '

Schreibebrief des Riffmeiffers von Reicnleben.
An Jeneralanzeiger!

m. Danke erjebenst für liebenswürdigenJruß von Kamerao v
Nixhausen. . Habe mich jefreut. Sehr nett, daß altes Haus
durch^ hr leschätztes Blatt Verbindung hält mit Heimat seiner
Gemahlin. Jlücklicher Mensch jetzt, der Baron . War nickt
immer so. Habe manchmal Funken austreten müssen aui dst
^chtßnniger Bruder sich bejab. Jetzt natürlich schön raus , rei¬
cher Protz Soll aber oft so jehen: „Hungrige werden mit Jä¬
tern erfüllt, Reiche jehen leer aus". Kann alten Satz aus uns
beziehen. Solange Fleischpreise wieder janz bedenklich jesunken
w'rd mir Jeld und Benzin 'n bischen sehr knapp. M Skandal'
Was „Pod mit Enerjie (hat Kavallerie immerj hochjebruckt
bringt dämliche Entdeckung in Chikago wieder runter . Fleischt
Konsumenten janz stutzig jcworden. 'N janz jemciner Triumph
für Vegetarianer. Indessen erjeht Nix sich in südlichen Breiten
p$arettimmer  seine schwache Seite , die sizilianischen 9Rä-
dels. Wird wohl mal paar Augenblicke frei kommen von Jnt-
tm. Toller .Kerl! Hat Vomben-Attcntat beobachtet. Kenne îhn
Hat mit keiner Wimperd jezuckt, wenn in Schwadron mal „Bom¬
be platzte. Wird hoffentlich Zeit haben, mal Blick in Kampf-
lebiet zu werden. Muß. Kerls da unten mal zeigen, wie mit
Herero umiehen sollen. Sicher schickt er an verehrte Redaktion
doch mal Ansichtskarte von Lhassa. Soll jetzt erschlossen sein.
Bejreise iar nicht, wie mit altem Nest solanae Federlesen ma¬
chen kann. Einfach mit -Auto rin fahren, Besitz erjreifcn, ist
Sache erledigt, Kultur erschlossen

Königliche Sdiauipiele.
Mittwoch, den 27. Juni 1906. Zum Besten des hiesigen

Chorpersonals : „Lohengrin ". Romantische Oper in 3 Ak-
ten von Richard Wagner.

Das Chorbenefiz ist nun leider soweit in den toten Teil
der Spielzeit hinausgeschoben worden, daß sein finanzieller
Ertrag zweifelhaft sein dürfte : Die Vorstellung war schwach
besucht, besonders der erste Rang glänzte, wie meistens
bei solchen Anlässen, durch Leere. Man hätte unserem treff¬
lichen Chor gerne einen besseren Erfolg gegönnt. Seine ---
Tätigkeit ist eine anstrengende bei uns und seine Leistungen,
getragen von einer anerkennenswerteit Intelligenz und Be¬
gabung der Einzelmitglicdcr , sind stets lobenswert. Der
Chor ist im Rahmen der deutschen Oper seit Beethoven, We¬
ber und Wagner ein Faktor , den dem Solisten gleich einge¬
schätzt werden darf . Die Wahl des Lohengrin als heutige
Benefizoper regt zu dieser Betrachtung an . Ist doch gerade
„Lohengrin" diejenige deutsche Oper , in welcher im Gegen,
satz zu den vorhergehenden, besonders zum „Holländer" und
„Tannhüuser ", mit ihrer noch niehr dekorativen Stellung
des Chores, diesem zum ersten Male eine durchgängig aktive
dramatische Teilnahme an der Handlung zugemutet wird.
Der Chor bei Lohengrins Ankunft bildet in diesem Sinne
trotz des Prügelfinales in den „Meistersingern" auch gleich
das Höchste und Schwierigste, was die dramaturgische und
musikalische Dezentralisierung und Individualisierung die¬
ses sonst so geschlossenen 5körpers leisten kann. Es ist merk-
würdig, wie unsere Genies mit solchen Neuentdeckungen,.
auch immer gleich ihre höchsten Trümpfe ausspielten, die sie
selbst nicht mehr weiter überbicten koitnten. Interessant
ist auch die Beziehung, welche mau von den konzertie-
reiidgeit Männerchören des zweiten Lohcngrinaktes mit
ihrem manchmal verdächtigen Liedertafelstil zu Wagners in
die Lohengrinzeit fallende Tätigkeit als Dirigent der Dres¬
dener Liedertafel ziehen kann. — Daß übrigens gerade die
Lösung der dramaturgischen Aufgabe des Chores bei unse¬
ren gegenwärtigen hiesigen Lohengrinäufführungen noch
nicht erfolgt ist, sei nur der kritischen Bebarrlichkeit wegen
wieder einmal erwähnt . Wir haben hier ja andere Aufga¬
ben zu lösen, als unseren edelsten deutschen Meisterwerken zu
einer einwandsfreien und auf der Höhe anderer Darbiet¬
ungen stehenden Wiedergabe zu verhelfen . -

Die heutige Vorstellung interessierte noch, besonders
durch das Gastspiel Siegmund Kran  ß ' als Lohengrin und
durch den Vertreter des Königs Heinrich, Herrn Braun.
Teni Gralsritter unseres früheren Heldentenors läßt sich der
wohltunde Eindruck vollkoinmener stilvollcrAusgeglichcnhcit
in reinen Linien nachrühmen . Die Gesangsbehand-
lung erfreute durch ein überraschend sicheres und nnge-
zwungcncs Hervortreten des rein lyrischen Grundtones der
ganze» Partie . — Herr Braun ist ein edler Repräsentant
des Königs. Sein prächtiger Baß gibt in den zahlreichen
Anreden des ersten Aktes alle verlangten Schattierungen
wieder, hoheitsvollen Ernst , männlichen Trotz, väterlich
herzliches Wohlwollen und weihevolle Ergriffenheit , je nach. .
dem er sich an die Mannen , mr' Elsa , oder im Gebet zu Gott
wendet. — Frl . Müllers  innig erfaßte Elsa gewinnt
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durch stete Bereicherung an detaillierter Ausgestaltung.
Herrn Winkels  Heerrufer ist der stimmglänzendsten
einer, Herr M ü l le r als Telramund und Frau S chr ö -
d e r - K am i n s k y als Ortrud stehen mit gewohnter dra¬
matischer Eindringlichkeit am Platze. Die Gesamtleistung
erreichte unter Prof . Mannstaedts  Leitung in der ein¬
zig dastehenden Klimax des ersten Aktes eine Steigerung,
die den teilnahmsvoll folgenden Hörer erschüttern konnte.

H. G.G.

# Julius Rodenbergs 75. Geburtstag. Julius Rodenberg
feierte am 26. Juni seinen 75. Geburtstag. Er ist 1831 in Ro¬
denberg geboren, studierte auf den Universitäten Heidelberg,
Göttingen, Berlin und Marburg Rechtswissenschaft, widmete
sich aber früh der Literatur, in welche er mit lyrischen und
lyrisch-epischen Dichtungen eintrat . Zum Doctor juris promo¬
viert, begab er sich auf Reisen, ließ aber noch, bevor er aus der
Heimat schied, ein Bändchen „Lieder" erscheinen, die beifällig

ausgenommen wurden. Doch trat die Lyrik bald in den H:n-
itergrund, vor einer vorzugsweise auf Wandereindrücke gestütz-
.ten Feuilletonberichterstattung, welche um ihrer frischen Leben¬
digkeit und ihres poetischen Hauches willen großen Anklang
beim Publikum fand. Diese Feuilletons bildeten die Grundlage
seiner zahlreichen Wander- und Skizzenbücher. 1863 ließ er
sich dauernd in Berlin nieder, wo er bis heute noch die deutsche
Rundschau leitet.

* Wiesbaden, 28. Juni 1966.
Peter und Paul.

Die Heuernte ist im vollen Gange und ein wunderbarer
Duft lagert über «den Wiesen, so zart und würzig, daß wir u,n
auf unseren Spaziergängen mit wahrer Wonne einsaugen.
Aengstlich blicken die Mäher zum Himmel empor, ob nicht etwa
eine Wolke heranzieht, die den ganzen Erntesegen womöglich
noch in elfter Stunde in Frage stellt, und dankbar erhellen su.)
ihre Züge wenn ihre Augen allüberall nur einem lichten Blau
begegnen. Frau Sonne meint es jetzt gar gut und den wackeren
Feldarbeitern rinnt der Schweiß stromweise über das gebrannte
Antlitz Aber das tut nichts! Soll doch der Sonne Kraft nun
das Hauptgeschäft der Ernte , das gründliche Ausdorren des
langhalmigen Grases besorgen, das in breiten SckMaden aist der
nunmehr kahlen Wiese ausgebreitet liegt. Mit Recht singt ein
Dichter: Regen mag ich gerne sehen auf das grüne Land, aber
nach der Halme Mähen heißen Sonnenbrand. Hoffen wir, da-,
die diesjährige Heuernte allseitig eine recht gute wird und doy
die hochbeladenen Wagen mit der weichen duftigen , Ladung
trocken unter Dach und Fach kommen zum Nutzen der Landleute
und zur Freude des Viehes! Erwarten wir aber auch, daß die
Getreideernte  durch nichts beeinträchtigt wird. Morgen
feiern unsere katholischen Mitbürger das Peter - und

^Paulsfest.  Davon sagt bekanntlich ein altes Spruchwom:
Peter und Paul , macht dem Korn die Wurzel faul." Die

Äehren sollen nun in der Sommerperiode vollständig ausreifen,
damit dann der Landmann die Früchte seiner Arbeit in einer
reichen Ernte sieht. Und man darf ihm ehrlichen Herzens alle
hierfür erforderlichenWitterungsbedingungen wünschen.

Was nun den Peter und Paulstag anbelangt, so ist es ei¬
nes der Apostelfeste, das schon im 4. Jahrhundert als allgemeiner
kirchlicher Feiertag eingesetzt wurde. Da beide Heilige am lei¬
ben Tage den Märtyrertod erlitten, wird ihr Gedächtnis auch
gemeinsam begangen. Als Apostelfürst und Höchster unter den
Zwölfen genießt Petrus besondere Verehrung bei den Katholiken.
Nach ihm ist die größte und schönste Kirche der Welt, die Pe¬
terskirche in Rom, benannt. Da er zugleich der erste Papst
war, so heißt die Abgabe, welche für Zwecke der Mission -allrayr-
lich dem Nachfolger Petri gesandt wird, „Peterspfenmg". Lie
wird morgen in den Apserstöilen eingesammelt. Paulus U'.r-
dient ebenfalls den Namen eines Apostelfürsten denn was er
früher als Gegner der Christen getan hatte, das hat er tausend-
sach gesühnt durch seinen edlen Feuereifer in der Ausbreitung
»er neuen Lehre. Das heutige Doppelfest wird in katholischen
Ländern mit Prunk und Pracht begangen.

Eie Erhebung der Fahrkartenlteuer.
Den Königlichen Eisenbahndirektionen werden _die Aus-

führungsbestlmmungen des Bundesrats zum Reichsstempel¬
gesetz in diesen Tagen bekannt gegeben. Im Hinblick hierauf
bat der Minister der öffentlichen Arbeiten wegen der Erheb¬
ung und Verrechnung der Fahrkarten st euer
folgendes bestimmt:

Die Steuer für die gewöhnlichen Fahrkarten wird zusam¬
men mit den tarifmäßigen Fahrpreisen erhoben und zwar im
Verkehr zwischen allen deutschen Stationen vom 1. August, im
Verkehr von deutschen nach Auslandsstationen erst vom 1. Ok-

tober d. Js . ab. Wegen der Fahrkartensteucr für die ^ ayr-
scheine des Vereinsreiseverkehrsund für die im Auslande nach
deut chen Stationen zu erhebende Steuer wird spater Bestiin-
mung getroffen werden. Die Fahrkartenausgabestellcn yabcn
für Juli , August und September d. Js . besondere Monatsrech-
nungen über die deutschen Staatsbahnverkchre anzufertigen,
vom 1. Oktober d. Js . ab tritt die bisherige Art der Rcch-
nungslegung wieder ein.

Die Ausscheidung der in den erhobenen Betragen miteiii-
haltenen Fahrkartensteuer und deren Verrechnung mft der
Reichssteuerbehörde obliegt der VcrkehrskontroüeI . Die iMfr-
kartenausgabestellen haben vom August d. Js . ab in den Rech¬
nungen über den Verkehr nach deutschen Stationen nuks neben
der Zahl der verkauften steuerpflichtigen Fahrkarten und bei
jeder Blankokarte die einzelnen Steuerstufen durch bestimmte
Buchstaben mit blauer Tinte zu bezeichnen, welche die verschic-
denen Fahrpreiszonen, Steuerstufen und Wagenklassen sofort
erkennen lassen. . . , ,

Diese besonders deutlich und sorgfältig einzuschreibenden
Buchstaben sind auch im Kopfe des Fahrkartenausgabebuches
über den Preisen zu vermerken, ebenso vor Einsendung der Rech-
nungn an die VerkehrskontrolleI in den für den folgenden
Rechnunasabschnitt neu angelegten Rechnungen. Für den Recy.
nungsmonat August d. I . haben die Fahrkarten-Ausgabestellen
die in den verkauften Fahrtausweisen enthaltene Steuer u: fol¬
gender Weise zu ermitteln: Aus dem Fahrkartenausgabebuchist
die Anzahl jeder der verkauften neuen steuerpflichtigen Fahrbar-
tenfocten stationsweise festzustellen und mit dem betreflenden
Steuersätze zu vervielfältigen, die Beträge sind zusammenzustellen
und sodann die für Beförderungsscheine, Monats - und Zeitkar¬
ten usw. miterhobenen Steuerbeträge zuzusetzen; hieraus ergibt
sich die Gesamtsteuersumme der Station . Diese Aufstellung,ist
spätestens am 7. September d. I . an die VerkehrskontrolleI
einzusenden.

Eie VJalderholungslfüffe,
Unsere Stadt wird Anfang des nächsten Monats um eine

Wohlfahrtseinrichtung reicher sein. Wir meinen die Wald-Ec-
holungsstätte, deren Eröffnung am 11. Juli stattfindet. Seit
nahezu3 Jahren beschäftigen sich die hiesigen, unter dem Namen
„Zentralkommission" vereinigten Krankenkassen̂mit der Frage
der Errichtung einer Walderholungsstätte, wie solche bereits an
vielen Orten, z. B . in Berlin , Kassel, Frankfurt, Karlsrnye,
München, zum Segen der ihrer Genesung entgegensetzenden
Krankenkassen-Mitglieder existieren. Aus den diesen Kassen zur
Verfügung stehenden Mitteln konnte diese Wohlfahrtseinrichtung
aber nicht geschaffen werden und so trat in nicht hoch genug an¬
zuerkennender Weise der „Vaterländische Fraucnverein" für d>e
Verwirklichung des Projektes ein. Durch seine hochherzige Ui«
terstützung und das durch seine Mitwirkung bei der vereyrl.
Stadtverwaltung gefundene Entgegenkommenist die ersehnte
Einrichtung so weit gediehen, daß die Eröffnung derselben am
11. Juli stattfinden kann. Wiesbaden hat dann seine erste
Wald-Erholungsstätte, die, wie schon erwähnt, vornehmlich der
Fürsorge für die Genesenden gewidmet sein soll, in welcher auer
auch diejenigen Aufnahme finden sollen, welche zur Bekämpfung
von Krankheitserscheinungen und zur Kräftigung ihrer Gesund¬
heit einen vorübergehenden Aufenthalt in der herrlichen Wal¬
desluft benötigen. Dieser soll nur auf die Tagesstunden, be¬
schränkt sein, und die Verpflegung sich erstrecken auf eine ein¬
fache kräftige Kost, in verschiedenen Zwischenräumengegeben.

Die ersten Bedingungen hierzu sind erfüllt durch den Wohl¬
tätigkeitssinn, welchen die Stadtverwaltung durch Ueberlchsung
des Geländes, der Vaterländische Frauenverein durch die Er¬
richtung der Baulichkeiten an den Tag gelegt hat, aber noch
fehlt es an einem dringend nötigen Bedürfnis, demB e t r i eb s-
fond.  Diesen aufzubringen, sind die Kassen nicht im Stanoe,
wie auch denjenigen, welche die Walderholungsstätte aufsuchen
müssen, nicht die' ganze Last der Verpslegungskosten zugemutct
werden kann. Um lebensfähig zu sein, bedarf die Sache der
tatkräftigen Unterstützung von allen Seiten , welche den großen
sozialen Einrichtungen unserer Zeit die ihnen gebührende Ach¬
tung und ein williges Verständnis entgegenbringen. Dann wird
der Erfolg der Erholungsstätte nicht ausbleibcn und das opfer¬
freudige Beispiel, welches der Vaterländisch- Frauenverein
durch seine große finanzielle Unterstützung gegeben, wird der
Sache eine große Zahl von Freunden werben.

Von diesem Gedanken geleitet, unterbreitet der geschäfts-
führende Ausschuß der Zentralkommissionder Einwohnerschaie
die Bitte, diesem jüngsten Gliede in der Kette unserer sozialen
Wohlfahrts-Einrichtungen ihre Sympathie zuwenden zu wol¬
len und au der Förderung des Unternehmens sich durch die
Bewilligung eines einmaligen Zuschusses zum Betriebsfond oder
durch die Zusage eines jährlichen Beitrages zu beteiligen. Tie
Wohltat dieser Einrichtung wird nicht nur denen zugute kom¬
men, welche die Last der Arbeit an ihrer Gesundheit geschädigt
hat, welche, dort Genesung, Kräftigung und Arbeitsfreudigkeit
wieder zu finden hoffen, sie wird unserm ganzen Volke zum Se¬
gen gereichen als eine Stätte , wo Menschlichkeit und Wohl-
tätigkeitsslnn ein Heim gefunden haben.

Die Geschäftsstelle befindet sich in Händen der Gemein-
samen Ortskrankenkasse, Luisenstraße 22, woselbst die Beiträge,
wie auch die Zeichnungen für dieselben, entgegen genommen
werden. Dre Einweihung der Wald-Erholungsstätte findet am
11. Juli statt.

* Im Handelsregister wurde eingetragen: Firma Friedrich
Zander,  Kohlenkonsumanstalt G. m. b. H. zu Wiesbaden.
Durch Beschluß der Mitgliederversammlungvom 19. Juni 1905
sind H4 des Gesellschaftsvertragesvom 29. März 1905 aufge¬
hoben und die 8ß 8 und 9 desselben Vertrages abgeändert. Die
Vertretung der Gesellschaft erfolgt hiernach durch 2 Gesck̂ifts-
führer oder durch einen Geschäftsführer und einen Prokuristen.

c? Der General als Leiter des Warenhauses. Die Leitung
des Grand Bazar in Frankfurt a. M . auf der Zeil hat in diesen
Tagen der General z. D. D e p i er e übernommen. Die bis¬
herigen kaufmännischen Leiter sind ausgeschieden. Allerdings ist
es ein belgischer General, der Geschäftsführer im Warephause
geworden ist. . .

* Schwindelhafte Ausstellungen. Tste prcußi,cheii M >ni.
stericn für Handel und Gewerbe und des Innern weisen:n ei¬
nem Erlasse darauf hin, daß die öffentliche Reklame mit dem
Besitze von Auszeichnungen, die von Veranstaltern schwutdelyas-
ter Ausstellungen gegen Entgelt verliehen worden sind, den
Tatbestand einer strafbaren Handlung, namentlich des unlan-
teren Wetibewrrbes, bilden. Das Gleiche, so hebt der Erlaß
besonders hervor, ist der Fall bei dem in neuerer ZeK zahlreich
betriebenen Medaillenschwindel aus Anlaß privater, im Auschn-
de veranstalteter Ausstellungen. Die Unterbehörden werden an¬
gewiesen, die gewerbetreibendenKreift zutreftendcnsalls i.ntcr
Hinweis aus die Folgen zu verwarnen.

' * Schwurgericht. Die heutige Verhandlung gegen Wag-
n e r wegen Konkursverbrechen mußte vertagt werden, dm ein
Zeuge aus Ostrowo kommissarisch vernommen werden soll. —
Morgen findet die letzte Verhandlung in dieser Schwurgerichts-
Periode statt. Sie betrifft den Fall K i e s e w e t t e r und Ge-
nossen wegen Meineids.

* Eine Vermehrung der Lose der Preußischen Lotterie tritt
jetzt bei der 215. Ziehung ein, da infolge einer Konvention mit
den betreffenden Staaten die hessen-thüringische Lotterie ausge¬
hört hat, zu existieren. Die Vermehrung beträgt 40 000 Lose
und 18 000 Gewinne, so daß bei der am 9. Juli beginnenden
Ziehung 288 000 Lose mit 128 000 in fünf Klassen verteilten Ge-
Winnen und einer Prämie zur Ausspielung gelangen. Die Höyc
der Prämie und der Hauptgewinn sind dieselben geblieben: es
sind hauptsächlich die mittleren Gewinne von 5000Ä abwärts
vermehrt worden.

* Das 15. Deutsche Vundesschießen, das in der Zeit vom
15. bis 22. Juli in München stattfindet, wird neben seiner ei¬
gentlichen Bestimmung als Schützenfest auch einen ausgesproche¬
nen künstlerischen Charakter tragen und sich durch seine groß-
zügige Ausgestaltung würdig den glänzenden Festen anrcihcn,
die München den Namen der Feststadt par excellence verliehen
haben. In den verschiedenen Ausschüssen sind die berühmtesten .•
Namen der Münchner Kunstwelt vertreten. Die gefeierten Mei- /
ster des Stifts und des Pinsels wirken hier einmütig zusammen'
mit den jüngeren aufstrebenden Talenten. An der Spitze des
glänzenden Generalstabs von Künstlern steht Professor EmanuZ
Seidl als Organisator und Schöpfer -der Festkonten, des Fest¬
programms und Festzuges. Das 15. Deutsche Bundcsschicßen
dürfte sich somit zu dem künstlerischen Ereignisse des kommen-
den Sommers gestalten. Wen der Weg nach dem Süden führt,
der versäume nicht, an den Münchner Festtagen teilzunehmen.

* Recht zeitgemäß für die Schulferien wird in der Deutsche»
Juristen -Ztg. die Frage erörtert , ob für ein Kind unter zehn
Jahren , für das eine Eisenbahn-Rückfahrtkarte zum halben
Preise gelöst worden ist, für die Rückfahrt eine Nachzahlung ge-
leistet werden muß, wenn es inzwischen das zehnte Jahr oo-
lendet bat. Die Frage wird bejaht,  weil nach der Eisenbahn.
Verkehrsordnung Kinder -vom vollendeten vierten bis zum vollen-
beten zehnten Lebensjahre zu ermäßigten Fahrpreisen befördert
werden sollen, und weil im vorliegenden Falle das Kind bei der
Rückfahrt das vollendete zehnte Lebensjahr bereits überschritten
hat. Der nachzuforderndeBetrag besteht in dem Unterschied
zwischen dem Preise der Kinderrückfahrtkarte und der Summe
der Preise für eine einfache Kinderfahrkarte und eine einfache
Personenfahrkarte. Tenn diese beiden Fahrkarten hätten ge¬
löst werden müssen, wenn das Kind bei der Hinbeförderungn-'ch
nicht zehn Jahre alt war, bei der Rückbeförderung aber das
zehnte Lebensjahr vollendet hatte. In gleicher Weise würde zu
entscheiden sein, wenn ein ermäßigter Pensionspreis für ein
Kind unter zehn Jahren mit einem Hotelwirt für einen be-
stimmten Zeitraum vereinbart ist, und das Kind während dieser
Zeit das zehnte Jahr vollendet hat.

* Uebertragbarkcit der Rindertuberkulose auf den Men¬
schen. Das Ministerium für Landwirtschaft hat behufs Er¬
mittlung einer Ucbertragbarkeit der Rindertuberkuloseauf den
Menschen durch den Genuß von Milch- eutertuberkuloserKühe
folgendes Rundschreiben erlassen: Die wenigen infolge des Er¬
lasses vom 5. Januar v. Js . zur Kenntnis des Kaiserlichen Ge-
sundbeitsamts gebrachten Fälle des fortgesetzten Genusses oon
Milch eutertuberkulosekranker Kühe durch Menschen haben a-cyt
ausgereicht, um über die Frage der Uebertragbarkeit der Rin¬
dertuberkuloseauf den Menschen zu einem sicheren Ergebnisse
zu gelangen. Dem Kaiserlichen Gesundheitsamt erscheint cs
von' Wert, auch von solchen Fällen Kenntnis zu erhalten, in de-
neu die Personen, welche die ungekochte Milch einer eutertu-
berkulosen Kuh längere Zeit genossen haben, bei der Untersuchung

! als vollkommen gesund befunden worden sind, während bishcx
eine Mitteilung nur vorgesehen war, wenn bei einer-der unter¬
suchten Personen Tuberkulose festgestellt werden konnte. Hiernach
sind die mit den Ermittelungen betrauten beamteten Aerzte und
Tierärzte mit Anweisung dahin zu versehen, daß das Ergebnis
der Untersuchungen auch dann dem Kaiserlichen Gesundheitsamtc
vorzulegen ist, wenn die in Betracht kommenden Personen nicht
an Tuberkulose erkrankt sind. Bei dieser Gelegenheit sind die
betreffenden Beamten erneut auf die Wichtigkeit der Angelegen-
heit und auf die Notwendigkeit einer Beteiligung der nichibe-
amteten Arzte und Tierärzte bei Sammlung des-Materials auf-
merksam zu machen.

«i Ueber den Stand der Weinbergsarbeiten meldet die
„Rheing. Weinztg." aus dem Rheiugau: Die Weinberge stehen
zur Zeit in einer recht kritischen Periode. Die Reben se.bst
sind wunderschön entwickelt, die jungen Loden überragen tie
Pfähle und kann man mit dem Heften nicht schnell genug Nach¬
kommen. Das warme Wetter der letzten Tage hat die Blüw
eingeleitet und sind zur Zeit in allen wärmeren Lagen blühende
Gescheine zu finden. Was die Situation jetzt kritisch macht, das
ist nicht allein der etwas zweifelhafte Verlauf der Blute, son¬
dern die sich stark verbreitende Peronosspora, welche nicht nur
die Blätter , sondern auch die Gescheine befällt. Die Witterung
mit ihren täglichen Gewitterschauern ist den Pilzkrankheiten
außerordentlich günstig; sie oerhindert die Anwendung der
Schutzmaßrcgelnund läßt diese selbst weniger kräftig Wimen.
Viel Sonnenschein, vor allem aber eine trockene Luft konnt.n
unseren Weinbergen allein aus dieser Krisis helfen. Jeden:alls
ist ein baldiges, wiederholtes, kräftiges Bespritzen notig, aber
auch das wiederholte Schwefeln ist nicht zu umgehen. Durch die
Regentage wurden die Sommerarbeiten, besonders das Heften
der Reben, in recht unliebsamer Weise unterbrochen und doch
muß diese Arbeit nach Möglichkeit beschleunigt werden, damit
Luft und Licht in die Zeilen kommt. Günstig wirkte der R-^ N
aus das Erdreich; der Boden war sehr erhärtet, der Regen hat
denselben mürbe gemacht und wird dadurch der Sommeroaii
wesentlich erleichtert, aber auch der Nnkrautwuchs gefördert.
So wächst den Winzern die Arbeit über den Kopf; möge dau¬
ernder Sonnenschein die Arbeiten fördern und den Piftkra--»-
heften baldigen Einhalt tun.

* Das Sängerquartett „Frisch ans" feiert im Monat Jul:
das Fest seiner Fahnenweihe. Die Fahne ist im Herren-Kon»
fektionsgeschäft von Neuser, Kirchgasse, ausgestellt und findet in-
folge ihrer geschmackvollen Ausführung ses ist absolut reme
iiöandstickereil allgemeine Bewunderung. Hervorgegangen ist tote
ftafme aus der Wiesbadener Fahnenfabrik, Friedrichstraße 2->.
_Das Quartett nimmt kommenden Sonntag , 1. Juli , an vorn
Gesanpswettstreitezu Gau-Algesheim teil. Die Generalprobe
findet heute Donnerstag abend 10 llhr in der Turnhalle Well-
ritzstraße statt. Freunde und Gönner des Gesanges sind eioge-

InbC* sjjr 26 der Bakanzenliste für Militäranwärter ist er-
schienen und kann in der Expedition des „Wiesbadener Gene-
ralanzeiger" von Interessenten unentgeltlich eingesehen wer-
den.
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« Fahrkartensteuer bei der Elektrischen . Die von der
Reichseisenbahn -Verwaltung vom 1. August ab zur Erhebung
gelangende Fahrkartensteuer muß nach dem Eisenbahn -Gesetz
auch von der S ü d d e u t s ch e n E i s e n b a h u g e s e l l s ch a s t
erhoben werden . Tie Verwaltung der Wiesbadener Straßen-
bahnen macht jetzt bekannt : In den im Gesetz wegen Aenderung
des Reichsstempelgesetzes vom 3. Juni 1906 angeführten Fällen
wird vom 1. August d. I . ab eine F a h r k a r t e n st e u e r
mit dem tarifmäßigen Personenfahrgeld er.
hoben.

* Tet schwere Einbruch in das Postamt zu Geisenheim.
-Ueber den in der Nacht zum Sonntag versuchten Einbruch in
das Postamt resp . Kassenlokal der Spar - und Leikstasse zu Geisen¬
heim , wovon wir gestern meldeten , berichtet die „Geisenh . Ztg ." :
Bei den verhafteten Einbrechern wurden eine Menge Ernbre-
cherwerkzeuge gefunden . Trotzdem leugnen di : Diebe hartnäckig
die versuchte Tat , obwohl bei der am Montag vorgenommenen
Ortsbsichtigung die Fußspuren , die sich in den beiden Gärten
vorsanden , genau mit den mitgebrachten Stiefeln der beiden
Verbrecher stimmten . Der Einbruch muß mit großer Ueber-
legung geplant gewesen sein , denn ein genauer Lagep .lan der
Gärten und des Kassenlokals fand sich bei den Verhafteten vor.
Zufälligerweise befand sich in dem Kassenschrank der Spar - und

^eihkasse ein bedeutender Betrag , der erst am Samstag uad>
mpittag von der Reichsbank abgeholt worden war . Am Mon¬
tag abend wurden nun die Einbrecher unter sicherer Begleitung

von ^ zwei Gendarmen mit der Bahn nach Wiesbaden  trans-
portr ert , wo sie ihrer Strafe entgcgensehen . Wie weiter ge¬
meldet wird , soll der dritte Einbrecher Dienstag morgen in
Rüdesh -eim auf dem Trajektboot festgenommen worden sein . Es
ist der 2^ äährige Franz Nies aus Hadamar , der bei Herrn

Ostern in ^Geisenheim vor jetzt ca . 3 Jahren sechs Wochen >n
der Lehre w^ar , jedoch bald entlassen werden mußte . Die eir .gc-
leitete Untersuchung wird hier Klarheit schassen und solchen
gefährlichen Menschen ihr Handwerk auf längere Zeit lahm le¬
gen . (Schließlich gehören die Einbrecher zu denjenigen , welche
seit Monaten häer in Wiesbaden die dreisten Einbruchsdiebstähle
begehen . D - Rem .)

*"* UnglücksfaÜl . In einer Gärtnerei hinter der Blücher-
straße stürzte gestern ; nachmittag der 18 Jahre alte Gärtner I.
Grün  in den offetnen Wellritzbach . Infolge der durch den
Sturz erlittenen Kopfverletzungen mußte er durch die Sanitäts¬
wache ins Krankenhaus gebracht werden.

* * Eingcbrochpn wur de in der Nacht zum 24 . d. M . in das
Gartenhäuschen am Hohlweg zwischen Franz Abtstraße und al¬
tem Friedhof . Es wurde dchbei gestohlen eine Gartenscheere , ein
Spiritusapparat , eine bunte Kaffeedecke , eine Kleider - und eine
Handbürste sowie einige Kleidungsstücke.

** Diebstahl . Gestohlen wurde am 16 . d . M . aus dem
Hausflur eines Hauses,in der oberen Kapellenstraße ein kleiner
Borlageteppich , ein Sofakissen mit gelbseidenem Bezug , ein
Muff und ein wollener Shawl.

* Ein Umzugsidyll . Zu der vorgestern unter dieser Spitz-
marke gebrachten Lokalnachricht bittet uns der betr . Schuhma¬
chermeister mitzuteilen , daß die Maschine vom Wagen gefallen
und dadurch der sogenannte Kopf abgebrochen sei. Um nun die
durch den Unfall völlig wertlos gewordene Maschine besser
transportieren zu können , habe er sie auseinandergenommen.
Spiegel etc . habe er nicht zerschlagen.

* Zur Wildunger Raubmordaffäre . Der inzwischen im
Kasseler Landgericht eingetroffene Möbelhändler Meyer saate
in Hamburg u . a . aus : Als ich eines Abends in die Wildunger
Wohnung - heimkehrte , fand ich die Schlafstubentür verschlossen.
Ich habe geglaubt , Frau Vogel schmollte mit mir und habe sich
deshalb zeitig zur Ruhe begeben . Ich setzte mich in die Küche
und las Zeitungen . Später , als ich mich ins dunkle Schlafzim¬
mer begab , fand ich die Frau auf dem Stuhle sitzen. Auf meine
Frage : „Frau schläfst du, " erhielt ich keine Antwort . Ich faßte
die Frau an und merkte jetzt , daß sie tot war . Eine wahnsin¬
nige Angst bemächtigte sich meiner , denn es mußte auf mich der
Verdacht fallen , die Frau getötet zu haben . Ich legte die Tote
in ihr Bet : und begab mich nun selbst zur Ruhe . Zwei Tage
Keß ich die Leiche liegen , dann mußte etwas zur Beseitigung der
Toten geschehen. Ich grübelte lange . Schließlich holte ich dm
großen Koffer , in dem die Kleider der Frau Vogel lagen , leerlc
diesen aus und packte die Leiche da hinein . Obenauf legte ich
Kleider der Toten und sandte den Koffer dann nach Frankfurt.
Ich fuhr nach Amerika , da ich von dort den deutschen Behörden
den Sachverhalt mitteilen wollte , wie ich ihn Ihnen jetzt gcschil-
dert habe . Meine Abreise nach Amerika war wegen des schlech¬
ten Geschäftsganges in Wildungen notwendig geworden . . Mein
Mädchen weiß von nichts , sic ist an allem unschuldig , es ist eine
brave Seele , die treu zu mir gehalten hat .. . Mit dem 8 Uhr-
Zuge Dienstag früh ist Sophie Christian !, die Braut des Mö-
bclhändlers Meyer , in Wildungen eingetrofsen . Sie war Mon¬
tag morgen mit dem Dampfer „Blücher " in Hamburg angelangt
und hatte sofort die Fahrt zur Heimat angetreten . Sie wird
auf freiem Fuß  belassen und nur später im Prozeß Meyer
als Zeugin Verwendung finden . Wie allgemein angenommen
wird , ist die Christiani an dem Verbrechen , dessen man Meyer
beschuldigt , unbeteiligt . Das arme Mädchen wird allgemein
bedauert.

Ter Zauberkünstler , der unter dem Namen Ben Ali Bey
im Kaisersaal auftrat und mit dem Besitzer des Etablissements
in einen Forderungsprozeß geraten ist , legte uns heute eine
Bescheinigung des russischen Generalkonsulats in Franfturt vor,
worin ihm bescheinigt wird , daß er schon seit 18 Jahren den
Künstlernamen „Professor Ben Ali Bey " führt und auch schon
am Kaiserlich russischen Hof Vorstellungen gegeben hat . Er
glaubt , daß ihm seine Forderung zu Unrecht bestritten werde
und will in dem Prozeß Zeugen vernehmen lassen , die eidlich be¬
kunden sollen , daß er beim Engogementsabschluß keineswegs wl-
sche Angaben über seine Persönlichkeit gemacht p « - -ver
Prozeß geht weiter ; es bleibt also abzuwarten , welcher Partei
die Gerichte recht geben.

* Konzerthaus „Deutscher Hof " . Wir verfehlen mast , an
dieser Stelle auf die in dem Restaurant Deutscher Hm , Gvld-
gasse, konzertierende bayrische Konzert - und SängergeseUlchast
„DMiemseer " (Direktion Gg . Decharcrs nochmals ganz b0 or>-
ders aufmerksam zu machen . Die Gesellschaft hat es durch tbr
populäres Wesen und ihre künstlerischen Leistungen für die
kurze Zeit ihres Gastspieles verstanden , sich den ungeteilten Zei¬
sall und die vollste Anerkennung des Publikums zu errinacn . Za
die Gesellschaft bereits am Samstag , 30 . d. M . ihre Abschieos-
vorstellung gibt , welche sie mit ganz besonderer Abwechielung
miszustatten gedenkt , so sei der Besuch derselben für die kurze
Zeit empfohlen.

** Todesfälle . Der gestern verstorbene Wilh . M e i s e l -
bach war Subdirektor und Generalbevollmächtigter der „Vik¬
toria " in Berlin und wohnhaft in Dresden . Er weilte stit
einiger Zeit hier zur Kur . Die Leiche kommt zur Feuerbestat¬
tung nach Gotha . — Im Alter von 55 Jahren ist heute früh
der hier zur Kur aufhältlich gewesene Professor Dr . phil . Fcrd.
Günther  aus Umstatt (Hessen ) gestorben . Die Leiche wird
nach Lauterbach überführt.

* * Von der Sonnenbergcrstraße . Mit der Umgestaltung
der Kuranlagen wird auch die weitere Umgebung des Kurhau¬
ses eine Aenderung erfahren . So z. B . die Sonnenberger-
straße , der Kursaalplatz und die Partstraße . In Zer Sonnen-
bergerstraße ist bereits mit den Arbeiten begonnen worden . Der
Magistrat hat beschlossen, die Schienen für Verlängerung ces
Zweiten Gleises von der Rößlerstraße bis zum Ehaisenweg schon
jetzt anlegeu zu lassen . Die „ Süddeutsche " wird cs nach den
Bestimmungen des Vertrages , die u. a . dahin lauten , daß alle
Linien doppelgleisig ausgeführt sein musse .u,
kaum für fraglich halten können , ob es möglich ist,,sie dazu zu
zwingen , um so weniger , als durch die Erbreiterung der Son-
uenbergerstraße dem Einbaue des zweiten Gleises kein Schöne-
rigfeiten mehr im Wege stehen.

** Straßenbahnnnfall . Gestern abend in der 8. Stunde
kam eine B'olksschulklasse vom Spaziergang zurück . Bei der
Kreuzung der Straßenbahn 'am Sedansplatz .kam ein 10jäh-
riger Knabe zu Fall . Er geriet unter einen Straßenbahnwagen
und soll außer einem A r m b r u ch auch ä u ß e r l i ch e Ver¬
letzungen  davongetragcn haben . Herr Dr . Saßmann leistete
ärztliche Hilfe . Mittels Droschke wurde das Kind nach der
elterlichen Wohnung gebracht.

** Die Pslastcrrmg des Kaiserplatzeö hat begonnen , nach¬
dem die Einfassung der Insel mit Granitbordsteinen auf städti¬
schem Gelände fertiggestellt war.

** Tie Nikolasstraßc . Am Montag hat das Straßenbauaiut
mit den Arbeiten in der Nikolasstraßc  anfaugen
lassen . Versuchsweise sollte zuerst die Chaussierung mit der
Dampfwalze entfernt werden . Dieses Verfahren hat sich je¬
doch nicht als gut erwiesen , so daß wie früher die Arbeiten mit
der Hand vorgenommen werden . Das Hüttenwerk hatte früher
die Lieferung der Schienen für Mitte Juni in Aussicht gestellt,
während cs jetzt den 5. Juli als bestimmten Lieferungstermin
bezeichnetc . Es werden darum vorerst di , Betouierunnsarbcitci
bei dem gleislosen Teil der Fahrbahn in Angriff genommen.
Nach Eintreffen der Schienen kommt der für den Bahnkörper
bestimmte Teil an die Reihe.

* Lcichculändung . Am rechtmainischen Ufer zwischen der
Alten Mainbrücke und Obermainbrücke in Frankfurt Wurde ge¬
stern vormittag der seit Samstag vermißte 41 Jahre alte Hau¬
sierer Josef Haubrich  aus Villmar in Nassau als Leiche ge-
ländet . Der Tote hatte nur noch zwei Pfennige im Porte¬
monnaie . Er ist vermutlich aus Not in den Tod gegangen.

+ Einen nicht unerheblichen Unfall hat der Zimmermeister
Heinrich Hübenthal  jr . in Dotzheim bei dem Abbruch der
Hofraite , Ecke Obergasse und Verbindungsstraße , dort erlitten.
Demselben stürzte ein durchbrechender Balken auf die Hand , daß
der Daumen vollständig gebrochen sowie die Schulter verletzt
wurde . /

* Besitzwechsel . Das seit 25 Jahren bestehende Seffcn-
und Parfümeriegeschäft Adalbert Gärtner,  Marktstraße 13,
ging durch Vermittlung des Sensals P . A . Herman , hier , in den
Besitz des Seifenfabrikantcn Herrn Wilhelm Voitländer
über . — Das bekannte Gasthaus „ Zum Nassauer Hof " in
Schierstein  geht am 1 . Juli in die Hände des neuen Be¬
sitzers , Herrn Paul Maxheim er von Wiesbaden  über.
Der bisherige Besitzer , Herr Jean Neumann , hatte sich, wie
bekannt , bisher eines regen Zuspruchs von Seiten der Bür¬
gerschaft Schiersteins als auch speziell der Ausflügler der Nach¬
barstädte zu erfreuen und berechtigt die allgemeine Beliebtheit
des neuen Unternehmers zu der Annahme , daß der Betrieb des
„Nassauer Hofes " auch für die Zukunft ein der stets steigenden
Frequenz des Ortes entsprechender ist.

* Hoslieserauten . Prinz Eduard von Anhalt hat Herrn
Hofjuwelier Lothar K r a u s n i ck, Teilhaber der Firma Kraus¬
nick oi. Co ., am Kaiser Friedrich ° Platz , auch zu seinem
Hof - Juwelier  ernannt.

* Verhängnisvolles Bad im Rhein . Aus Biebrich  wird
uns gemeldet : In Biebrich badeten gestern nachmittag einige
Handwerksburschen im offenen Rhein unweit der Schiersteiner
Krippen . Obwohl der eine dieser Burschen namens Hermann
Stark  aus Rambach (Schlesien ) des Schwimmens kundig
war , ahnte er doch nicht die Gewalt des Rheinstroms . Gerade
dort an den Krippen , wo sich der Strom infolge der kurzen
Biegung recht gefährlich zeigt , riß das Wasser den Schwimmer
mit in den Strom , so daß er das Ufer nicht mehr erreichen
konnte und dem Ertrinken nahe war . Durch die fortgesetzten
Hilferufe aufmerksam gemacht , eilten mehrere Arbeiter aus der
Teerproduktenfabrik zur Hilfe . Es gelang dem Knecht Köing
von Biebrich , der als guter Schwimmer bekannt ist , unter eige¬
ner Lebensgefahr , den Ertrinkenden zu retten.

* Ausstellung für Naturkunde . Der Magistrat hat dir Ge¬
nehmigung erteilt , daß die Turnhalle der Mittelschule in der
Luisenstraße der Auskunftsstelle für Naturkunde auch Sonn¬
tags zur Verfügung steht . Es sollen deshalb künftig die Ausstel¬
lungen außer Samstags von 5— 7 Uhr auch Sonntags von 11
bis 1 Uhr dem Publikum unentgeltlich geöffnet sein . Die nächste
Ausstellung wird besonders umfangreich und interessant wer¬
den . Sie wird die Flora und Fauna der Sümpfe und Gewässer
unserer engeren Heimat vorführen . Die Aquarien -Handlung
von Eichmann , Mauergasse , hier , hat sich in dankenswerter
Weise bereit erklärt , in einer größeren Anzahl von Aquarien
die Lebewesen unserer Sümpfe etc . auszustellen . Von anderer
Seite werden ausgestopfte Wasservögel etc . beigesteuert werden.
Die Mikroskop - und die Steinsammlung von Taunusgesteinen
werden wieder ausgestellt sein . Es sei bemerkt , daß wegen der
Schulferien nur noch drei Ausstellungen stattfinden.

* Wiesbadener Männerklub . Auf die morgen Freilag
abend 9V2 Uhr stattfindende Generalprobe des Gesangvereins
„Wiesbadener Männcr -Club " zum Gesangswettstreit in Frank¬
furt a . M .-Walldorf im Saale des Kath . Gesellenhauses sei
hiermit aufmerksam gemacht.

* Kurhaus . Morgen Freitag findet Solistenabend
der Kurkapclle statt . - Günstige Witterung vorausgesetzt , dürfte
der große Jlluminations - Abend,  welchen die Kur¬
verwaltung am Samstag dieser Woche veranstaltet , sehr besucht
werden und auch viele auswärtige Besucher anziehen , welchen
wohl nirgends am Rhein ein derartig glänzendes BeleuchtungS-
Arrangement geboten werden dürfte . Bei den großen Aunren-
dunqen , welche der Kurverwaltung durch die Beschaffung und
Aufstellung Abertausendcr von Leuchtkörpern erwachsen, _wird
.dieselbe das bescheidene Eintrittsaeld von einer Mark wie bc>
den Gartenfesten erheben

e. Kindesaussetzung . Ueber die zum wiederholten MPe
gebrachten Artikel Kindesaussetzung kann man heute den
klaren Sachverhalt erfahren : Am 18 . ds . Mts ., 4 Uhr nach¬
mittags , besuchte eine ältere Frau ( ca . 55 Jahre alt ) das
Marienhaus in Biebrich . Sic schilderte den anwesenden
Schwestern ihre sehr dürftige Lage und bat um eine Tasse
Kaffee . Im Laufe des Gesprächs gab diese Frau an , in
Biebrich in der Glashütte zu wohnen . Sie sei Witwe und
habe drei Kinder (zwei Töchter r:nd einen Sohn ) . Die
zwei Töchter seien im Kloster zu Limburg und der Sohn sei
vor nicht langer Zeit in der Chemischen Fabrik verunglückt.
Ihr Bestreben sei nun , ebenfalls in das Kloster zu Limburg
ausgenommen zu werden und bitte dieserhalb die Schwe¬
stern , ihr hierzu behülslich zu sein . Sie verließ ^ das Ma¬
rienhaus mit dem Bemerken , daß sie nach einer Stunde zu¬
rückkehre um mit den Schwestern ein schriftliches Gesuch an
das Kloster zu Limburg abzusassen . Am selben Abend wur¬
de das Kind unter den bekannten Umständen an eine Schwe¬
ster abgegeben . Da ? Nichterscheinen der alten Frau , die
ohnehin durch ihre geführten Gespräche bei den Schwestein
großes Mißtrauen erregte , bahnte der hiesigen Polizei den
Weg zur Ermittelung der Mutter des Kindes , indem die
Vermutung nahe lag , daß die Frau mit dem Mädchen , die
das Kind an die Schwester gegeben , iir näherer Verbindung
stehen würde . Die seitens der Biebrichcr Polizei angestell-
ten Ermittelungen ergaben sofort , daß die von den Schwe¬
stern näher beschriebene alte | $rau nicht auf der Glashütte
wohnt , und überhaupt nicht nach Biebrich gehöre . Nachdem
sich die Kriminalpolizei niit den Behörden der Nachbarorte
in Verbindung gesetzt , wurde festgestellt , daß die ledige Büg¬
lerin Elise Faust  aus Wiesbaden vor Wochen ein Kind
geboren und dies nicht mehr in ihrem Besitze hatte , sowie
daß die ältere Frau die Mutter der Faust ist . Sie wohnt in
Wiesbaden aber nicht mit der Tochter zusammen . Ferner
wurde festgestellt , daß die ledige Luise Faust bereits zwei un¬
eheliche Kinder geboren , von denen das Aeltere , 2J Jahre
alt , im Schwesternhause zu Wiesbaden in Pflege gegeben ist.
Das junge Kind , am 8 . März d . I . geboren , Hütte das Wäd»
chcn anfangs bei einer Faniilie zu Wiesbaden gegen ein
Pflegegeld von 25 Jl  pro Monat untergebracht . Da sie je.
doch von ihrem spärlichen Einkommen als Büglerin den
monatlichen Betrag nicht aufbringen konnte , wurde ihr auch
eines Tages von der Pflegefamilie das Kind wieder ge¬
bracht . Durch die erforderliche Pflege des Kindes wurde
die jugendliche Mutter von ihrer täglichen Arbeit abgehal » ,
ten und geriet dadurch in eine große Notlage , sodaß jie in
ihrer Verzweiflung an sich und dem Kinde S e l b st m o r d
verüben wollte.  Scheinbar durch Gewissensbisse ge¬
plagt , kam das Mädchen zu dein Einfall , dem Kinde dps Le¬
ben zil erhalten und ersann somit , anscheinend infolge Vor¬
schläge ihrer Mutter , den Plan , das Kind zur Erziehung
dem Schwesternhaus zu Biebrich unter den bekannten Um¬
ständen einzuliefern.

* Nesidcnzthcater . Am Samstag schließt die SchauspiZ-
zeit mit der 25 . Aufführung von Rich . Skowronneks beliebter
Komödie „Das graue Haus " . Heute Donnerstag wird „Die
von Hochsattel " und morgen Freitag „Der Veilchenfresser " ge-
geben . Am Sonntag , 1. Juli , beginnt das rühmlichst bekannte
Münchner Intime Theater (Künftler -Kabarett ) ein längeres
Gastspiel . Die Preise der Plätze sind die gewöhnlichen . Pnter
dem Künstler -Personal ist auch der bekannte „Star " Mary Jr-
ber vertreten . Der Anfang der Vorstellungen ist auf halb 8 Uhr
festgesetzt.

°e. Die Badesaison im Rhein ist seit einigen Tagen , leider
etwas spät , in voller Blüte . Ganz besonders war es . .der ge¬
strige Tag , an welchem von Wiesbaden aus alle elektrischen
Straßenbahnwagen bis auf den letzten Platz von Badelustigen
beseht waren . Alle Schwimmanstalten , besonders aber die der
Herren Paul Ezelius , waren geradezu überfüllt , so daß die
Gäste , die Einzelbäder aufsuchten , längere Zeit warten mußten.

Das deutsch -spanische Handelsprovisorium.

Madrid , 28 . Juni . Die Nachricht von einer bevorste¬
henden Fortführung des deutsch -spanischen Handelsproviso¬
riums bestätigt sich. Wie das B . T . meldet , ist das Meist¬
begünstigungsverhältnis zwischen Spanien und Deutschland
bis zum 31 . Dezember 1906 verlängert worden.

Vrhastung eines Anarchisten.

Madrid , 28 . Juni . In Ubeda in Andalusien wurde ein
Anarchist verhaftet,  der als Pilger verkleidet Heili¬
genbilder tind Rosenkränze verkailfte . Die Polizei glaubt,

es sei Avino , der in Paris im vorigen Jahre die Bombe ge¬
gen Lonbet und den König Alfons schleuderte.

Die Hitze in Spanien.

Madrid , 28 . Juni . Die enorme Hitze hält hier im¬
mer noch an . Gestern betrug die Temperatur in der Sonne
47 und im Schatten 36 Grad . Zahlreiche Fälle von Litz-
schlag sind zu verzeichnen.

Eine Rede TittoniS.

London , 28 . Juni . Der italienische Minister des Aeußc.
reu , T i t t o n i , hielt gestern bei einem Bankett eine bedeu¬
tende Rede über die auswärtige Politik Italiens . Er er¬

klärte , die Freundschaft zwischen Italien und England habe

iminer bestanden und werde auch imnrer einen charakteristi-
schen Zug der italienischen Auslandspolitik bilden.

Tie Lage in Rußland.

Petersburg , 28 . Juni . In Kasan ist neuerdings eine
Militärrevolte  auSgebrochen . In Rostow am Don

haben 2 Kosakenregimenter gemeutert und wurden infolge¬
dessen nach Stanitza versetzt,
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Am6. Novemberv. I . wpr es in der Neugasse zu Dotz
heim zu einer Rauferei gekommen, wobei ein Mann acht
Messerstiche in den Kopf er.hielt. Er blieb drei Wochen ar¬
beitsunfähig und stand dann noch längere Zeit in ärztlicher
Behandlung. Ein Mann, der zu Hilfe eilen wollte, wurde
geprügelt. Wegen Mißhandlung hatten sich heute der Mau¬
rer KarlS i l ber e i se n, der MaurerE hmi ch, der Tün¬
cher Karl Birk  und der Tüncher August Birk,  sämtlich
aus Dotzheim, vor der hiesigen Strafkammer zu verantwor¬
ten. Silbereifen und Karl Birk werden durch Rechtsanwalt
Marxheimer verteidigt. Alle,vier Angeklagte leugnen.
Der Gerichtshof verurteilt den Angeklagten Silbereisen zu
drei Monaten, den Angeklagten Ehmich zu 5 Monaten,
und die Angeklagten Kar I Birk und August Birk zu je drei
Monaten und zwei Wochen Gefängnis.

Verkauf vermieteter Möbel.
Die Schauspielerin Clara Emilie Go t t f chl i n g geb.

Günther hatte sich heute vor der Strafkammer wegen Unter¬
schlagung zu verantworten. Sie hatte nach dem Tode ihres
Mannes ihrem Berufe entsagt und besaß später im Verein
mit ihrer Schwester eine Pension in der Taunusstraße Nr. 1
in Wiesbaden. Die Einrichtung im Werte von über 5000
Ji  war von einem hiesigen Geschäftsinhaber gemietet. Da¬
rüber existiert ein Mietvertrag, der von beiden Parteien
unterfertigt ist. Die Angeklagte erklärt, sie wollte die Mö¬
bel kaufen, den Vertrag habe sie nicht gelesen. Es sei ihr
nur die Uebcrschrift ausgefallen. Die Geschäftsinhaberin,
als Zeugin vernommen, erklärt, die Möbel nur vermietet
und ausdrücklich als ihr Eigentum bezeichnet zu haben. Von
einem Verkaufe sei nur nebenbei einmal die Rede gewesen.
Sie hatte den Strafantrag gestellt, weil die Angeklagte,die
Pension nach dem Tode ihrer Schwester verkauft. Damals
habe jene den größten Teil der 5000 Ji  aus dem Kaufschil¬
linge von 14 000 M bezahlt. Da der restliche Kauffchilling
gepfändet wurde, konnte die Angeklagte ihre Schuld̂nicht
begleichen. Der Staatsanwalt beantragte zwei Monate'und
zwei Wochen Gefängnis. Die Angeklagte, die bisher unbe¬
straft ist, bricht in langes, heftiges Schluchzen aus. Der Ge¬
richtshof spricht sief r ei.

Oeffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Weilburg (Landivirischllftsschule).

VoraussichtlicheWitterung
für die Zeit vom Abend des 28. Juni bis zum nächsten ILend:
Recht drohende Winde, zunehmende Bewölkung, Gewitterregen, kühler.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags,
onstalt Emil  V ommer t in Wiesbaden. Verantwortlich für
Politik und Feuilleton: Chefredakteur Moritz Schafe  r ; für
den übrigen redaktioneller! Teil: Bernhard Klötzing;
kür Inserate und Geschäftliches: Carl Nöstel,  sämtlich

zu Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Samstag , den 3» Juni d. Is ., nachmittags,

soll der Ertrag von » Kirschbäumcheu in den Hinteren
Kuranlagen öffentlich meistbietend gegen Barzahlung versteigert
werden.

Zusammenkunft nachmittags4 Uhr an der Sonncnberger-
straße vor der Kroncnbrauerei.

Wiesbaden, den 28. Juni 1906. 4227
Der Magistrat.

Kssizlilhe
Donnerstag, den 28 . Juni 1996.

Vorstellung zu kleinen Preisen.
Die Fledermaus.

Operette in 3 Akten. Musik von Johann Strauß.
Musilakische Leitung: Herr Kapellmeister Stolz.

Regie: Herr Mcbus.
Gabriel von Eisenstein, Neutier . Herr Henke.
Rosalinde, seine Frau Frl . Hanger.
Frank, GefangniZ-Diiektor Herr Maicher.
Prinz Orlofskt, Frl . Doppelbauer.
Alfred, sein Gesangslehrer Herr Frederich.
Dr. Falke, Notar Herr Engelmann.
Dr. Blind, Advokat Herr Schub.
Adele, Stubenmädchen NosalindenS Frl. Cordt '.
Aly-Bey, ein Egypter Herr Rohrmann.
Ramusin, Gesandtschafts-Attache Herr Martin.
Murray, Amerikaner Herr Spieß.
Caricom, ein Marquis Herr Armbrecht.
Frosch, Gerichtsdieuer Herr Andriano.
Ivan , Kammerdiener des Prinzen Herr Winka.
Jda , \ Frl. Eben.
Melanie, i Frl . Hinsen
Felicita, ( Gäste des Frl . Schubert.
Sibi, / Prinzen Orlofsly Frl . Schneider. '
Minni, » Frau Marti».
Faust ine, / Frl. Koller.

DiaSken, Herren und Damen, Bediente

einer großen Stadt.
Im 2. Akt:

Tänze von Johann Strauß , arrangirt von Annetta Balbo.
1. Svaiuscher Tanz .auSgciührt von den Damen Kappes, Merian.Leweud:!

Weiclerth. Reims, und Glaser I.
2. Schottischer Tanz, auSgcsührt von den Damen Hocvcriiig und Rost.
3. Russischer Tanz, ansgesührt von Frl . Peter.
4. Löhmischc Polka, auSgcführt von den Damen Salzuiann u. Leicher
5. Ungarischer Tanz, ansgesührk von den Damen Peter, Ambrosius

Lucia, SchmidtI , Schcffler. Moudorf, Refserderf, Schmidt II, Sodcck'
und dem gesamten Corps de Ballet.

Empfehlenswerte Ansflngspnnkte.
Alte Adolfshöhe bei Biebrich
Gasthaus zum Adler, Bierstadt.
Restaurant Brenner, Uhlerborn bei Mainz.
Restaurant und Saalbau„Burggraf", Waldstraße.
Gasthaus zur Burg Fraucnstein.
Restaurant Germania, Platterftraße.
Restaurant Gartenfeld, Niederwalluf.
Gasthaus zum.Herrngarten, Fraunsiein.
Restaurant Hinkelhaus, Auringcn.
Zur Hubertushütte, Gvldstcintha!.
Hotel-Restaurant Kaiscrhof, Biebrich.
Restaurant Klostermühlc, vor Clarenthal
Restaurant Kronenburg.
Restaurant Kaiser Adolf, Sonnenberg.
Ketlcrskopf. Aussichtsthurm und Restaurant.
Gasthaus zur Krone, Dotzheim.
Restaurant Kirsch Mainz. Liebfrauenplatz.
Waldrestaurant„zur Krimm". Gonsenheimb. Mainz.
Saalbau zur Rose, Bierstadt.
Nassauer Hof, Sonnenberg.
Restaurant Petersau, Biebrich-Kastel.
Restaurant„Zum Rhein. Hof", Bingen.
Stickelmühle zwischen Sonnenberg und Rambach.
Schläferskopf, Aussichtsturm und Restauration
Restaurant Taunus, Biebrich.
Gasthaus zum Taunus, Rambach.
Restaurant zum Tivoli, Schierstein.
Wilhelmshohe bei Sonnenberg.
Restaurant Waldlust, Rambach.
Restaurant Waldlust, Pkattersiraße.
Restaurant Waldbänschen.
Restaurant zum Weihergarten, Hochheim
Winzerhalle, Rauenthal.

Zoiumsrtrtsciisn, Kurortee!c.
Lustkurort Bahnholz Sonnenberg.
Ehauffeehaus, Hotel, Luftkurort und Restauration.
Hohenwald. Georgenbornb. Schlangenbad.
Hotel Rheinischer Hos, Bingena. Rh.
Luftkurort Sandersmühle, Michelbach(Nassau).
Luftkurort Tannenburg zwischen der Eisernen Hand und Hahn

(Taunus).
Luftkurort Tennei. T., Bahnstation Idstein oder Camberg.
Luftkurort Waldsriedeu, Weheni. T.
Luftkurort und Pension Ostermann, Braunfelsa. Lahn.

FLUSSI& SOFORT TRINKFERTIG!
2THEELÖFFEL AUF EINE TASSE HEISSEN WASSERS.

Gesetzlich

geschützt. 99
a ^ Gesetzlich

geschützt.

YoileHepuiweir
weltberühmt durch den herrlichen Blüteuduft , eou-

serrierenden und antiseptischen Eigenschaften.
I*OS !FX'» A. ist das anerkannt beste Toilettepulver.
B*OSI6XsPA wird von höchsten Herrschaften gebraucht.
JP'OJSKSil ))A benutzen gefeierte Pariser , Londoner und Wiene

Schönheiten.
POSEBTOA wird in den Familien allgemein gebraucht
I *» SEX » A inacht das Wasser sehr weich,
JPÖSS4A » A ist glänzend begutachtet.
I *» ,SEhi » A ist wunderbar in Wirkung und Geruch.
POSEKWA schafft und erhält Schönheit und Jugend.
JPOSEINOA erfrischt den gesamten Organismus des Körpers
JPÖSJEAfDA verhindert Sommersprossen , gelbe Flecken , Köthe

Pickel und Mitesser.
POSEJfDA verleiht dem Teint Reinheit und aristokr . Aus¬

sehen.
P © SEM » A ist auf allen beschickten Ausstellungen preis¬

gekrönt.
POSESDA kostet ein OriginabPack 25 Pfennige.

Mit Posenda ist das Problem der vollkommen hygienischen
Haut - und Teintpflego endgültig gelöst. Erhältlich in Apotheken,
besseren Drogerien und Parfümerien . ’ 2335

Chemische Fabrik „ POSENDA “, G. m. b. H, Posen 0 . 434.
Ars « ) «.- E «m streit -.

Endwell -, C- niot . -
Ccrnskcr - "Träger,

Hosenträger als Ge«
radehalter ein¬

gerichtet , sowie
selbstverfertigte

Hosenträger atu billigen Preisen . 4229
Grosse Auswahl , aparte

Icnlieiten,
in all eri l ’acons , n . nur-»■*- um nun
guten ISloiFen , empfiehlt

fegr. Schmitt»
JLanggasse 17.

Luftkurort Niedernhausen Taunus.

Schön möbl. Zimmer mit voller Pension. Prima Speijcn-
und Getränke zu jeder Tageszeit. 3961

G. Sternberger.
Fahrplan der in Wiesbaden mündenden

Eisenbahnen.
__ Sonnnerdienst 1906 .

-  TAUNUS - BAHN . ~

(Abfahrt Taunus - Bahnhof . )
Richtung : Curve (Biebrich ), Castel (Mainz), Soden,

Homburg , Frankfurt a. M., und umgekehrt.
Die Schnellzüge sind fett gedruckt.

Abfahrt von Wiesbaden : 4,35,. 5,36*, 6,15, 6,52 , 7,15, 8,20, 8 .35,
10,22 10,57 , 12,04, 12 .3 :*, 12,57, 2 .15, 2,41,3,20* 3,51 +,'
4,02, 5,00 , 6,02, 6,37 » , 7,00, 8,10, 8,57*. 9,50 , 10,06,10,57.

Ankunft in Wiesbaden : 5,20*, 6,45, 7,45, 8.38, 9,09 , 10,06, 10,58,
11,50, 1,14, 1 ,39 , 2 ,11 +, 2,40*, 3,10, 3 ,21 , 3,59, 5,28 6,00.
6.39, 7,53, 8,47, 9,35. 9,43 , 10,55, 11,48 , 1,01.
* Von bezw. bis Kastei.
+ Direkt bis Homburg über Höchst . ,
» Schnellzug mit Durchgangswagen.

SCHWALBACHER-BAHN.
(A f a h r t Hhein - Bahnhof ).

Richtung : L.-Sehwalbach , Diez, Limburg u. umge¬
kehrt.

Abfahrt von Wiesbaden : 6,08+, 7,07, 9,20, 11,17, 1 11§ 2,10*++
2,25, 2,44*++, 3,17§§, 3,40§++, 4,04, 5,55*, 5,35s?, 6.20§?!
7,00§, 7,21+?, 8,01, 8.22ß++, 11,00§.

Ankunft in Wiesbaden : 4,50??, 5,338, 5,478?, 6,438, 7,42, 1015
12,29, 2,01§, 3,16*++, 4,34. 5,28*++, 6,0788, 6,39*?, 7,32*++.
7,548, 9,168++, 9.83, 10,18*++, 10,508.
+ Nur Werktags bis Dotzheim.

« § Von bezw.- bis L.-Sehwalbach.
* Von bezw. bis Chausseehaus.
§§ Von bezw. bis Hohenstein.
++ Nur Sonn- u. Feiertags.
?? Montags und Werktags nach Feiertags.
? Nur Werktags.

LUDWIGS-BAHN.
(Abfahrt  Hess . Ludwigs - Bahnhof . )

Richtung : Niedernhausen -Limburg und Niedern¬
hausen (Eppstein , Lorsbach ), Frankfurt a. M.

Abfahrt von Wiesbaden : 5,27, 8,03 , 8,26, 10,28, 12,00, 2,53
4,54, 6,45, 8,43, 11,05.

Ankunft in Wiesbaden : 4,52§, 5,2.)*, 6,068, 7,00, 7,50* 9,58
12,36, 2,00, 4,32, 7,22, 8,3 » , 10,13, 10,58**.
* Nur Werktags.
** Nur Sonn- und Feiertags.
§ Nur Montags und am Werktag nach Feiertag und am

24. Mai, und 15. Juni.

Richtung : Wiesbaden -Mainz.
Abfahrt von Wiesbaden : 5,25 6,05, 7,07, 7,32, 7,50 , 8,08 8,39,

9,52, 11,17, 11,42 !, 12,03, 12,17 , 1,10 , 1,32, 2,05,2,48+.
2.58, 3,88, 4,07 , 4,25 , 4,50, 5,35, 6,12, 7,28, 7,40+,
8.20, 8,30+, 9,22, 9,55 , 10,30, 11,10, 11,38D , 11,50, 12.45,

Ankunft in Wiesbaden : 5,58, 6,08D , 6,30 , 6,58, 7,23, 7,55,
8,07 , 9,15 , 9,38, 10,40 , 11,10, 11,4l , 12,38, 1,05.
1.20, 2,00, 2,33+. 2,59 , 3,34, 3,48 . 4,28, 4,37 , 5,20,
5 .39,  6,33 , 7,12 7.38, 7,47 * 8,23+, 8,33, 9,10 , 9,23+.
10,23, 11,33, 12,18 , 12,40, 2,39.
* Ab 15. Juni.
+ Nur Samstags ab 1. Juni.
+ Nur Sonntags und 24. Mai, 4. Juni und 14. Juni
D Schnellzug mit Durchganeswagen.

RHEIN-BAHN. .
(Abfahrt Rhein - Bahnhof . )

Richtung : Mosbach (Biebrich ), Büdesheim , Ems,
Coblenz und umgekehrt.

Die Schnellzüge sind fett gedruckt.
Abfahrt von Wiesbaden : 5,05, 6,37*, 7,15, 8,02*, 8,50 , 9,38,

10,43, 11,24, 12,46,140 » , 118§§ 1,43*, 2,16 **D, 2,25*8,
2,45, 3,25+Z, 4,47 **, 5,0u, 5,44 , 6,26+, 7,30, 8,39* 10,32,
11.58.

8,27§*, 8,36, 9,51++, 10,00+, 10,12 , 11,07§*, 11,20, 1,06.-
* Von bezw. bis Büdesheim,
§ Nur Sonn- u. Feiertags,
§§ Von bezw. bis Oestrich -Winkel nur Werktags,
+ Bis Assmannshausen.
++ Von Eltville.
++ Ab bezw. an Taunusbahnhof.
D Schnellzug mit Durchgangswagen.
X Nur Samstags ab 1. Juni.
Die unterstrichenen Schnellzüge haben nur 1.—2. Klasse.

Marktbericht
* Wiesbaden . 28. Juni . Aus dem heutigen Frnckitmarkt galten

100 kg Hafer, neuer, — M. bis —Mk ., alter 00.00 Mk. bis
00.00 Mk, 100 kg Aichtsttroh Mk. bis 7.— Mk., 100 kg Hm
9.00 bis Mk. Ungefähren waren — Kkgr. mit Frucht und 2
Wagen mit Streb und Heu.

Telegraphischer (Joursbericht
der Frankfurter und ESerliner Börse,

mitgetheilt von der
WIESBADENER BANK,

S. BieJeft ' lil & Söhne , Wilhelmstr . 13.

Oester. Credit -Act.ien
Disconto-Commnudit-Anth.
Berliner Handelsgesellschaft . . . .
Dresdner Bank . .
Deutsche Bank.
Darmstädter tank
Oestorr . Staatsbahn . . . . , ,
Lombarden . .
Harpenor.
Hibernia . . . . . . . . . .
Gelsenkirchener.
Pochuiner . . . . . . . . . .
Laurahütte.
Backotfahrt . . , . .

Tend . unverändert.

Frankfurter j Berliner
Anfangs -Curse:

Vom 23 Juni 1906.
210.50 210.60
183.30 183.50
170.40 170.—
158 60 158 40
235 50 236—

145*25 145.80
34.10 34.—

216 50 215.70

218 75 218L1
254.25 —.—
242.-- 241.50
11125 160.50



21. Jahr - »»»

29. Juni 1906. Wiesbadener Goneral -Nnzelser.

Darmstadter
möbeUfflbrik

Georg Schwab, Heidelbergerstrasse 129, Hoflieferant.
Bedeutendstes Einrichtungshaus Mitteldeutschlands.
300  Zimmer-Einrichtungen

einschliessl. Küche in allen Preisl ., stets lieferfertig vorr.

mgjf-  Uebernahme comp!,Einrichtungen"W8
von Wohnungen , Villen , Pensionats und Hotels.

„ . . . . . .. _ io -iährige Garantie.
Eigene Fabrikation . - ^ J •

Franko-Lieferung innerhalb Deutschlands.
Billige aber feste und offen ausgezeichnete Preise.

fjauptausstellungshaus Darm stadt.
» M;;n verlange Preisliste mit Abbildungen.

\ Sonntags geöffnet von 11—1 Uhr.
MB 'S Unsere Ausstellungen sind allgemein als Sehenswürdigkeit I. .Ranges bekannt.

V Es wird vorzugsweise Wert darauf gelegt , dass die moderne Pachtung,
\ in massigen aber hübschen Formen zum Ausdruck kommt und unsere
%Möbel tnitz ’ ff. Ausführungen und elegantem Styl zu erstaunlich billigen
^Fabrikpreisen direkt an Private geliefert werden können,

WM- Besichtigung ohne Kaufzwang gerne gestattet . "WW
Bei ungefährer Angabe der Preislage sind wir gerne bereit , eine entsprechende

Aufstellung Mit perspektivisch photographischen , naturgetreuen Aufnahmen der
einzelnen Zimmer , ohne jegliche Verbindlichkeit , zur besseren Orientierung ^e^
zusenden . ^

Wohnungen ete.

durfte tiä 1. Oftoter für eins
kl. Kunstwäschcrei 3 Zun.-

Woün., am liebsten Part, and, 2
Stimmer u. Maus, n Waschk. °d.
sonst. Raum. Off. erbeten um er
„I . K. 66 b an den Gencral-Lnz.

.ochherrschaftt. Wohn., itaiser
Fricdrich-Rina 11, 2. Stock,

6 Jim .. Bad . 2 Maus .. ,2 Keller,
Bleichplatz, gr. Speicher, auch m
dieselbe mit Stall für 2 Pferde,
ülcnufc oder A iomobilhalle zn
vermieten. Anzuschen nachmittags
von 3- 6 Ubr.

LLalluferstrayc 9,
Hlh., fdi„ große 8-Zim.. W°bn.
auf 1. Oktober zu Herrn. 4u0o

Näb . Vdb. Part.
Wohn.. 3 Zimmer U
u. 2 Zimmer und Küche

Kurhaus zu Wiesbaden♦
Freitag , den 29. Juni 1906.

Morgens 7 Uhr : ,
Konzert des Kur-Orchesters in der Kochbrunnen-Anlage

unter Leitung des Konzertmeisters A . van der VoOrt.
1. Choral : „Nun ruhen alle Wälder 1-. . . ,
2. Ouvertüre zu „Der schwarze Domino .
3. Zug der Frauen aus „Lohengnn “ . . . K. wagner
4. Der arme Jonathan , Walzer .
5. Ave Maria . • \
6. Potpourri aus „Die Puppenfee
7. Heil Europa , Marsch

C. Millöcker
Henselt
J. Bayer
Frz . v . Blon.

Abonnements-Konzerte
ausceführt von dem

städtischen liur - Orchester.
Nachmittags 4 Uhr : «rccgui

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UuO AbFEKNl_ . -,1 u  1 ? önnnr

Küche,
a:

1. August 311 verm . Dotzheim.
Karnweg 24._ -
Ĉ ranfenftr. 15, Mansardwoyn.,

2 Zimmer u. Küchea 1-Aug.
zu B.'tlll.

IfJeiiiUdie Stviciter erh. stoft 11.
9%  Logis. Walramsir9, V. 2.

bei
LÄHint. Mann echäll gutes Log.
’Ji  Wcllritzstr. 47,Hth. 2.St.v.
im Abschluß.
,-̂ chön lHßül. Zunnier 20 3Jfart

mit Kaffee zu verm. Rad.

Ouvertüre zu „Alfonso und Estrella
Vorspiel zu „Melusine “ . - • ' '
a) Steuermannslied und Schluss des 1. Akt
b) Chor der Matrosen aus dem III . Akt aus

„Der fliegende Holländer " , . •
Danse macabre
Ouvertüre zu „Zampa " . . • • •
Mein Traum , Walzer.
Largo

F . Schubert.
C, Grammann.

K. Wagner.
C.Saint -Saens.
F Herold
E. Waldteufel.
G. F. Händel.

rV°iolin .Solo : Herr’ Konzertmeister A. van der VoortF, W . Münch.

Walramstraße 20 , 2
Deilbmann

rechts bei
4237

Graf Waldersee -Marscb
Abends 8 Uhr:

Solisten -Abend
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UM MTEjlll

Ouvertüre zu „Ruy Blas - - • •
Fantasie aus „Das Glöckchen des Eremiten
Elegie für Waldhorn opus 21 .

Herr Fr . Könnecke
Vorspiel zu „DieMeistersinger von Nürnberg“
Airs valaques , Fantasie für Flöte .

Herr F . Danneberg
Ouvertüre zn „Mignon " • • • '
Carmen -Marsch . • • • • *

F . Mendelssohn.
A. Maillart.
C. D. Lorenz.

ß , Wagner.
F, Doppler,

A. Thomas.
P. Beck.

Jijöuer
Hoskellev,

zirka ÜÔ Q .-Mtr ., sehr kühl, für
Bier-, Wein- oder Apfelwein-
lagernng.l nebst sch. Lagerräumen
oder Bureau dazu, event. 3-Z:m.<
Wohnung (Hth.) p. 1. Okl., event.
1. August zu verm. 4222

Adelheidstraße 81;

Soi<
Heute Freitag : EjChiCNhAiNkf 8167.

Seezunge auf Admiralsart , Schweinfilet nach Denuidoff , Beil¬
rücken garniert , Vierländer Ente , kalte Pöckelbrust mit Salat,

Pilsner Urquell, Münchner „Weihenstephan“
Wiesbadener Germania-Bier. *

Weinsaal 1. Stock.
NB . Bäder der altberühmten Adlerquelle per Dtzd .-Karten

10.- Mk. 4 30

Sauberer Arbeiter
erh gute Schläfst. Näh. Adler-
straße 59, Hth., Bart. r. 4243

Ar beUmturkt,
Äung . Mann, in allen Bureaii-
^ arbeiten tüchiig, sucht baldigst
passende Stellung . Off. n. I.
W. 4230 an die Ext . d. B. 4231

Hausbursche
gesucht, welcher radfabreu kann.
4238 Krone »-Apotheke.

Feldstecher , in jeder Preislage
^ beirua - -äsev , Optische Allstall 3937

Ullvim  sInd . C . Krieger , La »qaaffe ) _

Um schnell zu räumen
werden sämtliche zu spät gelieferten Schubwaren zu stam̂ ud billigen
Preisen aiKverkaust. Ganz besonders preiswert : Z.i. :-»0 ^^ fld . e.eg,
Herren, u. Lamensti-sei, schwarz und >arbia. Natt Mk »0 .S0 , Z.4. - .
18 .- . jetzt nur 5 .50 , 6 .50 , 7,50 , 8 .» 0 , lO .ui ), ja . S « Dtzd.
fiinberftiefet, schwarz und farbig, nur hochclcganie und prima Laren,
statt 4. 50 , 5 .50 , 0 . 50 , 7 .50 und 8 .50 i-tzt nur A » 0 , do » ,
4 .50 , 5 .50 , 6 50 . Hausschuhe siir Kinder , Lauten und
Herren außergewöhnlich billig . —, — ^ ^

mrM„ Mainzer Schuhbazar,1̂ 1«IB Marktstratze 11
l ^hiBia &p ^clBÖgifeld » 4o4i
i Ĥ445 fjci* Lchuhvevkauf _4245

Gut ! N i!c Neu -iasse 28 , 1 Stiege Hoch.  Billig!

Tücht. Frau
sucht abends Laden zu putzen, geht
auch morgens 2 Std . in Monais-
sielle. 4232
_ Hermanns!r. 3, Bdb. D.

An » und Verliiisife
Schoner Ninoerwagen und
*w Slühlchcn bill. zn vk. 4239

Helliiiundnr. S, P . r

Eil!! gr. Kaiiyl»»?!,
20 Mir. Waffel ziehend, versch.
gute Haustüren u. Fenster billig
abzugeben Blücherstraße 20. bei
Christ . Pilaenröther . 4228
Vdu verlaufen : Wegen Platz-
>0 mange! ein Noch gut erhaltenes
kleines Kanapee . Bei sofortiger
Abnahme billig. Philippsberg.
straße öl , 1. St . l. 4235

E^ lcines Häuschen mit Gemüse.
3 » garten zu laufen ges. Bald.
Räh. Off. u. „K. H. 4197 an d.
Exp, b. Dl._ _ 4199

Verschiedene ».
Chiromantie nnv

Kartendeute»
4233 Gneiscnaustr. 8, H. 2,

“lk . 15 000-
fiit 1 Hypothek

aufs

Land
auszuleihen.

Offert, u. I . (? . 4194 an
die Expcd. d. Bl . 4212

Zu spät
bot sich mir Gelegenheit einen
Posten Herren- u. jrnaben-Wasch-
anziige, Sommerjoppen in Leinen
li . Lüster cinzukayfeii u. verkaufe

' dieselben, um schn. ll damit zu
räumen, zu staunend bist. Preisen.
Waschanziige v. I M. an, Liister-
Saccos von 3 M. an, Waschhofen,
Schulhosen finden Sie in größter
Auswahl nur 4246
Ncugassc 22 , 1 St . h.

Kein  Lade».

Zarnstâ , den 30 . Juni,
Abends 8 Uhr :'(

bei aufgehobenem Abonnement

Grosser Ülurciinations-Abend.
Von 8 —9 '/, Uhr:
Konzert de»

— Städtischen Kur-Orchesters -=
Von 9 ' /, —II Uhr:
Konzert <1«

KapelledesFüs .-Reg .vonGersdorff (Kur -Hess. Nr .80)
Eintrittspreis : 1 Hark.

Karten -Verkauf au den Eingängen zum Kurhauspark.
Ab 7 Uhr wird der Park reserviert und ist von da ab der

Aufenthalt daselbst und in den SU»
des Restaurants , nur Inliaheru tob  EmtuttsKaric
znm Illuiuinationsatocnde gestattet.

Eine rote Fahne am Kurhause zeigt an. dass das Garten-

Residenz-Theater.
Direklian

Fernsprech-Aufchluß 49.
Freitag

- Dr. phil . H. Rauch.
P Fernsprech -Aiffchluß 49.

ben 30 . Juni 10001

Der Veilcherrfreffer.

* b. Blntstock. Riemann,
HUft  Hamburg, Rentzelstraße 90,

Q„ ni .,:tr ;u 4 Alien von G. von 2>!° er. Regie : Max Ludwig,
von Reinbach,Oberst und Komniandanieiner Festung Reinhold Hager.
Valeska, dessen Tochter.
Sophie von Wildcnheim, Wttwe . . . .
Frau von Berndt . . - • *
Victor von Berndt, Husaren-Osstjter, deren 9cesse
Reinhardt von F-ldt, Resereudar . . . .
Frau von Lelling
Herr von Bolewski . . . « > »
Herr von Schlegel . ’• « J *
Johann , Diener 2 . • • *
Minna , Kammcrrungferbei Frau von Berndl
Peter, Husar, Victors Barsche . . . .
Ein llni -rojfizier . •
Ein wachhabender Unterosfizier .

133 WO

Else Noorman.
Clara Krause.
Heinz Hetebrügge.
Rudolf Bartak.
Sofie Schenk.
Gerhard Sascha.
Friedrich Degen» .
Arthur Rhode,
Rose! vau Born.
Hans Wilhelmy.
Theo Tachaner.
Theo Ohrt.

) Max Ludwig.
A1*1

Zum
Ansetzen
4228

In. Dauboiner , Liter -Krug Mk. 1.20,
In. Nordhäusor , „ » U—,
sowie sämtliche Liköre u. Spirituosen.

— - . s eer obenstr . 19:
Tel . 3138.

owie sumujcuc

W. A. Kohl,

Bekanntmachung.
streitflfl de» SS . Juni cr., nachmittags

8 Uhr wird̂ auf dem Hvfe Hcllmundstr. 6, (Wirtschaft
„Burg Rhcinfels ^) dahier, für Rechnung dessen, den

*  TVjaSt . hellbraunes Wagen
nferd (Wallach)

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 28. Junt 1906. 4“42Schröder,»

WeritkitsvollAieher k. M.

Zn seinem Namenstage
wünschen wir jetzt und allezeit

Glück und Zufriedenheit
dem Peter und seiner Frau in rer Herrmannstraß:. 4244

Sämtliche Stammgäste in der Bleichstraße._

Max Nickisch.
Franz Oueiß.

VekrmntmachuW.
Freitag, de» 89 . Juui 10VS . (mittags 18 Uhr, ver-

steigere ich im Versteigerungslokale, Bleichstraße5 hier:
2 Klaviere, 1 Perserteppich, 1 antiker Tischchen

öffentlich meistbietendzwangsweise gegen Barzahlung. 4 - od

Meyer , Gerichtsvollzieher.

Hotel-Restaurant A
„znedrichshos". >

Leut « Lnunerstas , den L8 . dun ! , ^
uhends von 8 —11 Uhr : ^

Grosses Militär-Konzert %
ausaoführt von dem Trompeter -Korps des I . Nass ^
Feld -Art .-Kgmts , No. 27 (Oranien ) unter persön » ^

liclior Leitung ihres Stabstrompeters
Herrn F. Henr .ich.  ^

Jede Person 10 Pf g. Eintritt,  wofür ein Programm . %

^ Morgen Freitag , den 29 . Juni , abends 8 Uhr:

f Grosses Militär-Konzert,

Wertes. Anzüge kaufen Sie gut und billig nur
Ncngaffe 88 , 1 Sü -ge. 2147

Freiwillige . . . . . »
Diener bei Oberst von Rembach . .

1 “ ; 1. ' im » *»
orbüeren Stadt , der 2. und 3. Akt in einer größeren tftflung im H-n,e
b«ä fiouniuubantcn auf der Citad. lle Der 4. Akt m. « °u,e der Fraa

von Wildenhcim auf deren Gm . Zeit . Gegenwart.
Kaffenöffnnngü jh Uhr. Anfang der Borstellung? Uhr. Ende 9.30 Uhr^

Walhalla-Theater.
tmmetWß ».

Karl Wcillaucr I -, Komiker vom Stadttheater Breslau.Freitag , den 80 . Juur 1»06:
F. a t i » « tz a

Komische'Opereite in 3 Akten (mit B -nützimg eines dem F°»bl°t ent-
lehnten älteren französischenStvffeL) von « . Zell und R. G n .

Musik von Franz von Suppe.
Sviellcitcr : Emil Noibinann . Dirigent ^ Kapellm-.sier̂ NLm.

lleftmiraat,Jfnt(i|ft Hof".
Goldgasse.

Nur »och einige -rage:
Täglich großes, abktzechselungSretchcsNational -Konzert

mtb Geiana der beliebten echt bayrischen Konzert-Sängrr.
GesellichaftD 'Chkemseer , Direktion Gg . « echner.

Sonnabend , den 30 . ds . :
Großes Abschieds-Konzert
mit besonders reichhaltigem Programm-

Anfang 8 Nhr I Eintritt frei

!



MeSVaSenee General -Ansgar. «ti Iatzrga«tz

Apfelwein -Sekt,
vorzüglich im Geschmack, gut be¬
kömmlich und sehr gut zur Bowle

geeignet, empfiehlt

«UaKvd Stendel,
Scharrmtveittfabrik,

Sorrucuberg.
Niederlagen bei:

E Acker Nachfolger,
Gr . Burgstrab- 16.
Gabriel Becker,
Bismarckriug 37.
Eduard Böhm,

Adolfstrabe 7.
Wilhelm Heinrich Birck.

Adelheidstrabe 41.
Joh . Haub,
Mühlgasse 17.

August Korthcuer.
Nerostrabe 26.

August Engel,
Taunussir. 12 u. Wilhelmstr. 2,

Ecke Rheinstrabe.
Louis Hofman »,

Adclheidstraßc öO.
I . C. Kcivcr,

Kirchgaffe 52.
I . Napu Nachfolger,

Gclügaffe 2.
Lorenz Becker,

Kaiser-Friedrich-Ring 44.
Jacob Lchaab,

Grabenstrabe3. 2518

TischweineBessere
«i 75 , 90 , 100 Pf. excl. Glas.

Weinbandlnng Ed . ktöhni , Adolfstrasse 7.
»ty&'ä W»(iVw<i;

geschloffen

Auskunftstelle für Naturkunde.
Naturkundlicher Spaziergang

in das Feld am Licrstadierberg, Freitag , den
89 . Juni 6 - 7 '/, Uhr.

Treffpunkt 8 Uhr am oberen Ende der
stzumboldstraßc.

Führer : Lehrer am Königlichen Gymnasium
Herr Gtill . 4215

r-icilnatniie unentgeltlich für jedermann. Schuljugend ist aus'

^ Gesangverein
MUesßßtfeiiEE Äannec-Muß.

^ *V1 3 » »t  abends 9 l/2 Hör , im oberen Saale
ces riathol . Gef Henhnuscs , Dotzheimerstraße 24 :

General -Probe
zum Gesang-Wettstreit in Frankfurt a . M .-Walldorf.

Unsere verehrt. Ehren- und inaktiven Mitglieder, sowie Sanaes»
freunde labet hierzu herzlichst ein 4224
_ __ __ _ _ Der Vorstand.

Turngesellschaft Wiesbaden.
Sounabcud , den 7.  Juli er., abcudS

9 Uhr:

Generalversammlung
fn unserer Turnhalle.

Tagesordnung:
1. Vcrkaufsangelegenheit.
2. Sonstiges.

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand.

Avlli . ^Voiff , Vorsitzender.4219

STAtsdt dsl leichter Handhabung!
durchauo zuverlässig , dio

Berühmte Bielefelder Pl&tiwüeohe.
Oberhemden,

Kragen und Mansohetton
werden prachtvoll.

Paokate: ^ Kil°-
i 2!/j Kilo-Packung billige!?

Zu haben in den meisten
Drogen», Colonialwaren
und Seifengeschäften,

iDenm Brunnen
- Unübertroffen -

Jafiresfüllung: 6000000  Krögeu. Flaschen
Königl . Preuss . Staatsmedaille.

Haupt-Niederlagen in Wiesbaden:
H . ßoos Aachf . (Inh . : W . Schupp ), 5 Motzgerg.isse 5.

Wirtli , Taunusstrasse . 1433<333
Lieferung für . di© Kaiserliche Hofkellerei zu Berlin , sowie für

sämtliche Dampfer des Norddeutschen Lloyd.

Ausverkauf von
JE isscli r san kers•

Wegen vorgerückter Saison werden die noch vor#
Tätigen Schränke mit

20 °|o Rabatt
abgegeben.

Steinberg&. Vorsänger
Moritzstr. 68

Kein Laden.
4217

Restaurant„Taunns“, jchchriißc 22.
Zur Abhaltung von Vereinsfestlichkeiten und Vcrfamiulutigen em.

pfehlei»en,ei, schön gelegenen Garten und zirka 200 Personen fassenden
Saal mit anstoßendem Versammlungszimmerunter günst. Bedingungen.
968  kst . Wagner , Restaurateur.

Photographie„Frohwein“
2 Webergasse I

am Kaiser Friedrich -Platz.

F12 Visit-Bilder
2 glänzend,

| Mk. 1.90.
12 Kinderbilder

. glänzend,Mk. 2.50.
12 Kabinettbilder

glänzend,
Mk. 4.80.

2565

Gänzlich gescheckt
erhält jeder Kunde , welcher sich bis 30 . Juni [eine Aufnahme bestellt , eine Vor

ossorung ( 30X36 cm gross mit Karton ) seines eigenen Bildes.

BfflT Man bittet genau auf Firma und Webergasse 2, zu achten.

Neues kleines Formal

ZmaHäglicĥ lfloufags
Große politislhe löpsintinig

reichhaltig und geoiegen

h iehüngszeifung der
gebildeten Stände

6 G; darunter „Deutscher Haus¬
freund " und „Mode ", reich illustriert.

± = MlMMillsMS : =

5,50 M. vierteljährlich)
1,84 M. monatlich j

bei der Post
abonniert.

Probmummeru versendet umsonst und portofrei

berliner neueste Hadiridifen

2-147

Hauptexpcdition: Berlin S W . II.
Königgrätzerstraße 41/42.

Kirch liche Anseigen.
iJSraelitische KultuSgemeinde (Synagoge Michelsbera).
ifvvettag: Abend» 7.30 Uhr.
'Sabbaih : Morgens 8.Z0Uhr, Uhr, nachmittags 3Uhr,abends9.40 Uhr.
Wochentage: Morgens 6.30 Uhr, nachmittags6 Uhr.
Die Gcmcindebiblolhck ist geöffnet: Sonntag von 10—10',', Uhr.

Alt -Israelitische Cultusqcmeiude . Synagoge: Fricdrichstr. 20.
Freitag : Abends 7.45 Uhr.
Sabaih : Morgens 6.45 Uhr. Muffaph 9.15 Uhr, nachmittags4 Uhr,

abends 9.40 Uhr
Wochentage: Morgens 6.15 Uhr, abends7.45 Ubr,

Künstl. Zähne
von 3 Mk an, Kronen- u. Brückenarbeiten,

. Plomben etc.
Coulante Zahlungsbedingungen

IVew- York -Dental -Office.
Gr. Burgstr. 13 I. Telephon 1936.

3853

Restaurant Gartenfeld . llicöf nun HilfS.K.
Gedeckte Terrasse, direkt am Rhein.

Großer Saal mit Glashalle. 1517 Möblierte Zimmer.
Neuer Inhaber : Adolf Lenz.

s„.“HÄ .,, Brannfels (fo||ii).
Peirsio » Ostcrmaun . 2479

Herrliche Lage unmittelbar am Walde und fürstlicher Schloßpark, !
Borzügl . Verpfleg ung . Zivile Preise . Beste Rcsereuzen.

LAZ8VL' 80M6Ud6r§. !
Neue Asphalt -Kegelbahn / '!

2507
einige Tage der Woche frei.

Gerinania -Ilier fcilass ia Pfg,

Toistoiliri,
beste Schuhcreme,

erhältlich in allen Geschäften  _ _ 153
9teue ltai . gelbe Kartoffeln,

Kumps 4i > Pfg ., Zcutucr « Mark . 4187
Otto Unkelbach , KüDMchkrßr. 71.

Biehhof .Marktbericht

Elmare»
vichgattung oufge-

triebeu Qualität Pk - i f e von -Ml

Stück ver MI. IP,. Mk. IW.

Ochsen . .
}119

I. 60 kg 77 82
0 . . 11. Schlacht- 73 76

Kühe . . .
\ 85

I. gcaiidjt 66 — 70
V . . II. 60 — 64

Schweine. 873 1 kg 1 31 1 40
Mastkälber 321 Schlacht» 1 80 1 90
Landkälbcr 272 gewicht. 1 60 1 60
Hammel . 139 1 58 1 60

»nmerkmig.

Wiesbaden, den 27. Juni 1906.
Städtische SchlachthauS-Berwaltuag
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Fremden * Verzeichniss
vom 28. Juni 1906 (aus amtlicher Quelle).

Kuranstalt Dr Abend,
Parkstrasse 30.

Hulton Fr Berlin

Hotel Adler
i Badhaus zur Krone.

Langgasse 42 und 44
.Bernet Schnabel weid
März, Lambrecht ’ u

Astoria - Hotel,
[ Sonnenbergerstrasse 6
Jellinek Aachen

Bellevue,  Wilkelmstr. 20.
yon Lütcken Offizier König¬

stein
y.  Lütcken Exzell. Fr König¬

stein

Hotel Bender,
■ Häfnergasse 10
.(Springer Kfm Antwerpen

/ Hotel Bremer,
Sonnenbergerstrasse11.

[Meade Offizier London

| IiotelBingel
Nerostrasse 7.

lippert Frl Würzburg

j Wo t e 1 B u c b ma n n.
Saalgasse 34.

Bähst Burgholzhausen

Dahlheim,  Taunusstrasse lä.
Johanson Frl Lehrerin Wiborg

| Darmstädter Hof
Adelheidstrassa 30.

Pauli Fabrikant Schlüchtern
Pseufser m Fr Würzburg

I Deutsches Haus,
Hochstätte 22.

Schumann Frl Köln
Fröhlich Frl Berlin
Berg, Lüttich /
[Weber Wirges
Engel Kfm Wirges
Schum Kfm m Fr Wildbad

jjJO teumühle (Kuranstalt)
Parkstrasse 44.

Jouque Chemikerm Sohn Wil¬
na

Beckh Fr Pforzheim

I Einhorn
Marktstrasse 32

Tipgens Inspektor Frankfurt
Hauff Kfm (Berlin
Mörbach Pankow
Maul Kfm Ludwigshafen
Mann Kfm Stuttgart
Saza Frl Sarajew
Classen m Fr Köln
Hollinde Kfm Marburg
Merckel Kfm Koblenz

Eisenbahn - Hotel,
Bhcinstrasse 17.

Paeto Bent m Tocht Berlin
Korn m Fr Fulda
Kroll Fr m Tocht Plauen
Wehinger Kfm Untertürklieim
Mann Kfm Leipzig

SCnglischerHoI,
Kranzplatz. 11.

Geretli Fabrikant Hanau
Köster Frl Düsseldorf

/Morgenstern Kfm Nürnberg

Erbprinz  Mauritiusplatz 1
Neumann Kfm m Fr Frankfurt
Fehlay 2 Hm Kflte Ruhrort

Götze Erfurt
Weide Frl Erfurt
(Hath Kfm Weilburg

Europäischer Hof,
|L Langgasse 32-34.
Bernhelm Kfm Köln
Steinmann Kfm Berlin
Bohner Kfm Pössneck
Kittmann Kfm m Tocht

Rostock
Raspe Fabrikant Solingen
Rüth Hemsbach
Becker Kfm Giessen

Grüner Wald,
H&rktstrasse.

Ohrt Kfm Berlin
Cassel Kfm Berlin

Michelson Kfm Berlin
Fenslce Kfm Berlin
Rechs Kfm Braunschweig
Klipstein Kfm Frankfurt
Geisel Kfm Bocholt
Wagner Kfm Greiz
Wagner Fr Greiz
Jordan Kfm Mannheim
Dreyer Ing m Fr Bremen
Leven Oberförsterm Fr Bonn
Oppenheimer Kfm Heidelberg
l ’bia Kfm Mannheim
Sinn Kfm Köln
Collier Kfm Mülhausen
Weitzel Kfm Mannheim
Baum Kfm (Mannheim
Reilingcr Fabrikant Mannheim
iWolff Kfm Ulm
Benderowtz Kfm F.ydtkuhnen
Franko Kfm Leipzig
Riigenbcrg Kfm Köln

Steinkühler Kfm Essen
Busch Rent Griesheim
Kurback Apotheker Höchst
Seidel Kfm Düsseldorf

Hahn,  Spiegelgasse IS.
(Billiger Fr Rent Schützendorf

HamburgerHo  f,
Taunusstrasse 11.

Jonas Fr Bent m Begl Berka

Happel,  Sehiilerplat 2 4-
Kertz Kfm m Fr Flensburg
Wentzel Kfm Mannheim
Strobel Kfm m Fr Köln
Schneider Fr m Tocht Nürn¬

berg

Hotel  H o h e nzo  11 er  n,
Paulinenstrasse 10.

Meeker Chicago j :

Hotel Impörial,
Sonnenbergerstrasse16

Afforso Fr Baronin m Sohn u
Bed. Brasilien

Engelmann Kfm Potsdam

Kaiser Friedrich,
Nerostrasse 35-37,

Becker Kfm Mainz

Kaiserhof
(Augusta-Victoria-Bad),
Frankfurterstrasse17.

Richter Prof, m Fr Leipzig
Waage Bradford
King Frl Bradford
Richter Fr Prof, m Bed Berlin
Richter Berlin

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Haebler Dresden

Kronprinz,  Taunusstr. 48.
Jaeobus Stud. Posen
Jaeobus Bent Posen
Salomons Rent m Fr Emden
Strauss Frl Frankfurt
Berkowitz Kfm Kalisch
Moses Reut m Fr Berlin

Weisse Lilie,
Häfnergasse 8.

Höhn Fr Rent Frankfurt
Huliold Rent Gleichen
Drews Rent Arolsen
Blume Arolsen

Ku rhaus Lindenhof,
WalkmUhlstrasse 43.

Schalyt Zahnarzt Wltohsk
Duden Fr Hi>zenhain
-Grube Dr med Hamburg
Buderus Fr Geh. Kommerzien¬

rat Hirzenhain
Steindainm Gutsbes Tirsch-

tiegel
Graeminger Frl Hirzenhain
Limpert Fr Baurat Worms

~Ote 1 Lloyd,
Nerostrasse 2.

•Zimanski Justizanwärter Er¬
furt

Klöft Frl Langenhahn

Hotel Meier,
Lnisenstrasse 12.

Dolire Kfm m Fr Stargard

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse8 u. 8.

Schröder Landesrat Dr Kassel
Schlieper Hahnenburg
Joel Kfm Berlin
Troemer m Fr Frankfurt
Rothstein Kfm Berlin

Minerva,
kleine Wilhelrastrasse1—3.

von Schweinitz Fr Meran
Kehl 2 Frl Wesel
Behrend Fr Alexandrien

Hotel Nassau u. Hotel
Ce c i 1i e, Kaiser Friedrich-

Platz 3.

Mao-Gruer Fr m Fam Syracuse
Martinez Dr m Fam Mexiko
Grünewald' Konsul Berlin
Wienens Aachen
Richter Rent Amerika
Magone Frl Ogdensburg
Kaiser Fr m Tocht Amerika
(Becker Rent Amerika
Parker-Jones Fr Warrcn -•

Hotel Nizza
Frankfurterstrasse28

Siewert Fr Moskau
Kraft Fr Moskau
Frank Frankfurt

Kirchgasse  1T.
Wirth Kfm Düsseldorf
Dengel Kfm Düsseldorf
Pascal Apotheker Homburg

Or a n i e n, -
Bierstadterstrasse2.

- Frlir von Rotenhan Leut.
Eyriefshof

Palast - Hotel, Schützenhof,
Schützenhofstrasse4.Langgasse 32.

Goldberg Fr m Sohn Newyork
Kronenberg m Fr Ohligs
Cosaek jr. Rittergutshes Bonn
Roedelius Sanitätsrat DT

Dresden

Petersburg,
Museumstrasse 3.

Goermaere Bankier m Fr Ant¬
werpen

Rykoff Frl Rent Petersburg
de ChoramanskaFr Warschau
Freier Generalkonsul Mexiko
de 'Grabowska Fr Gutsbes. ^

Warschau

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5,

Koppe Kfm Frankfurt
Hintz Kfm Bromberg
Petri Münster

Zur neuen Post,
Bahnhof strasse 11.

Künsberg Tonkünstler Leipzig

Promenade -Hotel,
Wilhelmstrasse 24

'Je Brauwere Fr Rent Brooklyn
Chutkowski Fr Rent Brooklyn

Zur guten Quell «,
Kirchgasse 3.

Wollmerscheid Rent Oestrich
Brauss Köln
Pellenon Frl Schweden
ßaumgard Kfm Hanau.

Quisisana,  Parkstrasse 5
u. Eratlistrasse 4, 5, 6, 7.

von Dresky Leut Brandenburg
jHohl Leut D&utsich-Südwest-

Afrika

Metzger Rent Hannover
.Herzog Kfm m Fr Stettin

Sch wein » bergs Hotel
Holländischer Hof,

Rheinbahnstrasse5.

Grund Hamburg
Rudolph Fabrikant m Fr

•? Schmalkalden
^ Fleurynck Offizier Brüssel
. Schulze Oberstleut a. D Mar¬

burg
! Grund Frl Hamburg

Weinrich m Fr Schmalkalden

Spiegel,  Kranzplatz 16.

Lüttich Bittergutspächter
Niederulff

Zum goldenen Stern,
Grabenstrasse 28.

Wangemann Kfm Berlin
Stoll Kfm Berlin
Liiber Zürich

Tannhäuser,
Bahnhofstrasse8.

Beck Plauen
Hecht Sekretär Ansbach
Höfner Ansbach
Fischer Kfm Plauen

, Geyer Kfm Köln
Catrin Kfm Godesberg
Gottwald 'Brandmeister

Bromberg
Reidel Kfm Ober-Oderwit*

Taunus -Hotel,
Rheinstrasse 19.

Reichspost,
Nicolasstrasse 16.

Schumann Oberleut m Fr
Naumburg

Fihgado (Betriebsinspektor
Karlsruhe

Tauth Kfm m Fr Prag
Kirsch Kfm Karlsruhe

Rheingauer Hof,
Rheinstraske 46

Lene Kfm Hamburg
Bald Fabrikant Montabaur

■Gunio Lehrer Katzenelnbogen
Nagel Königsberg
Heinze Königsberg
Ebenbach Kfm Giessen
Koppler Kfm Stuttgart

Rhein - Hotel,
Rheinstrasse iü

Altmann Kfm Wien
Dixon Fr m Schwester England
Oakley m Fr Boureemouth

’ Salzwedel m Schwester Ŝchle¬
sien

Sanders Rent m Fr England
Egli Fabrikant Schweiz
Catois London
Dietzen Kfm m Fr Mülheim

Kitte r’s Hotel  u . Pension,
Taunusstrasse 45.

Mannslc Fr Oberstabsarzt Dr
Glogau

R ömerbad
Kochhrunnenplatz 3.

Geyer Frl Dortmund
Fiscliel Frl Frankfurt
Kreipe Alfeld

Hotel Rose
Kranzplatz 7 8 u. 9.

von Bavill Fr Mailand
Johnson Fr m Tocht Buston-

Hall
Outchoaorn m Fr u Bed

Brüssel
Ursell m Fr Königsberg

Goldenes Rosr-
Goldgasse 7.

Scheibel Lehrer m Fr Crossen

Lockert Kfm m Fr Moeheleff
Melchers Fr Rent Düsseldorf
Schumacher Fr Rent Düssel¬

dorf
Juethe Dr phil. Marburg
Mannasse Kfm Bad Nauheim
Berger Frl Schauspielerin

Berlin _;
Holzer Kfm Hof 1
Pressen Kfm Rotterdam
Adolph Fr Dr in Tocht Köln
Ziegler Kfm Duisburg
Tiessrando Kfm m Fr Genf
Werner Fr Dir m Fam Koblenz
Witte Offizier in Fam Ulm
Goehring Kfm Mannheim
Herneck Major m Fr Jauner
Meurenleuder Fabrikant m Fr

Lodz
Osthoff Fr Rent Petersburg
Zimcr Frl Rgnt Petersburg
Graefe Kand phil. Heidelberg
Roth Pfarrer Lünebach
Kaunitz Fr Rent Wien
Mattausch Fr Rent Wien
von Walch Leut Salzwedel
Modest Popeseal Dr med ni Fr

Ccernowitz
Rollmann Dr med m Fr

Bremen
Stern Kfm Köln
Möller Kfm Lauterbach

Union,  Neugasse 7.

Ruhland Kfm Godesberg
Richter Kfm Weinheim
Heine m Fr Grossenhain
Hofmann Kfm Karlsruhe

Viktoria - Hotel und
ß a d h a u s, Wilhelrastrasse L

Perrody Paris .
Boogaerdt Humperheck
Osten Fr Biebrich
Schmidt Frl JSthwalbach
Buges Fr u Frl Newyork
Dodds Cambridge j
Hadley in Fr Cambridge >
Pliening Newyork
Wall m Nichte Hamburg
Ihre Durchlaucht Fürstin

Ouroussoff m Tocht Moskau

Waisses Ross,
Kochhrunnenplatz 2.

Dennert m Fr Braunschweig
Weichsel Kfm Strassburg
Westerhof Kfm Düsseldorf

Hotel Royal,
Sonnenbergerstrasse28,

Höhne Fr Berlin

Hot . Sächsischer Hof,
Hochtstätte 1, 3, 5.

( Hanwald Stuttgart' Becker Fr Chemnitz

Savoy -Hotel,
Bärenstrasse 13.

Mcvcr Fr Gelsenkirchen
Goidstein Kfm m Fr Crails¬

heim
, Salomon Fr m Sohn Zell
. Engel Fr Frankfurt

Tugendreich Fr Berlin
’ Sachs Kfm Benslieim

Vogel,  Rheinstrasse 27.

Thust Fabrikbesm Fr Gnaden¬
frei

Mever Kfm Berlin
Kaiir Kfm M.-Gladbach
Noritz Kfm m Fr Manchester
Kerstiens Kfm Neuenkirchen-
Kerstiens Chemiker Dr Brohl

* Brucks Kfm Berlin
Kley Holzhändler m Fr Rot¬

terdam

Kurhaus WaldecK,
Aarstrasse.

Kügelgcn Fr Rendant Trier
Klominger Fabrikant Dr Li¬

verpool

Weins,  Bahnhofstrabse 7 1
Liebrecht Kfm m Fr Kassel
Spoly Rent Hamburg

Sanatorium Dr . Schütz,
Parkstrasse.

Lejoindre Kfm Paris !’ ,
Nias Fr Brüssel
von Moers Oberleut Krefeld
Buckmann m Fr London

Westfälischer Hof,
Schützenhofstrasse3.

Werrea m Fam Elberfeld j

W il h e 1m a,
EonncnbergerstrasseI

Scheibler Fabrikbes. Aachen »

BckallNtm»chu«s.
Di« städt. Feuerwache, Neugasse Nr. 6, ist jetzt unter

Tsleson Nr - 945 an das Fernsprechnetz angeschlossen.
Feuer -, Unfall - und Krankeutransport -Melduugeu
können zu jeder Zeit unter obiger Nummer an die Feuer¬
wache erstattet werden: 1866

Die Branddirektion.
^ Bekanntmachung.

Im Hause Rooustrahe Nr 3 sind zwei Wohn¬
ungen von je vier Zimmer », Küche, Speisekammer,
Baderanm, je 2 Mansarden und 2 Keller alsbald zu ver¬
mieten. Die Wohnungen können nach vorheriger Anmeldung
m Hause selbst, Eingang rechts , 1 Stock , vormittags
zwischen S und li Uhr ungesehen werden.

Nähere Auskunft wird auch im Rathause, Zimmer Nr.
44, in den Bormittagsdienststunden erteilt.

Wiesbaden, den 23. April 1906.
881_ Der Magistrat.

Bekanntmachnug.
Aus unserem Armen-Arbeitshaus, Mainzerlandstra>;e 6

liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins Haus:
Kiefern -Auzüttdeholz,

geschnitten und sein gespalten, per C-utner Mk. 2.61
Gemischtes Anziindeholz,

geschnitten und gespalten, per Ceutuer Mk. 2.20.
Bestellungen werden im Rathhause. Zimmer 13, Bor-

mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3—6 Uhr
entgegen geuominen. 8220

Wiesbaden, den 18. Jan . 1905.
Der Magistrat.

Bauschreiber gesucht
Zum 15. September d. Js . ist die Stelle eines Ban-

schreibers in dem technischen Bureau der Kreisverwaltüng
anderweit zu besetzen.

Geeignete Bewerber wollen Gesuch mit Gehalts-
ansprnchen nebst Lebenslauf und Zeugnisabschriften bis zum
16. Juli d. Js . an den Unterzeichneten, Lessingstrasts
cinsenden.

Der Vorsitzende des Kreisausschusses:
4l73 v Hertzberg.

Wicsliadener Straßcubahnen,
Mainzer Vorortbahnen.

In den im Gesetz wegen Aenderung des NcichSstempcl-
gcsctzes vom 3. Juni 1906 angeführten Fällen wird vom
1. August 1906 au eine Fahrkartensteuer mit dem tarif¬
mäßigen Personensahrgeld erhoben.

Darmstadt , am 26. Juni 1906.
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft.

2535_ Die Direktion. _
Bekannimadumg.

Montag , dcu 2 ., Touucrötag , den 5. mib Dieuötag,
den 10 . Juli , werden Blcichstraße verschiedene Mobilien öffentlich
versteigert. 4306

W.cSbadcn, den 27. Juni 1906.
Heil , BollzichungSbeamtcr.

^ >Lie Lieferung der Biktualicu und Kartoffel », sowie
das Schälen der Kartoffel » für die Unteroffizier.

und Mannschaftsküchesoll vom I . Oktober d. Js . ab»
aus 1 Jahr öffentlich vergeben werden. Angebote sind bis
zum 5. Juli er . an die Küchcn-Berwaltung einzureichrn. .
Die Bedingungen können in der Küche cingcsehen werden.

Küchen-Berwaltung 4200!
2. Abt., 1. Nass. Feldart.-Rcgts. Nr. 27 Oranien.

inm Uerkrauf
werden ansgcbotcn die Gebäude der ev. Pfarrei Bleiden¬
stadt : Massives Wohnhaus (Wasserleitung) u. Remise,!
große Scheune mit Stallung, aus Eichenholz 1854 gebaut, um- !
mauertcr Hof (za. 300 Quadratmeter) und za. 8 Ruten.
Garten, zu Landwirtschaft und Lagergeschäft geceignet, in
unmittelbarer Nähe des Bahnhofs.

Angebote baldigst an den evangel . Kirchenvorstaud !
zu Bleidcuftadt. _ 2533

Akademische Zuschneide-Schule
von Frl. 8te1n , Wiesbaden, Luisenplatz 1», 2 . Et.

Erste, älteste « . preiSw. Fachschule am Platze
und sämmtl. Damen« und Kinbergard.. Berliner, Wiener Engl, und
Pariser Schnitte. Leicht satzl. 'Methode. Borzügl., prakt. Umerr. Gründl. (
Ausbildungf. Sdjimicritutcnn. Direklr. Schul.-Aufn. tägl. Cast, w, -
zugeschn. und cingcrichtel. Taillcnmust inet. F-u.ter-Aupr. Mk. 1.2o. -
Rockfchn. 76 Ps bis 1 Mk. , - 8786

Büsten -Verkauf : Lackb. schon von M. 3.— an, Stofjd.
ton M, 6.60 an, mit Ständer vou M. 11.— an. (

MAlUfutfiwDamm-c&dmeidecei.
Unterricht int Maßnehmen, Musterzeichnen, Zuschnciden und

Anfertigen von Taiucn- und Kinderklcidcrnwird gründlich und
sorgfältig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen Costüme an.
welche bei einiger Ausmerksamkeit tadellos werden. Sehr leichte
Methode. Die besten Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewiefcnwerden. &656

Nähere Auskunft von 9—12 und von 3—6 Uhr.
(JWpr Prospekte gratis und franko . "90

Anmeldungen nimmt entgegen
Marie Wehrbein, Friedrichßr. 36,

Gartenh  aus l.  Stock, im Hause des Herrn Kölsch.
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c€=* Wiesbadener Wohnungs -flr
. des

_ Wiesbadener Seneral-Hnzeigers
| Inter diefer Rubrik werden Snferafe bis zu 4 Zeilen bei 3-mal

wöchentlichem Erfchelnen mit nur Mark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
KsS« *ä£» bLd feS }Eüir KsSJ kLd Eöit GsgiJ tä£5?

• • •• Einzelne Vermiethungs-Ünlerate5 Pfennige pro Zeile. «

linier wohnungs*Anzeiger ericheint3»mal wöchentlich in einer
Auflage von circa 12 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem 3ntereffenten in unterer Expedition gratis verabfolgt,
Billiglte und erfolgreichffe Gelegenheit zur Vermiethung von Sefckäfts-
hokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc.

fflßiSmatdring 25, 5-Zimmer-
■V* Wohn. IN. Zub., 2. oder 3.
Et., fof. sujocrm 4195
rtiiSuiarcfring 27, 3. Etage

schöne elegante 8-Ziimner-
wolinungen mit Küche, Bad. zwei
Balkons, Erker, 2 Keller und 3
Mansarden, mit allem Komfort der
Neuzeit ansgestattct, per sosort od.
später zu vermieten.

Näh. daselbst 1. Etage r. oder
Bureau Blcichsjr. 41. 5377
HLLiSmärllrmg 39, Wolm., Beter.,
rO 5 Zimmer mit reicht. Zubeh,
zu vcrm. Näli. 3. Etage. 2375

^Mauenthalerstr . 8. sch. 4-Zim.-
vl ' Wohn, mit reich!. Znbehör
sofort zu vermieten. Näh. daselbst
bei Fr. Nortmann. 9867

Mansardwolmung,
3 Helle, sreundl. Räume, an ruh.
Leute preiswert zu vcrm.

Car ! Claes,
7626 Bahnhofnraße 10.

larenthalerstr. 5, Part ., schön
«5V 8-Zim.-Wohnung in. Zubeh.
per 1. April zu verm. Nah im
Seitenbau. 9785

Jeder Wohnungsuchende
> erbült den Wohnungs -Anzeiger des

'? „Wiesbadener General-Anzeiger"

§M) artcrrewohn., 4 Zimmer rc.,
Flaschcnbierkellcrp. 1. Mai,

auch fr., wcgzugsh. abzug. Off. u.
O. P. 8380 a. d Exv . d. Bl. 8358

Flcllerstr. 11, (Stil. Part., 3 Zim,
s » und Küche auf 1. Juli zu
vermieten. 564ttBeriramstr. 1, Bel-Ee., gr., Helle

v 3 Zim,-Wohn. (Südseite) in.
Alans, und 2 Kellern per 1. Juli
1906 zu verm. Näy. das. i. Part,
bei H . Böhles . 2540

KLechgrisfe LG^VAerrramilr. 20, Bdh. 1. u.2. Et.,
2 4-Zimwohiiuiig. mit Bad,

2 Balkons per 1. Juli u. 1. Okt.
zu vcrm. 2692
»AiSuiarckring 24, 3. St ., 4 Zim.
0? auf gleich od. später zu verm.
Nab. das., 1. St . I. 8712

2. St . Sth , ö—4 Zim. u. Küche
a > ruh Familie zu verm. Näh.
im Laden. 3874

voisizpttlndig gratis in unserer Expedition
Manritiasstrassc 8.

Telefon 199.
M -ichur. 27, 1., 3-Zim. Wohn.
** mit Maus., sof. oder später zu
vermieten. Preis 550 M. Näd.
Parierre. 2206

GMansarden
zu Pin. Kirchgasse 52. i. L. 3138

«zMlücherstr. 10, Bdh., sch. 3-Z.
Wohn, vom Juni av z. vm,

Näh. bei Joh . Sauer . Hth.
dorlselbst. 9376

^Llücherstr . 17, Neubau, sind
Wohn, von je 4 Zimmern

nebst Znbeh., der Neuzeit entspr.
eiliger., per sof. od. spät, zu vm.
Näh, dorts. Part . r. 4456

EK öruerstr. 1, Pari ., gr. 3 Zu».-
wohn., Bad, Mans. sof. od.

späier zu verm N. Faulbruunen-
straße 4, Hutgeschäft. 3488

Gth., 1., 5 Ziuimer, Balkon und
Zubehör p l . Okt. 1906 zu vm.

Näh. bei C . Philipps , Dam»
bachthal 12, 1, 1490§piinimpalp

Friedrichffixl

F^lüchcrstr. 27, 3 gr. Zimmer m.
U Bad und Zub. per sosorc od.
später zu verm. 8730

Näh. dase'bst I . St . rechts.

LKörnersir. 2, 3 Z
«v im f. Hinterh.
Näh. Bdh. P.

lücherstr. u0, 1., sch. 4-Zim»
Wohn, per 1. April z. vm.

äh. 3. Sr . 7825
dQltsaoelh-nstr, 27, P ., ist eure

Wohnung, 5 Zim. u. Zubch. ,
elektr. Licht aus gleich oder sp. zu
vcrm. Näh. Beletage das. 3674

^ ^chrstr. 16, neu hergcrichtele 3-
^ Zimmer-Wohn, nebst Znbeh.
auf gleich oder später zu vcrm.
Näh. Lehrstr, 14. 1. 3489

hMcubau Ecke Blücher- und
Äneiseiiaustr., sch. 3-Zim.-

Wohnungen zu verm. Nah. da¬
selbst oder Blücherstraß: 17 bei
Fr . May . 4457

cĥ amdaqiat. 17, Parterre,
4 Zimmer, Balkon und

Zubehör, per 1. Febr, oder
März Wegzuges halber zu
verm., mit Nachlaßf. das erste
Jahr . Näh. dorts. 1739

^erdcrstr . 3 ist die t . und 2.
«V ncuherger. Et. von je 5 Z,
4 Zim. in der Front, mit all. d.
Neuz. entspr. Zubeh. im Preise wie
eine 4.-Z.-W. sosort od. spät, zu
verm. Näh. Part . 9873

7 Zimmer, 17 schöne, Helle
Wohnung, 3 Zimmer, Küche,

Maus , Keller, auchs. Gcschästsbetr.,
Bureau geeign, per sosort zu
vermieten. Nah. Eierteigwaren- u.
Konservenhaus Weiner. 4726

Junger Mamr
sucht eins. mödl. Zimmer Mit oder
ohne Pension p. 1. Juli -äas läng.
Zeit. Off. mit Preis ü. „N. S.
2539" an die Exp, d. Bl . 2539

Elisabclhenstr 19, 2, 7 Zim,
*2/  Küche , Bad, gr. Balkon,
Kohlcnaufzug, Garten zu verm. herrsch . Wohnung mit Gas und

elektr. Licht im 2. Stock am
Kaiser Friedrichring, bestehend aus
5 Zimmern nebst Küche, Bade-
und Fremden- Zimmer und
üblichem Zubehör, wegen Weg¬
zugs von hier sofort zu vermieten.
1450 Mk. Scheffelstr. 1, 2. zw.
11 und 1 llbr. 2994

Lvartsiraße 39, Bdh 1. und 2.
vT Et., je eine Wohn. V. 4 Zim.
u. Zubch. Per sof. od. sp. zu vm.
Näh. Bdh. Part , links. 1720

^HIetlelveckstr. 8, e. 3-Zjmiucr-
'*' *• Wohnung, der Neuz. cutsp.
eingerichtet, auf gl. od. l . Juli
zu vcrm. Näh. Vorderh, Hochp.
rechts. .10000

^audyaus in Bierstadt, best
^ aus 7 Zimmern nebst Zubch.,
Gas u. Wasser, sch. Gemüsegarten,
aus gleich od. 1. Juli , geteilt od.
ganz zu vermieten. Daselbst eine
schöne Balkonwohn., best, aus 2
Zim., Küche nebst Zubeh., aus gl.
zu verm. Preis 250 M.

Offerten u. H. I . 962 an die
Expcd d. Bll_ _ 964

wtzheimerstr. 94, sch. 3 Zunmer-
1 Wohnung zu verm. Näh. im
den. 2314

(T̂ uuger Mann sucht p. 1. Juli
r\ ) freundlich uröbl. Wohnung m.
oder ohne Pension unter Angabe
des Preises. Off. n. I . M. 2530
an die Exp, b. Bl.  2530

^Lck Kleiststr. sind Wohumigen
von 4 Zimmern, 1 Küche,

Badezim., 2 Malis, und allen der
Neuzeit entspr. Zubch.. auf 1. Jan.
oder später zu verm. Näh. Herder¬
straße 10, I. Etage und Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3. 2234

tzMcirelbeckstr. 3, 3>Z.-Wohnung,
der Neuzeit entspr. cingcr.,«Oi unseren Neubauten an

!%y  der Dotzheimerstr. Nr.
103, 110, 112  sind m den

Border-Häusern
gesundeu. mit allem Kom¬
fort der Neuzeit ausgestattete

3-Zimmerwohnung.,
auch an Nichtmilglicder
sosort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können täglich eingeseheu
r «erden, Nähere Auskunft
mittags zwischenl/*2— Sllör,
ober abends nach 7 Uhr im
Hause Kicdricherstr. 7, Park,
links. 1186
Beamten-Wohnungs.Verein

zu Wiesbaden. E. G.m. d. H.

auf 1. Juli zu vermieten. Näh
Bdh., Part , rechts. 3896l̂ xaynstr. 20, sch. b-Zimmerw.,

'O 1. u. 2.Et , uiitZud, aus sosort
zu vermiete!..

Näh Parterre._ 9414

Kleines Landhaus
m. Obstgarten(ausgcw.) od. ländt.
Anw, in d. Umgeg. v. Wiesbaden,
m. Bahnverb., wird v. ält. Ehcp
bald od. b. 1. Okt. auf l: Dauer
zu mieten ges. Unterh. w. mitübern.
Guter Zui't., ges. Lage (a. l. frei),
Wasserl. Beding. Off. m. Preis u.
»Landhaus" bei. d. Exp. d. Bl. 2509

^Ẑ eltetdeckstr. 7, Ecke Norkstraße,
sch. 3 Zim.-Wohnungen mir

reich!. Zubeh. zu vcrm. Näh. dort
im Laden. 6425

Kaiser Friedrich-Ring 61 ist
«T eine hochherrschaftlichc 5-
Zimmcr-Wohnungm. Zentral¬
heizung, elektr. Licht, sowie
allem Komfort der Neuz it,
sofort oder später zu verm.
Näh. daselbst. 2435

Suisenstr.5,Part., 4großeZimmer, scbr geeignet
für Arzt, Rechtsanwalt oder
Bureau, per sofort zu vm.
Preis Mk. 1200.—. Näheres
Bur. Hotel Metropole. 7818

Mî avriDti) 1, 3 Zim.,
T " per sofort zu verm.

Näh. Nbcinstr. 52, 2.
neben Hotel Nassau,

1. Etage in inod. komfortabler
Ausstatt., 7 Ziuimer, Bad,
Zcntralheiz., List rc., reich!. Zu¬
behör, per 1. Okt. l I . zu vm.
Besichtigung gefl. Wochenlags
zwischen 11  n . 1 Uhr . 1540

Näheres durch Baubureau
S «hellenbcrg,

Wilhelmür. 15.

eitere Dame sucht 2—3
Ziuimerwohnuug in nur b.

Hause, am liebsten Frontspitz in
einer Billa. Off. u. A. D. 2903
an die Exp, d. Bl._ 3572

^Jî bUippSbergür. 49 und 51,
"V» Höhenlage, schöne Drci-
Ziuimcrwohnuugen mit Lad,
2 Ballons und reichl. Zubehör
sofort zu verm. Näh. Philipps-
bcrgstr. 51, bei A. Oberhcim,
oder Philippsbergstr. 53, bei
C. Schätzler. 402-t

auergafse8, 1. L>r., geräumige
^4-Zim.-Wohn. nebst Zubch.
. Okt. zu vcrm. 3890

zsDFilla Kesselvachstr. 4, Wohliuug
mit 5—6 Zim. und Zubeh..

Bel-Etage, per sofort od. sp, zu
vcrm. (Nur Zwei-FamilienhauS).

Näh. Max Hartmann,
7354  Schützcnsir . 1.

Oranieustc.4,2., große Bier-Zimmerwohnung, Badezim.
u. sonst. Zubch., per sofort oder
später zu vermieten. 1174

Näh. Kirchgasse 51, Metzgerlad.

^^ otzhelinergr. 126, Neuv., ja,-
gr. 3>Zim.»Wohnungen mit

Zubehör per sosort oder 1. Juli
zu verm. _ 1113

tzKuisensir. 3, Gartenbaus,
cv frühere Billa von Bosch,
Eilig, a. Wilhe!mstr.,in§ges.10
Zim. und reiches Zubehör,
Gas, elektr. Licht, sehr geeign
für Aerzle, ganz neu bergc-
richtct, per sofort zu verm.
Preis 3700 M. Näh, Bureau
Hotel Metropole. 7805

<L̂ uemga-erstr. 5, Eih., laiörie
3-Ziiumerwahnungp. 1. Juli

zu vermieten, lllüheres bei Keiper.
Hochpart._ 946

Kirchgasse 19, 2. St . , 5 Zim,
*’• ' u. Küche, neu bergerichtet zu
vermieten. 2617

6  Zimmer
§§J.cubau D. Geiß, au Dem neuen

Bahnhof, Waldstr., Wohn,
von 3 Zim., Küche, Keller, mit
allem Komfort der Neuz. ausgest,
per 1. April zu verm. llläh. Part,
in Neubau bei Sprenger. 6504

/ «Hranienur. 52, 2., 4 Zimmer
Vif mir r. Z. vcr 1. April 1906
zu verm. Näb. Part , r. 4801

.m  olssallec 24, herrsch. Hochparl.-
Wohnung. 6 Zimmer , Bade-

stimneru. Zubeh.. P. Okt. z. vm.
Näh. Daielbst2. Etage. 281

^Zahiistraßc6, 1. St ., 5 Zimmer.
Badekabinet, mit allem Zubeh.

zu vcrm. Näh, Langgasse 16, bei
Pfeiffer& Co,_ 4025
VBjl>oru>ftr. 13, Ecke Adelheid-
■«V ». (ira6e, Südseite, 1., 2. u.
3. Et., moderne Wohnungen, je
5 Zimmer, Küche und Zubehör,
geeignet für Pension oder f. Arzt
oder Zahnarzt, zum 1. Oktober
oder sofort zu vermieten. Näh.
im Eckladen. 2774

^U^ auciitaalerstr. 12, schöne 3-
b »- Zimiuerwobiiuug in. Z., 2
Balkons zu verm. 3740HAHcmgauerstr. 13/15, Neubau,

N 4- und 3-Zimmcrwohnungen
per sof. od, sv. z. ve rm. 8782
^Z -i-HIstr. 1, sch. 4- Zlui.-Wovu.

mit Balk. u. a. Zubeb. in
uh. Hauie zu verm. 7263

t7̂ »r0I. 3-Z.mmcrw., 1. Et., nebst
'O Zu !'., hilt Hlh., wcgzugsh.
auf gleich oder fpätcr billig zu
vermuten. 4889

Ranenthalerstr. 14. 1. l.

mserstraße 75, 3—4-Z>mulcr<
^Wohn., Frontsp., aus gleich

LL»ltv>UernraiZe 18, 3 Zimmer u.
' Küche, Mtlb., per 1. Juli zu

verm. Näd. Bdü. P . l. 3628 ^H^ icdur . IS , an der Waldstr.,
sind schöne2- und 3-Zim.-

Wohiiungen fofort oder später
billig zu vermieten. Näheres
das. 1 Sl . I. oder Adlerstr. 61 bei
K. Auer. 8678

zLchutbcrg4, eine 4-Zim.-Wohn.
iS* zu verm. 3384
^lorfftr 11, 1 Tr ., sch. 4-Zun.
■gß  Wobu ., freie Lage, herrliche
Aussicht, nebst reichl. Zubeh., aus
1. April zu verm. Näh. daselbst,

t̂ rieDruchstr. 8, Hih., 3. Sr,,
(j  3 Zimmer, Küche per sofort
öS, später zu vcrm. Näh, b. Herrn
Tapcz. Bremser das._4047

S Zimmer,
$ **siameu[tr. 45, Mure d. Herder-

straßc, find 2 hcrrschastliche
5-Ziminerwohiiung, zu verm. Näh.
daselbst bei Spitz. 8258

aus 1. Oktober zu verm.
LH aifer Friedrich-Ring 61, Neu-

bau, herrschaftliche Wohnung
von 9—10 Zimmern, mit allem
Komsort der Neuzeit auSaestallet,
1. u. 2. Etage, per 1. Januar od.
später zu vermieten. Näh. daselbst
oder Rüdesheimerstraßc- 11, Bau-
bureau. 2969

ist eineh-rrfchaitl. ®tcl )!fir. 15c, sehr sch. 3 Zim--
v *’ wdbn , im Stb. mit Abjchl.
aus 1. Juli zu vm. Näh. Kontor

2386

nnscu nur. 8, sch. gr, 3-Zim..
Wohnung im Bdh. u. Hth.

zu vermieten. Näh. Bdh., 2. St,
rechts. 6290

d Parterre - Wohnung von 6
Zimmern, Küche, Badez., 2 Man¬
sarden und allem der Neuzeit ent-
sprechenden Zubehör, per sosort
1906 zu vermieten. Näh. Kaiser
Friedrich-Ring 74. 3., Herderstr. 10
und 13, 1. Etage.

C“ Zimmer und Zubehör zu ver-*  mieten . 5673
mb.  Nerostr. 30, Part.

ypJicrrtabt . Eine sch. 3 , auch
4-Zimmerwohn. ui. Erker¬

zimmer im 1. Stock, der Neuzeit
entspr. cinger., mit scp. Abschluß
preiswert auf 1. Juli oder sofort
zu vermieten. Näh. b. W. Stiehl,
Ecke Rathaus- u. Langgasse, 2291

mhcingauerstr. 10,n. Ecke Elt-villerstr. sind herrschaftliche
5-Zimnerw,, der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part , l. und im
Laden oder beim Eigentümer H.
Lill, Albrechtstr. 22._ 5909

(Ftedanplatz 5, Bdh., 3 Zimmer,
Küche, Mans. nelst Zubehör

zu vermicieu, 287
(I ĉh., gr. 3-Zim,-Wobnung mit

allem Zubehör, der llleuzeit
entspr., per sof. od. 1. Juli zu
verm. Gustav Koch, Gneiseuau-
straße 12. 9849 cAtcharnhorstsiraße 18, 2. Sr ., sch.

8-Zimmerwohn. mit allem
Zubehör aus gleich oder später zu
vermieten. 3856

8-Zi,umer-Wohuuug mit Küche,Speisekammeru. Zubch. nebst
6 Rians. u. 3 Kellern iit fof. ob,
spät, in der 2. Etage des Hess.
Ludwigs Bahnhofs- Gebäudes in
in Wiesbaden preiswert z» verm.
Ausk. erteilt die Kgl. Betriebs¬
inspektion1 im Rheinbahnhof Wies¬
baden (l. St , Zimmer I.) 1742

Küche, Frontspitz, a4  3>m.u, . _Bahnhof zu Dotzheim, sosort
oder per I . Juli zu .verm. Preis
380 Mk. Näheres Rhcinstraße 43,
Blumenladem_ 1976

»ĤFalkmühlsir. 4, Herrschaftliche
AZiiiimcr-Wohnung mit

allem Zubehör per 1. April zu
vm. Näh.  Part . das. 5038

I sch.Parterre-Wohnung,3Z..
Küche und 2 Kelleru. 3-Zim.-

Wohn, Kücheu. Keller, sofoin zu
vermieten. 7313

Näh. Jägerstraße 3._
'w ' von 3 Zimmern, Küche und
Zubehör v. sofort zu vm. 1641

5  Zimmer Luftkurort
Niedernhausen i. T.
Schöne 5-Zimmer-Wohnung tu.

Küchi, Bad im Hause, elektr. Be¬
leuchtung, aus 1. Juli zu ver¬
mieten. 1134

Eisenbahn-Hotel.
Bes. Georg Sterubergcr.

otzheii», sch. 4-Ziuiinerwotm.
1 mit Zubehör zu vm. 3831

Rhcinstraße 34.
rjiariftt . 28, Mild., 3 Z., Maiif.-
W Wohnung im Abschluß, mit
Keller auf gleich zu verm. Näh.
Bdh., Part, 6573

^Lchiertiemerstr, 11, Bdh,, pari.,
sch. Dreizimmerwohnungmit

Zubchk. per 1. Juli zu vm. Näh.
Pttlb., P . l, od. Oraoienstr. 17,
. St . 8876

HMhciustr. 71, Bel-Etage, Herr.
schaftl. Wobn. von 8 Zim .,

nebst reichl. Zub., neu hcrger., zu
vm. Näh. ini Hause.  8574 Lr'arlstrasie SS,

Mittelö. Dachg., Wobnung von 3
Zimmer», Küche und Keller per
gleich od. später zu verm.

Näh. Bdh. Part . l. 6137

Aldrcchtstrasje
nahe d. Luxemburgs»:, u. d. ming,
ist die indl. gcl. herrsch. Wohn. v.
5 gr. Zim,, Balkon, Badcraum u,
reichl. Zubeh., bei ges. Luft und
reic Auss,, weg. Wegzuges des

seith. Mieters sof. andeltv. z» vm.
Näh. das.. 3. St.

3-Zlunner-Wohuung m. Zubehör
(Hth.) per 1. Juni zu vm. N8h.
Bdh., Part . 1064

verv'
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u.
reichl. Zudeh., 2 Tr. hoch, zu
verm. 'Näh. Baubureau da¬
selbst. , 8905

Ä"Varlur. 39, Mrv. Dachg., fröl.
vV  L»Zimmer>vohnung per sosort
oder später zu verm. 9818

'Nab. Bdh. Part . I

21 (Landhaus), schonearstraße . . . . .
3-Zimmer-Wohn. mit Zubc

hör, 2 Ba kons, zu verm. Näh
IS. Kümmerl ^ 720!

(sAraiulgassc4, 3 Zimmer, Küche
*̂9’' u. Keller sof. oder später zu

vcrmi-t-kn. 3428
'»Mülowstr. 3, I,, 2. und 3. Sk. ,
^  4 -Zlinmer-Wohming zu ver-mietcn 5614

ZHotzhcuuernr 26, llbllb., 3 Zun.
(ff  und Küche per sof. oder später
zu venu. Näh. Part. 2331
^onheimerstr. 69, zwei 3-Zim.-
CT  Wobuunaen auf gleich od. sp.
ZU verfielen. 1114

1
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/Akchiersteinerstr. 50 (Gemarkung
'v Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wohnung vo« 3 Zinn, Kücheu
Keller per fof. zu Denn. Näh.
Neuaafse3, Part._ 1800
$H ~ialDftr. 90, 3-Zim,- WoIm. ui.

Küche zu verm. Näh. das.
Nachm, ddii  5 —7 Uhr, oder bei
P. Lerch, Dotzhcimerstr. 118. 7139
LTtteUritzst.r 39, 3 Zim., Suche,

Klojet im Abschluß, schöne
große Räume zu verm.

Näh. Eckladen._ 7791
«ÄŜ eftetibflr. 20, G:h.. 3 Zun,
*44 ? Küche, Mansarde mit Gas
und Bad, Preis 450 M., sos. zu
vm. Näh. Vdh. P._ 33o4

Yorksirasse 4,
1. Etage, sch., geräumige 3-Zim.-
Wohnung nebst Zubehör, preisw.
zu vermieten. 547

Näh, daselbst. 1. St. r.
«Torkstr. 25, Ecke Encisenaustr.,

2. Et., sch. 3-Zini. Wohn.,
Küche, Dad, 2 Balkons u. reich!.
Zubeh., aus 1. April za vm. Näh.
das., 1. I. , b. H. Schmidt. 7916

Zielenring 3,
3-Zimmerwohnungen mit Küche,
Bad und allem Zubeh., m. allem
Komfort der Neuzeit eingerichtet,
sofort zu vermieten.

Näh. 1. Stock. 9934
schöne 3-Zun.-Wohnung mtl

reich!. Zubehör auf 1. April
z. verm. Wasserleitung, co. auch
GaS r»ehanden. Bierstadt, Blumen-
straße 7._ 507
Dotzheim , WieSdabenerlanO-
/ZJ  straße 49, gegenüberd. Post,
sch. 3-Zim.-Wohn., 1. Stock, mit
Garten, auf 1. April zu verm.

Näheres Wiesbaden, Oranien-
straße 60, 3._ 2051

S Zimmer.

1ttJöolf8alIee6 , gcr. Manf.-Wohu,
; 2 Zim. u. K. -c., an ruh.
Leute zu vm. R. L , 2. St . 8514

Albvechtstr.4L,
Hth., Maus., 1 Wohn. v. 2 Zun .,
Küche u. Zubeh. an kl., ruhige
Familie v. 1. Avril ab, f. 21 M.
monatl. zu verm. Näh. Vorderh.,
2. Stock. 9162

Mansardewohnung
2 Zimmer und Küche preiswert
an ruhige, reinliche Leute zu ver¬
mieten. 6369

'_ Bahuhofstr. 10, Laden.
HlLlüch-rstr. 5, ©tu., rNansarven-

stock, 2 Zim. u. Küche, an kl.
Familie aus gleich zu verm. Näh.
Bismarckring 24. 1. St . l. 9420

Blücherstrasse 18,
zwei heizbare Mansarden zu ver-
mieten. .23 44
KIrubau Blücherstraßc(nurBdh.)

schöne2-Zimmerm. in. Zbh,
Küche, Bad, 2 Keller, 2 Ballons
und ein Spcichcrverschlag, alles der
Neuzeit eutspr. eingerichtet, ans
1. Juli oder sp. zu verm. Direkt
an der Haltestelle der Elektrtscheu
Bahn . Näheres am Bau oder
Nettelbeckstr. 4. R . Stein . 3700
hHHlüqerstr. 23, Hth.. sind ichöne

2-Ziiiimer -Wohnungen zu
vertu. Näh. daselbst im Laden vd.
Nikolasstr. 3l . Part , l. 5322
Ẑ amoachtal 10, Glh.. Dachstock,
^ Kücheu. 2 Kammern sofort
an -kindcrl., ruh. Leute zu verm.
Näheres (£ . Philippi , Lambach'
tat 12, 1. 5133
^ »»otzheinierstr. 105, tilitu., schöne
r2L7 Mansaroew., 2 Zim. u.' Zub
billigst zu verm._ 7401

§osjhciincr>tr.84,Ply. eine jrd.2-Zimmerw. m. Z-sof. od. sp.
zu verm. 4876
■ Näh. Hth. 1. St . oder
_ Schiersteinerstr. 15, Part ._
rtjcubau Dotzheimersiraßc103
4rw (Äüitler ), gegenüber Güter-
bahnhvf, sch. 2-Zun.-Wohnungen,
evenl. mit Werkstätten od. Lager¬
räume zu verm. 3345
»L - und o Zimmerwohn., sowie
&  lnöbl. Zimmer zu vermieten.
Gasthaus „Zum Güterbahnhos",
Dotzheimernraße vis-ü>vis Güter-
balinhof. 3665
^tz/euoail D. Geiß an dem neuen

Bahnhof, Waldstr., schöne 2-
Zimmcrmohnuiigcnmit all. Zub.
per 1. April zu verm. Näh. Part,
im Neubau bei Sprenger. 6503
L-chöne2<Z»ninerwohnung ivsorl
&  zu vermieten.

Siäheres Dotzhcimerstr. 117, bei
Lorenz._ 565
M aniard-Wohnuiig, 2 vis 3

Zimmer, zu verm. 835
Ellenbogengasse 3.

FLUvillerstr. 7, 2>Z>,iui>cr Wohn.
im Hinterh. zu verm. Näh.

bei Best . 3367
<ILrbacherstr. 4, Hth., 2 Zimmer
^2 / u. Küche im Abschl. zu vm.
Näh - Vdh.. 3. 1. 3584

ĉ aulbrunnenstr. 5, Stb., 1. Et.
U rechts, eine Wohnung von 2
Zim., Kücheu. Zubeb. a. 1. Juli
zu verm. Näh. daselbst, b. Fratiz
Weingärtner. 9898
Orledrichjtr . 48, 4. St ., Ems.
ff  Wohn., 2 od. 3 Zim., per
1. Juli an nur ruh. Leme z. vm.
Zu crf. im 8 St . _ 9247
4,5*elenen»r. 12, Wobn. v. 2 Z .,

Küche, Keller, Hlh., sof. od.
1. Juli zu vermieten. Näh. Vdh..
Part._ 9644
^üeUmundstr. 41 ist eine Wohn.
vg  von 2 Zim. und 1 Küche zu
virm. Näb.beiJ .Horunng ^ Co .»
Häinergasse 3._ 3003
LLerderstraße 3, 2 Zimmer und

Küche, Mansardwohn. gleich
oder a. 1. Juli zu verm. 3456

Zim., Küchem. Zuv., 4. St.
4 * per 1. April zu verm.
7802 Faullirunnenstr. 8

L^ erüerstraße 13, 2 Zimmer mit
Bad, möbl. oder unmöbl. a.

gleich zu vin. Näh. im Lokal. 4072
«sreundl . 2- u. Z-Ziin.-Wovn.
^3 mit Zubeh. sof. zu vm. Nah.
LLaldstr.. Ecke Jägerür .. P . 4605
^arlstr . 7, zw. Dotzheimer- und
vT - Rheinstr., Laden in. 2 Schauf.,
2 Zim., Kücheu. Zubeh., auch s,
Koutorzw., zu Verni eten.
. Näh. Karlstr. 7. 2. 4708

ŝ llarentalerstr. 5, Wohnung von
vT - 2 Zim. und Küche, '̂owie
Wohnung von 1 Zim. und Küche,
im Souterrain gelegen, zu verm.
9!äh. Walkmühlstr. 4.  3851
(H 'iedricherslraße6, Frontjp., 2
v » Zimmer, Küche u. Keller, p,
1. Juli od. später zu verm. Näh.
das. Part , od. Faulbrunnenstr. 5,
bei Franz Weingärtner. 4007

2 Zimmeru. Küche
Dachst., zu vm. Kirchg.52, i.L. 3139
«iHNTarklstraße8, 2 ineuiandergeh.

Mansardzim. u. Küche auf
gleich,für 18M.monatl. zu vm. 2884
^üg Ketzgcrgasse 14, 4 Mansarden

ö' auch einzeln, billig zu ver¬
mieten 1939
^D - or>tzsir. 24, Hlh., Fromjpitz-

T- wohiiung au ruh. Leute z.
vm. Näh, Vdh. 1.
^« SSoritzstraße 25, zwei Znnmcr

und Küche zu vermielen.
1469

6Z ZlilUiier und Küche mit Zu-
&  bchör p. 1. od. 15. Juli zu vm.
Nerostraße 24. 3920
§* > crostr. 24, 2 Zimmer und
» » Küche auf gleich oder später
zu verm. 3921
tyA Ketleibeckiir.3,Stb .2.St ., 2Zim.-

Wohn. a. 1. Juli zu verm.
9läh. Vdh. P . r„ eben das. großer
Lagerraum oo, als Werkst, gccign.
zu vermieten. 2895
^iSelielbcckstr. 4 (nur Vdh.), sch.

2-Zim-Wohn. IN. Küche,
Bad, 2 Kelleru. 1 Speicherverschl.
zu verm. Näh Part . das. 3840

»ctteibedur. ö sind 1-, v- uno
» » 3<Zimmerwohnui>geii, Werk¬
statt, Bicrkellcr, auf 1. Januar zu
vermieten. K. Sarg,
2135 Schiersteinerstr. 16, P . B.
Ĥ ranicnstr. 60, sch. Aiansaro-
***’ wohn., 2 Zim., Küche und
Keller an ruh. L. zu verm. 7870

Näh. daselbst, 3. St.
hilippsbergstr. 29, Froutsp.-

TK Wohn., 2 Zim. u. Küche, zu
vermieten. 2974

Skäh. 3 St ., bei Wilhelmi.
«»Hrhlllppsvergstr. 31, Frontspitz-
nP wohnung, 2 kl. Zimmer und
1 Küche mit Gas, unter Abschluß,
zum 1. Juli zu verm. 2592
FQine 2 Zimmerwohn. u. Küche
V ?'' ans 1. Juli zu verm. Näh.
Platterstraße 8, Pt . 3899
bß> Ziinmerwohnungenzu verm
&  Platterstraße 48. 3858
Hg«iattcriiraße 76, Wohnung von

2 Zinunern, Küche, Balkon
aut sofort zu vm. Näh, B. 3732
^H^ auenthalersir. 9, Hth., schöne
v T-' ^-Zimmer-Wohn. p. 1. Jnlt
zu vermieten. Näheres Vdh., bei
GieqeriÄ - 9889

2 Zimmerwohnung
sofort zu verm. an ruh. Mieterin
Näh. Rdeinstraße 63. 2, 3663
<idAiaiienihlerstr. 24, 2 Zim. und
w » Küche(Vdh., Dach) an ruh.
Familie zu vm. Näh. P. 324
^ »achwobn.. 2 Zim , Küche, Kell.
siJ  gleich zu venu.
837 Röderstr. 27, 1.
^Hi-öderallee8, eine Maus.-Wobn.,

2 Zim. nebst Zubeh. (Abschl.),
an 1 od. 2. Pers. aus 1. April zu
vermieten. 9227
<>TTiöberstraße 19, Hth., 2-Zim.-
v »' Wodn. aus Juli zu verm.
Näh. im Laden. 3013
y| £-ömecberg 15, kl. Wohnung,

2 Zim ., Küche, Holzstall u.
Zubeh., aus 1. Juli oder später
zu verm. 3197
«LZ-ükeSheinierstr. 20, schöne 2<
** * Ziinmer-Wobnung. Hinterh.,
zu veruiletcii. Näheres daselbst bei
AsimuS , Vdh. 1._ - 2564
^Lchachtstr. 7. sch. Maus..W. auf

sofort oder später zu verm.
Näh. 1. St . 67t

/Alchachtstr. 29, e. Maus.-Wohn.,
'V 2 Zimmer und Küche, zu
vermieten. 8923
^Ztchachtsir. 30, Dachw., 2 Zim .,

Küche und Keller sof. zu vm.
Näh. Part . 1941
tAtchachtstr. 31, Ecke Stcingasse,
v sch., sreundl. Wohn., 2 Zim.,
Küche re., per 1. Okt. zu verm.
Jean Notb, Druckerei. 2213

Sciiwall ) acli8rstr . 40,
2 Zimmer u. Küche tHih.), 22 M.
per Pional, zu verm. Näheres
Walramstr. 20. Part . 723
/̂ (chwatvacherur. 7i , eine Dach-

wohunilg. 2 Zim. u. Küche
ans 1. Avril z» verm.
Zwcizimmer -Lrjayitilugeli

im Mittclb. zu verm.
2549 Schiersteinernr. 9.
/ZLlemgasse 25 ist c. Dachwoyii.

v. 2 Zimmern, 1 Küche auf
sofort zu verm. 8190
rZKteingasse 16, Dachwohu., 2 Z.

u. Küche, zu verm. 6986
sSUlftstr. 12, Hth. (Mau,.), 2
^ Zim. ii. Küche an ruh. Leute
zu verm.' 9!äh. Bdb Part . 5470
»IjLHaterloostr. 3, (a. Zieteiirtng)^

H h., sch. 2 Zimmerw. mi
Abschluß für 300 Mk. z. vm. 8935
^Lraldslr . 32, eine 2-Ztmiiier-

wohnung mit Küche aus
gleich billig zu verm. 7789
^ »̂ alonraße 44. Ecke Jägerstraße

schöne 2- und 3-Zlliimer-
wohnung zu vermielen. Nähere-
Part . 4605
M ^ alramstc. 7, 1. US, 2 Mans.-

Wohn., 1 und 2 Zim. und
Zubehör, zu Viru. 3604
<Py*aIraiu»r. 37, 1 Maus. Wohn.

von 2 Zim., Küche und
Keller zu verm. 2944

Westendstrasse 3.
Schöne S -Zimmer -Wohuung,
gänzlich neu hergerichtet, billig per
sofort zu verm. 820
Architekt8. Meurer, Luisenstr. 31.
^ )̂ estcndstr. 20, 2 Zimmer u'

Küchem. Zubehör (Preis
300 Mk.) per 1. Juli zu verm.
lliüb. Vdh. Part . 3353
Kleine Wcbergasse9, im 1. St.
vT - ist eine Wohn, von 2 Zim.
und 1 Küche zu verm. Näh. bei
I . Hornung Si Co ., Häfner-
gaffe3. 2002
ätSM. Webergassc9 1, Sk., ist e.
vV Wohn. v. 2 Zim. u, 1 Küche
ür den Jahrcspreis v. M- 250

zu vm. Näh. b. I . Hornung& Co ,
Häfnergasse3. 754

6|  ̂2 Maus,
und Küche zu vm. Näheres

1. Stock. 3215
umitmimiutiir. 9, 1 Mausard-

O Wohn. 2 Zim. u. Küche, an
reinl. Lenke zu verm. 2122
SS^icbrich, Neuvau, Hasenstr. 10,

vis-ä-vis Exerzierplatz, Wald-
ftr , find Per sof. sch., große, lustige
1-, 2>, 3-Zim.-Wohn., der stieuz.
cntspr., 2 Keller, 2 Balkon:, Nkan-
sarden, bilig zu verm. llkäheres
Rcub. od. Wiesbaden, Nvrkstr. 18.
bei Gebr. Krämer. 4088

Dotzheim^
Ouerstr. 1,find 2 sch. 3>Zimmer>v.,
Part , u, 1. St . mit Abschluß, gr.
Keller u. Holzstall, der Neuz. ent¬
sprechend eiliger., sof. zu vm. Näh.
Neuqafse 34.' 3512

einem ft. Faimlienhaus ist
^ eine kl. Wohnung. Ziuimer,
Küchen. Keller gegen3 St . Haus¬
arbeit abzugebeu. Wohnung ist im
Zentrum d. Stadt . Off. u. „Z. W.
610" an die Exp. d. Bl. 610

gi;J 1 Zimmer . jjj

«jiDTarnr. 21, P. 1., Frontspitze,
-̂ T i Zimmer mit Küche aus
1. Avril 1906 zu verm. 7956
dHTdlerstr. 24, 1 Zimmer, Küche,
^4 - und Keller auf 1. Juni zu
vermieten. 1459

Adleestr . 30
ein einz. Zimmer zu vm 403

bterfitafje 57, Dachzimmer,
Küche und Keller per sofort

zu verm. 4070
^DS dlernrage 60, 2 heizb. Rkans.
-"»o- auch geteilt zu verm. Näh.
1. St . bei D. Geiß. 2818

Ziinmer, Küche und Keller
zu verm. Adierstr. 63. 767

ckNraiiibachlai4, tzromsp. 1 Zim.
s&J u . Küche an ruh. Person zu
verm. Näh. 1. St . 3121
ig Zim. ». Küche an ruh Plieier
^ p. 1. Juli zuv>,i. Dotzheime
straße 18. Nltlb. Part . I. 4087
gj > otzheimersir. 98 ist eine Sm-
-̂ -7 zjuimer-Wobuiing per sofort
z» vm. Näh. Äitlb.. 1. 10033
ck̂ otzheimerstralze 105» Hth., 1

sch. Zinn mit Küche auf sos.
oder i'väter zu verm. 4650
k̂ rauleiistr. Io , Part .» 1 Dach-fj zimuicr-Wvhnluig frei. Preis
15 Mk. 3.936

LVcldür. >20,
ff  Dach, zu

1 Zimmer, Vdh.,

CVnbr.r. 26, Zimmer, Küche u.
Keller v. 1. Juli zu vm. 3578

4LLeisbergstr. 9, grogc heizbare
Mansarde zu verm.

Näheres 1. St . 9652
VL.eilmu>id»r. 29, Maus.-Wohn.,

1 Z. u. K. per April
billig z. mit. 8421
Frau Ritsert. Hellmundstr. 29. 1.
^Lcniliunüstr. 41 sind Wohn, von
9g  1 Zini. u. 1 Küche zu verm.
Näh. bet I . Horuung Si  Co ..
Häfnergasse3. 2004
L̂ cttinuuonr. 4l , Vdh., in cm

Zim. zu verm. 9käh. bei
I . Horuung L Co -,

2001 Liäfncrgasse 3.
^ » eleiieiistr. 12, kl. Wohnung,

Hth.» 1 Zim., Küche und
Keller, auf 1. Juli zu vm. Näh.
Vdh. Part . 3150
^ ^ehrstraßc1, 1 Zuiimerwohnung

sofort zu verm. 3401
aj Zimmer und Küche zu verm.
^ Ludwigstraße 11. 3790
ttudwigstr . 15, 1 großes Dach-
^ zimmer auf 1. Juli zu ver¬
mieten. 3863
^HZ»orrtzstr. 23. 1 Zim. u. Küche,
wr *' sowie El. Werkst, o. Lagert,
zu vm. Näh 1. Etage. 2086
^yaiiKiiur . 64, Maniardwohn.
<*** ui . hoben Fenstern, 1 Zim.,
1 Kücheu. Keller, zu vm. 1280
H°°> ramclinr. 60, Vlilreiv. Park.»
'■»*-7 1 Zim. und Küche auf gl.
zu vm. 9!äh. Vordh. 3. St . 1907
(T̂ ronlspitzzliiimer billig zu rer-
'O iniethcn Rheingauerstraße 14,
szronip, links. 9734
e7» ch. I -Zlin.-Woyn., Froutsp.,
v Vdh., per 1. April zu verm.
Riehlstr. löa . Kontor. 8089
^tẑ ichlnr. 15 h,  sepr ichoneS gr.

Partz . an ruh. Person eo.
als Kontor sof. zu verm. 2387
tẑ Z-iehlnr. 15b, sehr schöne grvge
tf*  Frontspitzwohn.» 1 Zimmer,
Kücheu. Keller sos. zu vm. 2384
^tzZ-ömerberg 14, Hlh., sch. Wohn.,
wl 1 Zim., Küchen. Keller, v.
1, Juli zu verm. 3164
cIe edanstr. 1, 2 Zim. unö Küche

zu verm. Näh. Part . 748
rAlecrobenstr. 7, 4 Tr , 1 Zim.

u. Küche an kinderlose Leute
per 1. Juli zu verm. 3690
/Flchachtstr. 12, 1 Dachwohiiung,
>«* 1 Zim. u. K. z. vm. 1723
(Il chiersteincrstr.18, 1 Z., Küche u.
v Zub. z 1. Juli z. v. 1430

Zu erst. Eleonorenstr. 5 oder
Schiersteinerstr. 18.
HLteuigasse 2s, heizv., geräumige

Dachstube auf 1. Juli zu Bet«
mieten. 3331
r̂ chulgasse4, 1 Zim., Küche u.
sV Keller zu verm. 3427

Stiststratze 4h
eine Mansardw., 1 Zim. u. Küche
per sofort zu verm. 1730

Walramstr. 20,
1 Mansarde und Küche per |orort
zu verm. Näh. Part . 722
VSî mrauiur, 2o, Vdh., 1 Dachw.,

1 Zim. und Küche, aus sos.
zu verm. Näh. Laden. 4078
»̂Halluierstr . 5, Glh., 1 Zimmer.

>439 Küche etc., per sofort od.r
später zu verm. Näh. Vdh. 3. 3158
«Kleine Frontspitze, 1 Zimmer u.
vf  Küche für tl. Familie per
1. Juli zu verm.
855 Walkmühlstr. 32.
.Kschöne Mansardwohn. 3. St . ,

Vdh., 1 Zim., Kücheu. Keller
an einz. Frau zu verm. 2827

Wellritzüraße1. 1.
«HP̂ ellritzstraße 19, 1 Zimmer u.

Küche zu verm. 3801
^SL̂ cllrttzstr. 48, 1 Zun. u. Küche

int Dachstock per 1. Juli zu
rermielen. 3322
^ILTeilstr. 1, ein sreundl. Alans.-
TvO Zim. unt Küche an einzelne
Pers. zu vm. Näh. Part . r. 3160
^ » orküraße3, Bdh., 1 Zimmer,

Küche und Keller, Dachstock,
an lindert. Leute zu verm. 3135
ifiin sch., gr. Mansardzimiiier

u. Küche in nächster Nähe d.
Bahnhofes zu verm. Preis 12 M.
Wasserleitung im Hause. Näheres
Rheinstr. 53 in Dotzheim. 3346

| | LeercZiminer ete . | |

/jtine große, Helle, leere Maus,
zu vermieten. 3453

,Blücherstr. 11, Part.
O -nedrichstr. 48, 4. St ., leeres
\y  Zimmer mit Balkon, zu vm.

Zu erf.r. im 3. L>t. 9248
<^ cleneiistr. 4, 1. l., sch., leerer

Zim aus 1. Juli und eine
leere Maus, aus sos. zu vw. 1387
s«̂ in leeres, Zmimer zu verm.

Hcrmannstr. 23, 2. St ., Ecke
BtSmarckrmg. 173

te Ziiuiuer.

^^eercS Zimmer, Plb. 1. St ., per
^  1 . April zu vermieten.
TUai ffinrlilr 32 . 1..

ÄjDiticrberci 14, Hlh., 1 Zim..
** *■Küche ii. Keller aus 1. Juli
zu verm. 3513

| £ in tccrcr Raum, als Lager :c.,
sofort zu vermieten. Näheres

Römerbcrg 20, 2._ 704
G.in unmoat. Zun. vom 1. Rov.

an zu vcri». 505
Römerberg 39, 2. rechts.

-ZL-vanftr. 2, eine leere Maus,
zu verm. 1546

Stifrstvtttze 4h
Vorderhaus 1. Et.. 2 schöne leere
Zimmer v. los. zu verm. 1792

E,in Mädchen kann Schlasst. erb.
Adlcrstr. 19. 3. 9539

Hg dlernraße 60, Bdh. P ., erh.
reinl. Arbeiter gute b. Kost

und LogiS. 3993
tzHLnständige Arveiter erh. schöne

Schlafstelle. 9läh. Albrecht-
iraße 46, Hth. P . 4061
^Vrenndlich möbl. Zim. an anii.
O Fräulein zu verm. 3036
Adolfstraße 10, Hlh. 1, b. Müller,
tzIKTöbl. Zimmer m. sep. Smg.

zu verm. „Zum weißen
Rvßl", Bleichstr. 18. 9483
F^ rn sch. möbl. Zimmer soforr

au älteren Herrn oder an».
Dame zu vermieten, mit Frühstück
25-—30 Mk. p. Aionat. Bleich-
straße 20, 2. St . links. . 2366
L«» lcichstraße 27, 1, ein möbl.

Zimmer mit Pension und 2
Betten auf 1. Juli zu vm. 3728
k«>remi. Arbeiter erhallen schönes
dl LogiS. 4019

Bleichstr. 85, Bdh. Part.
Meotzheimernr. 17, mövl. Zimmer

mit sep. Singang an ausländ.
Henn oder Dame zu verm. Näh.
Stb . 1. St . 3609
^?kotzhe>nierstr. 30, eine Akans. m.

2 Betten zu verm.
Näh. Parterre. 9515

>»wei möbl. Zimmer mit od.  ohne
O Pens, zu verm. Näh. Dotz-
heiiuerstr. 33, Part . l. 6584
^kvtzhciiiierstr. 44, Hth., Pt ., ich

Logis frei. 3387
L5»e0tzhclmerstr. 49 in schon movl

Alans, an reinl. Arb. zu v
Näh. das. 2. St . 3606

FtLlN eins. u. gut möbl. Zim.
billig zu verm. Dotzheimer-

siraße 55, Mtlb. 2. 4113
Reinlicher Ardeirer

erhält Kost und LogiS.
Dotzheimerstr. 93, 2. l.

« möbl. Zim. m. sep. Ging, au
^ 2 rein!. Arb. per sos. zu vm.
Släh. Dotzheimerstr. 98, Mittclb.,
1. St . 10032
g ^ reiweidenstr. 1, P . r., möbl.

Zimmer mit Balkon zu ver¬
mieten. 3832
xx >rudeustraß- 10, Hth. 2 l., sch.
'*2 -7 „Ml . Zimmer an jungen v.
Mann per 1. Juli zu vm. 3963

ul möbl. Zimmer an Herrn
*0 ? oder Frl . billig zu v.-rm.
Frankenstr. 18, Vdh. 1 r. 42!0
<-»-rankeilslra>>e 15, 3. Si . l., sch.
fS  möbl. Zimmer au sol. Herrn
zu vermreien. 2864
^HHAüelierte Mau arde an anst.

'Mädchen zu verm. Frankcn-
straße 18, Part . 4218
^ranlenslr . 22, 1. Hl.» schön
ff  möbl . Zimmer mit vd. ohne
Pension zü verm. 3145
(7̂ rauteii >iraß- 26, 3. St ., cry.
'If  Fräulein schön mübl. Zimmer
nili scp. Eingang billig._617

An st Mä -rchen
od r reinl. Arbeiter findet schöne,
billige Schlafstelle. 3836

Göbcnstr. 11, Mtlb.. P . r.
rJLai . Log. m. o. ohneK. z. v. 622

Göbenstr. 13, Hlb. 2. l.
encytSstr. 5, sch. Maniarde
(mübl) zu verm. 3349m

Ĝinf . UIÜVI. Zimmer an rcini.
> Arb. zu verm. 4189
Hermannstr. 3, Hth. 1. St.

| £ m am», grt. erh. sch. Zimmer
(gemütl. Heu») Hermann-

straße 26, Hlh., 2. Sl . r. 448
H ^ einliche Arbciier erb. LvgiS.

Hellmundstr. 51, Vorderhaus
3 linis. 3951

HUUH.auritiusstr. 3, 3 , können
reinl. Arbeiter Kost und

LogiS erhalten._ 4046
Zwei möbl . Zimmer

zu vermiethen 7060
Mirhelbera 26, 1. St.

kliurvettzstraßeul , 4. r., möbl.
mri’  Zimmer an an st. Herrn od.
Fräulein zu verm._ 4011
fc»fe}cn§ur. 60, 1 gut möbliertes
WK  Balkonzim. zu am. 3503
m-

Herder,lr . 8, P. r., ein schönes
möbl. Zimmer mit und ohne

Pension zu verm._4107
große, schön möbl. Zimmer

&  preisw. zu verm. 3980
Gcrichtsstr. 5, 3., b. Jung.

0 .>trchga,se 19. I möbl. Mans. z.
«T- verm. Näh, im Ladden. 2616

gr. Zimmer, event. auch
Wohn- u. Schlaszim, mit 1

ob. 2 Belten zu vermictben
4899 Kirchgasse 36. 2 l.
L^ uisenstr, 5, Glh. 3. Sl ., srdl.
^  möbl. Zim. m. Kost an reinl.
Arb. od. Ge'chüstsfrl. z. vm. 344
Omjciiür . 14, Hth. Park. , erh.

9frh ffnft li. f>nai8. 4177

^lederwaldftr. 11, P. möü.
Zimmer zu vcrni. 3514

^« ?ettclveckstr. 5, Bdh.. Froutsp.
>v» r., sreundl. möbl. Zim. an
anst. Frl . zu verm. Anzufrazen
von 12 Uhr ab._ 3038

»ranienslraße15, 3, sch. möbl.
Zimmer sos. sehr billig zu

vermielen._ 3985
MliUsttcniraije 14 , 1, ganz
TK in der Nähe d. Schwalbacher-
nraße ist ei» gut Möbl. Zimmer
sofort zu verm._ 3822

OiUppStergiit. 17/19, P .. j.
y*  Leute erh. sreundl. Zimmer,'

mit  Kost für 10 Ml . d. W. 407^
^MiedftraBe 16, Hlh. Part , 3

» Zimmerw. sof. zu vm. 2878
lKiehlstr. 23, Htv., 2. r., eühält

reinl. Arb. Logis. 4043R
agßröbl. Zimmer zu verm. Noon-

straße 6, 2 St . . 1104

©"ächaffe" '","Hth" 1 >v., 1 mödü
Zimmer zu verm. , 3368

»st. jg. Mann erst, gute Kost
' u. Logis auf gleich. 3835

Scerobeustp. 2, 1. St.
sreundl . möbl. Zimmer zu vm.

b. ruh. kl. Familie. 4066
_ Sedanüraße 10.

stmigofeW
möbliertes Zimmer mit oder ohne
Pens, z. verm_ 9589

müvl. Zimmer (sev.
Sing.) zu verm. Sereoben-

straße5, Hlh. 2. St . l.  3681
^Leerö §cnstr. 9, Mtlb., sch.,"leere

Alans, auf gleich oder später
zu verm. Näh. das. od, Stein-
gasse 12, 1. St' _ 3225
»*8 »einl. Arbeiter erh. billig sch.
v ^ srdl. Schläfst. Seerolenstr. 11,
2. Htb., 2. Et . rechts._ i.073

Reinlicher Arvetter
erhält Logis Seerolenstraße 13,
Hlh., 2. St . l._2123

2 auß. ArScilkk
erhalten sch. LogiS. Näh. See«
robenstr. 25, Hth. Part. 3258

Möbl . Zimmer
zu vermieten. 2138

Sedanstr 5 Hth., 1. St . I.
C^ uitget Mann tann Kos! und

LogiS erhalten 8096
Sedanstr. 7. H,h , 2. St , l.,

ck̂ reundltch möbl. Zimmer billig
fy  zu verm. in rub. kl. Familie
Scdanstraße 10, Hlh. 2. 4068

/̂ redanftr. 15, 2. l., sch, möbl.
^ Zimmer an c. sol. ig. Mann
sofort zu vermieten._ 2953
(lAiedanplatz9, sch. möbl. Zim.,

evenr. auch Wohn- u. Schlaf-
ziin. zu vm. Näh. P._ 9756
(lZüedanplatz9, 2 schon möbl.
' ®‘'1 gimmer zu verm., mit auch
ohne Pension. Näh. Pari . 2574

sep. hüßsch möbl. Zimmer per
sofort zu verm. 3511

Schwalbacherstr. 6, 2.
ödl. Zimmer zu verm., aus

LÄunsch Pension. 3872
Schwalbacherstr. 30, 3. r.

<>ß  mbol. Zimmer in. je UBetikN
u. voller Pens, zu vm. 8992

_ Schwalbacherstr. 49, P.
(Atchwalbacherstratze 63, Hlh. P .,

eiusach möbliert. Zimmer zu
vermieten. ' 6971

r,tzS rbe,!er erb Schlaf», .Scharn-
"*»• borftstraße2, Part., r„ bei
Knorr._ 800

,m Herr od. b. Arbeiter findet
sch. möbl. Zim. m. u. o. P.

Scharnborstnr. 14, 3 lmkS. 3191
^chachlstr . 8, Stube mit oder
'W oliuc Bett zu verm. . .3630
/Ftchachlstr. 30, 1. r., mövliertes

Z immer zu verm. 2897
FKmf . möbl. Zim. (sep. Sing.)

mit 2 Betten bill. zu verm.
Tteinoasse 18, 1._ ^ 247
>1)* nständiger Arbeiter erh. gute

Schlasstclle, p. W. 2.50 Alk.
bei A. Müller, Walramstraße°20,
2 St . l. Vdh._ 3926
SlWalramftt . 29, 1. St . r., ein

möbl. Zim. an anst. Herrn
zu verm. _ 8898
^tzLalramstr. 29, 1. r., sch. möbl.

a »« tii ordentlich. Mädchen findet
^ schöne Schlafstelle. 1324

Näh. Walluferstr. 9, Hth. 1.

«BUellritzstr. 45. Vdh. 3 l.. möbl.
Zilniner, P. Wocheö. 50M.

mit Kaffee. _4119
«rrellntzstr . 48, 2.. k. 2 hesiere

Handwerker sch. Zimmer m.
2 Betten zu haben. 407»



Nr. i -k 29. Juni 1906, Wiedvavericr General -Anzeiger . }

-eftenbiit 26, P. I., fofort 1
w möb!. Zim. btdtg zu Denn.

2810

(löttbjlt. 6, 1, niöbl. iJimmtr
zu verm. 3216

SlBiifinnbige Deute erhalten gutes
Sogt». 6341Wörth,Ir. 16. 2. l.

ÜJctnL Arbeiter finden schönes2o(üä mit oder ohne Kost.
Jlorfftr. 7, Vdh. 1 r._4036
FQnuach möbliertes Zimmer zu

vermieten. 10069
Zimmermannstr. 8. Gth. 3. r.

ein üaöen >»tzR̂ lucher,trotze 23,
. Zubehör zu verm. Släh.

im Laden oder Nikolas-
lstraße 31. Part . I. 1933

blücherstr. 27, Laden mit 2- ober
Ü13-Zim»ierwahnung per sofort

«der Hspäter zu mm . 8731
h. daselbst1. St.  recht?.

H,chöliger Laden, Hcrderstrage12.
^ in. gtHx. Schaufenster u. Wob»
per sofort Xzu vcrinieth n. »783

Paderr,
auch für BlRreauzwcckc, zu verm'
Ĵahnstr. 8. IV 2607

en
Mnrktstraßc ^ ( „ Markt ) ,
neu uingcbaiit, a‘\  3 Monate
zu cerni. BorzügLe Lage, für !
jede Branche passen'»^ Näh. bei!
L 8 r ! jr,FarbwarciiAa>sch. 2087 ^-- >

Laden, \
115 Quadraten . g^ oft.
11 Meter Front — n'e-pst
gr. Pack- dezw. Lagerraum, i:n
g. Geschaftsl., nahe der Rheim»
straße, per 1. Okt. zu verm.
Passend für fei». Kolomalw.»
u. Delikakessengesch., auch für
jed. and. Gcschäst. Nt- Moritz¬
straße 13, Eckladen. 2136

Laden.
Schöner, großer Laden, bcsond-

geeignet für Papier- und Schreib,
waren, sowie Schuhgeschäft oder
Zigarrcnhandlung re. billigst zu
vermieten. 7976

Näb. Morihstr. 28. Kontor

Laden.
Schöner, großer Laden, ev.

mit Ladcnzimmer, in guter
Lage, für jedes Geschäft ge¬
eignet, sofort billig zu verm.

Näh. Moritzstr. 28, P . 2783 |

oritzstr. 43 Laden in. Ein¬
richtung per sos. zu verm.

Näh. 2. Stock. 489
^ »iederwaldstr. 10 ist ein Laden

mit kleiner Wohnung, sehr
vassend für Friffure, per sofort zu
vermieten. Näheres Herdcrstr. 10,
1. Et., und 2233

Kaiser Friedrich-Ring 74. 3
H^ ranienstr. 4p, schöner Laden

mit 2-Zimmerw. für jedes
Geschäft gecign., per 1. April zu
verm. Näh. int Eckladen. 8255
l ^ iu größerer, modern eilige.
'*3 ' richteter Lade » mit Maza-
zinrauin auf sofort oder später im
Hanse Wevcrgasse 38 , der
Cvulinflratzegegenüber, zu verm.
Näh. im Eckladen daselbst. 1,41
!LUL> ijdelmstr. 10, neben Lass*r- ._ _ 'Hohenzollern. beste Ge¬
schäftslage, neuer, hübsch. Laden
mit großem Schau-Erker(seith.
Japan -Waren), sehr geeignet f.
ZigarrcNgcschäsk. ver 1. April
zu verm. Preis 6200 Mk.

Näheres Bureau Hotel
7807 Metropole.

Dotzheim,
Biebricherstr.. ist cm sch. Laden m.
Wohnung, 3 Zim. ii. Küche, „cbst
Zubeh.. s. jed. Geschäft pass., b. zu
verm. Näb. dô _ 8345

Schönet , grosserladen
mit Ladenziinmerbillig zu verm

vkäb. Norkstr. 4, 1. 1452

Mdolfstratze5
outerrainrä um-schöne gr. bette - . ,« 110 «!

Keller als Geschäfts- oderlind gr. — —-,-,..14». voei
Lagerräume mit oder ohne Wohn,
»u vermieten. ^

Näh. das. 1. «>t. 8675

*̂ %ertrara'lr’ 5' 3r* Lagerraum
nebst Bureau, ca. auch als

Werkstätten, aus 1. Avril zit vm.
(96 Ouadratm.) Näh. Georg Lirck,
Bertramstr. 10. 1. 8215
^Ĥ ärkerei iicvst4 Zim., Uork-
^  straße 19, per 1. Juli zu
verm. (auch mit Haus zu verk.).

Näheres Bisiiiarckring 9, vei
Jfoll . 2371
ggciione helle Soukerrainräumem

Bureau, großem Hofkeller u.
Lagerraum für Weinhandlungoder
Engrosgeschästsehr geeignet, mit
schöner3-Zimmerwohn. auf 1. Avr.
zu vermieten. 5383

Näh. Clarentbalerstr. 4, i. Laden.
Fj2in- oder zwei sch. h. Räume,

passend als Bureau, Lagert'.,
Werkstatt etc. Friedrichstr. 11 4050
ÄLmscrstr. 20, gr. Keller, Lager-
>2/ raum u. Bureauzim. sof. zu
verm. Näh. das. und Druckerei
Iran Roth, Schachtstr.31/33. 1214
»,HW>auergasse 10, ein Parlcrre-
***  v- zim. als Werkstatt, Bureau
oder Lagerraum sof. zu verm. bei
S . Giern. 3 -05

Eomptoiv . %tT’
Parterrezimnier. in best. Geschäfts¬
lage, per 1. Juli zu verm. 2789

Näh. Morigstr. 28. P.

M - eizgeeei,
der Neuzeit entspr. cing., ist Zieten-
ring 5 fof ;u verm. 4191

| Werkstättem etc . 11
dlerstr 13, Stallung , Rcmife

V ?- u. Wohn. fof. zu am. 4190
VP4crtraui|ir. 20, gr. Flaichenoier-
'V feiler mit od. ohne Stallung
für 3 Pferde, Nemiie auf sofort
oder sväler zu verni. 3715
g,ĥ ertramnr. v0, Raum s. Wert-

(lütte mit Remise sofort oder
scäter zu verm. 3714
^tz> isiiiarckriiig5, heue Werkslältc

mit Wasser und Feuer sof.
oder später zu verm. 525
^tzLisiuarckriiig6,Werkstätte,Lager-

räume und Bureaus zu vm.
Näh. daselbst Hochvm.'t. 2376
^D.2isiiiarckriiig38, großer Keller

mit Bureau sofort zu verm.
Näb. Mittelbau. 23.-7

^§»lucherstr. 23 ist eine gr. hcue
Werkstätte zu verm. Näh.

daselbst im Laden oder Nikolas-
straßc 31. Part . l. 193
zlLLr. und ki. Ätallungcu mit

F-utlerraiim zu verm. Dotz-
hcimerstr. 18. M., P . l. 4086
ÂLr . Scheuneiiraum mit u. ohne
>2/ Keller zu verm. Dotzheiiuer-
straße 18, Dttlb., Part . l. 4035
Motzgeniierstr. 83, helle Wcrkii.,
<*»? bO Quadratmeter, mit Boden
11. Keller, sogl. zu verm. Näheres
Bds., 1. St . links. 2352
ck̂ vtzbeiiilerittaße 105 ( Güter-
t**  batinliof ) , schöner, Heller
Lagerraum oder Werkstatt, sow.
Stallung mit oder ohne Wohnung
zu verm. 4849
p ^gliviUerstraße 14, sch. hrste
^2 -- Werkstätte und Lagerraum
per 1. April zu verm. Näh. Bdh.,
Part, l., od. Oranicnstraße 17,
2. St . 8874
SLrvachcrstr. 7, 1. l„ Werk-

stätte mit 2. oder 3-Zini.--
Wohnung aus Oktober 1906 zu
vermieten. 3122

Trockene

Lageerättsne,
auch für Möbellager , sowie ein
Bierleller, Lagcrkellcru. Hof mit
Wohnung, sür Kohlenhaiidliing, zu
vermieten.

Zu ertragen 3398
Eleonorenstraße5, 1.

»I « Fahrzeug

Stallung
für 5 Pferde, nebst 3 Zimiiicrw.
u. allem Zubch. ans 1. Juli 1906
zu diu.  N . Emsecstr. 40. 3217

verschließbarer Lagerraum aus
1. Oktober zu verm. Geis.

bergstr. 9.
Lk̂ elenenstratze 18, eine gr. Helle

Werkstätte auf gleich oder so.Werkstätte ans gleich oder sp.
zu verm. _ 3548
»herdcrstr . 25, Ich. Werkstatt.

mit Gas- und Wasserleitung
u. kl. Lagerraum mit oder ohne
L».fliminerwol>ii. zu verm. 2972

Großer Keller
zu verm. 2608
_ Jabnstraße 8, 1.
r \ ,latemalcn'tr. 5, ArbeuS. oder
wt - Aufbewahruiigs-Näume, im
Souterrain, ca. 115 Q .-Meter groß.
z. vm. Näh. Walkmühlstr. 4. 3852
^^rroße . Helle Werksta't sos. od.

später zu verm. Clarcn-
tbalerstraße4. ^9)8
Stallung für 2 Pferde"
^ Wagenremiseu. Wohn.

mit
von^ wagenremise u.

2 Zimmern 11. Küche per sos. ob.
später zu vermieten. Miete jährlich
500 Mark. Näh. Luiscnstr. 6, 1.3306

HU) .hcingauerstr. 8, P . r., Lager.
** *  platz mit Gemüse- und Obst¬
garten, umzäunt, verschlossen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
steincrstr., zu verm.  7909
^ -horfr., Hvi und Keller, cv. mit

Wohnung zu verm. Roon-
straßc6. 7759
^L^ ndesvennerstr. 23 (Neubau)

großer Wein- u. Lagerkeller,
v. 90 Quadratmeter, sofort zu
vcrmiethcn, 2415
Sjgierfiiätten , Lagerräume, hell

und geräumig, zu vermiet.
Näh. Manergasse 10. Lad. 7860
^WAeticlvcckstraße5, Souterrain-

räume für alle Zwecke, große
u. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Wasser, sof. bill. zu vm. 9683
^HPeitelbeckstr. 14, sä). Werkstatt

zu dem b. Preis v. 150 M.
zu verm. 2670
^W'Z.yeingauerstr. 8, Lagerraum u.
** *’ Werkstätte sofort oder später
zu vermieten. 7903
F'Kroßer Lagerkeller zu vermieten.

Schwalbachcrstr. 23. 2589

W»ldSrchN"S
Bahnhof, 25)6

Werkstätte » mit
Laqerräumeu

IN 3 Etagen, ganz oder geth.,
sür jed. Betrieb geeign. (Gas-
cinführung), in äußerst be-
guemer Acrbind. zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. stläh.
im Bau oder Bauburcau,
Göb.nstr. 18.

ŝ Workslr. 17, Wcrtnätlcii, Lager-
Ex räume und gr. Keller sofort
oder später billig zu verm. Näh.
1. St . rechts. 3886
^sWurkstr. 29, sch. Werkst a. als
5 / Wäscherei0. Lagerr. 1. 4. 06
z vm. (800 M.)> cv. mit 2-Zim-
Wobnung (290 Mk.). 9118
el̂ Lroßer öeäcr Lagerraum, Part .,

als Möbellager zum 1. April
zu veriiiieten. 491

Näb. Forkstr. 81.1. l.
Für sof. w. ein sch, größeres

Dttkinslikiil
(mindestciis 200 Pcrs, fassend) gcs.
Schriftl. Off. u. „A. V. 74" an
di- Exp. d. Bl. 4193

Pin pfopst niit  Schnepp-
JuIU llvlu karren zu ver¬
kaufe,,. Näh. Bicrstadt , Vorder-
gaffe 1. 4151
(^ iiigerzahnier Papagei billig zu
O verkaufe». 8974

Dreiweidenstr. 6, 1. l.
(liebt. 2spän. silberpl,

Chaisengeschirr,
ein Ispänner b. zu vk. Pkauritius-
vlalz3. 3669
zf4Peucr Schneppkarrcu u. neuer
e »- Tapcziercrlarrn zu verk.
Wciistr. 10. 3745
£ geilte neue Fcbertolle 60—60

Zentner Tragkraft und eine
säst neue Fcderrolie. 25—30 Ztr.
Tragkraft und ein Einspänner gcdr.
billig zu verlausen. Näh. Helenen-
straße 18. 3547

Eine Federrolle,
20 Zkr. Tragkraft, zu vcrkauscu.

Ang . Beck,
2591 Hellliillndstraßc 43.
«Hine fast neue Haud -Fcder-
^2 - rolle , 1 sch. Kunstschnilebe-
Fahnenschild billig zu verk.
7954 Aarstr. 21. P. I.
Ei » gebr . Halbverdcck,
Jagdwagcn , CoupS , billig zu
verkaufen. 3819

Herrnmiihlaassc 5.
»Pwci neue Schneppkarreu
O u. eine neue Federrollc, 50
Ztr. Tragkraft, zu verk. 8821

Feldstraße 16.
Gebrauchter

Mzgeragen
mit Breakeinrichtunq zu verlaufen.
4089 Wcilstr. 10
Hl. neuer, 1 gebr. Doppeispänner-
^ Fuhrwagcii, 2 gevr . Feder
rollen, 1 Geschästswagen zu verk.
Sounenberg. Langgassc 14. 4195

Gebrauchtes llspänniges

Pferdegeschirr
abzugeben. 3521

Moritzstraßc 50.
CJNteiflugl, Hostor 11t. Glasscheibe»

billig zu verkaufen.
1374 Wellritz,Ir. 33. 1.

Billig
zu verkaufeu:

Gut erb pol. u. lack. Betten und
eittj. Teile Schränke, Kommoden
Mit u. ohne Spiegel, Sofas,
Sessel, Stühle u. noch vcrsch.
4100 Moritzstr. 72. Gth.. 1. >.

G Blücherskr. 20, Stb. ' ll. 2915

»Z fast neue wasserdichte Decken,
&  1 ans 8X10 Mir. 11. 1 auf
4,V4 Mtr groß, f. Flaschenoier-
hdlg. geeignet, sos. bilt. zu verk.
Näh. in der Exp. d. Bl. 10051
LLLut erb. Fraekauzug , mittl.

Größe abzuzeben. 2515
2515 Herrngartcnstr. 5, P.

(»l ^ cimaffet , frisch geleert, inallen Größen, Oxhoft» und
Südweinfässer zn verkaufen.
607 _Albrechtsir . 32
ckkj^ oripelleuer » zu verkaufenSeerobcnstr. 22. «>0226022

4 Fenster
90/105, piatzdalber, fpottb. zu vk.
Adlcrstraße 28a. 2. 4167

Neuer Taschen - Diwan
42 M., Sofa u. 2 Sessel 90 M.,
Chaiselongue 18 Lk., mit schöner
Decke 25 Mk. zu verk. 2831

Rauenthalcrstraße6, P.
»H Damen.Fahrräder billig zizv!.
™ Taunusstraßc 45. 3975
P^lut ertjaUcncS Fahrrad zn

verkaufen Kaiser Friedrich-
Nina 11, Frontsp. 2775
eMleganter, noch gut erh. Sport-
^17 wagen. (2sttzig 11. zum Liegen
einger.) billig zu verk. 3500

Adlerstraße 50. 1 rechts.

Giit erh. KiüdkrVGen
mit Gummirädern zu vk. Göben-
straße 11. Hth. 2 l. 4)96
P^dut erh. Psafs-Nähinajchine. für

Schneider od. Tapezierer ge¬
eignet, bill. zu verk. M. Häßler,
Langgassc 54. 2441
^lLiauino m. prachrv. Ton sof.
^ sehr bill. zu verk. Anzus. v.
10- 11 n. 2—4'/. Uhr. 3964

Erbachcrstr6, 1. r.
Zwei gut c'rbaltene,
oolljlftiiMge Kttev

billig zu verkaufen. 2136
'Näheres Oranienstraße 37,

Hth., 1. I.

Hute Violine
prcisw. zu verkaufen. Blcichstr. 29,
1 sinls. 2393

Piarso
säst neu, früher 800 M., jetzt nur
425 Mk. zu verk. Friedrichstr. 13.

3361

Geldschrauk,
2lür., gr., fr. 600 j. n. 335 Mk.
Fricdrichstraße 13. 3362

Erinnerung.
Gut und billig kaufen Sie,

Nur Jseugassc 22, 1 Stiege. 2145
neu, Spie8el(d)i .,£ rumcauj:ä

Spiegel, 2 und '/, schlüsige
Betten. Diwan, Bertikvw, Auszieh¬
tisch, Kleidcrschränkc, cinz. Matr.
und Sprungrahmcn. Damen- und
Herren- Schreibtische, Lederstühle,
Stühle, eich. Doppelpult, Lüster
und Lampen, Etagere, Säulen
usiv. billig zu verk. Adolfsallee6.
Hth. Part , 4060

4 Bettet«
zum verm. gecign. lür & 12 Mk.,
18 Mk.. 30 Mk. und 40 Mark,
Nachttisch5 Mk., Waschtisch8 Mk,
2 Tische 4 u. 1! Mk. s. zu verk.
Nauciitbalcrstr. 6, P . 2642
ELnte gr. Waschmanges. Wäscherei

geeignet, ist billig zu verk.
N. Römerberg 39. b. Aßmns. 3315

Kerreu- nlld Kllglrcll-
Hoscn kaufen Sie gut u. billig
Nur Neuaasse 23 . 1 St . 2144

Größerer Posten
Kornstroh

ab,»geben. 4074
Näb. Schwalbachcrstr. 47, 1.

Kartoffeln, §
per Kumps 20 Pfg , zu haben

Hellmundstr. 39. Part.
Gebrauchter, zweitüriger

Eisschrank
1.10 br., 63 tief. 85 hoch, zu verk.
Nerotal 10, Hochparterre (nur
von 2- 3 Uhr). 2621

|Jau jktzt tris1. Juli
verkaufe zurückgesetzte Garnituren,
Divans u. Bertikows. solange Vor¬
rat , zu heralgcsetzteu Preisen.

Mldelm Heumsun,
Ecke Helenen- und Bleichstraße.

Eingang Blcichstr. 4036

Eisenkonstruktion
nrlift Wellblechdach,
18 □ -SWctct groß, zu verk. Näh.
Expedirion dieses Blattes. 3891

S ' ö00 M.7H °szbetttÜ°."b5Ä'
an. Divans v. 42 M. an, kompl.
Küch ncinrichtungeii v. 90 M. an,
Flnrtvilette.v. 18 M. an. 4027

Wiiiielm Heumann,
Ecke Helenen- und Blcichstr.

Eingang Blcichstr

«iffL̂cr nimmt 2 Kinder, Mädchen
***&  und Knabe, ehelicher Geb.,
vom 1. Juli IN gute Pflege. Off.
mit monatlicher Preisangabe unter
„C. D. 100" an die Expcd. dieses
Blattes. 4162

^^ »le Leute köiiiicu ein 2'/,Monat altes Kind (Mädchen)
a's Eigentum annehmen. Off. 11.
K. S . 2504 an die Exped. dieses
Blattes. 2504

Kind wird in Pflege gen
'2 ' oder als Eigen angenommen.
Scharr horststr. 14, 3 links. 8190

Wer gibtZither-Stunden?
Off. mit Preis u. näheren An¬

gaben unter S . B . an die Exp.
d. Bl. 4142

ä- Waschenu. Bügeln
Kbiislyk w angen. (gebleicht).
751_ Roonüraße 20, Part,

zvisihe
aschcn u Bügeln
äugen. 1227

Ltticherstr^
'Juni Waschen und Äügeln w.
<0 angenom. : Blouseii, Kleider,
Borhäiigc, sow. Stärk- lind Leib¬
wäsche. Walramstr. 5, 2. St . r.

3826

Patent-
Fliegenfänger

Stück 9 Pfg., 10 Stück 80 Pfg.,
100 Stück 7 Mark offeriert

Carl Ziss,
Gcabenstraßc 30 und Metzger-
gasse 31. 4071

Prima

Na § !1M -d6jMA,
Kumps (8  Pfd .) 25 Pfg., Zentner
billiger. 3791

F . Budach . Walramstr. 22.
Vorzügliche»

Apfelwein,
p Flasche 25 Pfg . (ohne Glas.)

lk' . 8 cltur »i», Grabenstr. 3.
217/273

!Alisllllig!
Schuhwaren,

reiche Auswahl in allen Sorte»,
Farben, Qualitäten u. Größen, zu
staunend bist. Preisen findet man
Marktstr. 22, 1.

Kein Laden . 3088 Tel. 1894

^Hrima Himbeersaft , besteQualität. Für Wiederverk.
günstige Gelegenheit zum b. Sink.

Rheinische Weinkelterei
Gvbr . Wagner , 2508

Sonncnberg-Wicsbaden. Tel. 3411.

Umzüge werden bill. be¬
sorgt p. Möbel¬

wagen und Rollen. 4132
Städler.  Walluserstr. 3.

Umziige_ Rollfiibivcrk
über,,. Ph . Schön , Wellritz-
straßc 19 4163

Umzüge ff'Sfä;
und über Land Iv. billigst besorgt.
Wellritzstraße 20, Hth. 2. St . l.
3987 Peter Beeres.

Umzüge "■Federrolle b.
unter Garanlie 2719
PH. fliilln, Moritzstr. 7, Stb . l.

aurerarbeiten werden gut
«V !• u. b. auSges. W . Christ,
Scerobenstr. 13. Milb. 3 r 3925

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 12 ()

Frau Xcrgop Wirf,,
UsttettrechUrasre7,  2,

(Eckc Zjorkstranc) .

Wirtschaft
zu kaufen gef. Off. u. O. N. 100
an die Exp. d. Bl 81

Schuhwaren
staunend billig. Seltene Gelegenheit.

22, i Stiege.
7475Kein Laden.

SasrjMliittgejWt,
kl. zu kaufen gesucht. Off unter
„G. M. 4495" an die Exp. des
General-Anzeigers. 4209

^n - und Berkauf von gut erh.Möbeln und Bellen, Kcller-
utensilien, Flaschen und sonstigen
Gebranchsgegenständen. 1862

August 5knapp,
Moritzstr. 72. Gth.

rep. sachm., unter gew. Garantie.
Billigste Preisberechnung.
Adolf Wolf , Uhrmacher,

f053 21  Michelsberg2l.

Knabe v. 14 Plonaten wird
^2 - lei kindcrliebenden Leuten in
der Nähe von Wiesbaden in Pflege
gegeben. Offerten mit Preisang.
unter I . H. 4 ! 68  an die Exp.
d. Bl. 4170

Fitst) finget«# »;
Neue

IM . äartofMu,
per Pfniti» 7 Mg.,
per Liumpf ( 8 Pfund)

55 Mg.
Neue

Frülzrsfen-
Kartoffeln,

per Pfuud 8 Pfg .,
per Kumpf (8 Pfuud)

42 Pfg.
Für Wlederverkänfer. Hoteliers u.
größere Konsuinenten bedeutend

billiger bei 3982

J. Hornung ck Co.,
3 Häfuergasfe 3.

Tel. 392. Tel. 392.

laifeĉ anocama
Rheiustratze 37,

unterhalb deö LuiseuplatzcS
Ausgestellt

vom 24. bis 30. Juni 1906.
Serie I.

Zweite bequeme
Wanderung auf der
iutereffauten Jnfet

Java.
Serie II.

Ein interessanter Besuch deutscher
Nordsee-Bäder.

Borkum , Norderney,
Helgoland , Amrum
Wyk , Westerland.

Täglich geöffnet von morgens 10
bis abends 19 Uhr,

Eine Reise 30, beide Neisen 45 Pfg.
Schüler 15 u. 25 Pfg.

Srbonuem'iit.
Warnen finden frcundl., dislr.

Ausnahme bei 252 -j
Frau I Hartman « , Wwe.,

Hebamme, lltzainz,Auailstiucrstr. 59.
_Ort Mb lägt. f. Personen

&\3 ML . jed. Stand, verd.
Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
bäusl. Thätigkeit, Vertretung rc.
Näheres ErwrrbScrutraie in
Frankfurt a . M . H5127

Schul - SchuL-
Auzüge , Hosen und Stiefel
kaufen Eie staunend billig 1616

Uk«gtlffe32,1.L't.hlli!-.

Großer

(Mefjenfteitshiif.
Zirka 300 Herren -Auziige

in nur neuesten Mustern, teilroeife
auf Roßhaare gearbeitet(Ersatz fiir
Maß), deren früherer Ladenvreis
war 18. 20—10 Mk., jetzt 10. 15,
20. 25 Mk,c iigr. PostenBi.rs hen-
u. Knabcn-Anzüge. deren früherer
Preis ward, 10,15 - 25 Mk, jetzt
2.50, 5,10 , 15 Mk.. za. 100 Herren-
u. Knabcn-PaketotS, u. wafferd.
Pellerineu fürs Frühjahr sehr ge¬
eignet, deren früherer Preis war
15, 20 - 40 Mk., jetzt5, 10, 15.
20  Mk ., ein Posen Hosen für jcd.
Berns geeignet, früherer Preis 5,
10, 15—18, jetzt2 75, 5, 8 Mk ..
Schulhoskn in gr. Auswahl enorm
billigen. Schwarze Hosen ti. Westen
für Kellner. ' Wasch-Anzüge für ,
Herrenu. !knaben,Eommer-Jop-
peu in Leiuen u. Lüfter , deren
frühere Ladenpreis war bi» 20 Mk.,
jetzt weit unter der Hülste in großer
Auswahl. 8028
Litte sich zu überzeugen, da au
jedem Stück der frühere Preis

bemerkt ist.

Iiengaffe 22,
1 Stiege hoch.

Bekannt für reell.
Kein Laden.

m
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Der

Arlieits-
Uachweis

des
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

wird täglich Mittags
3 Ilhr in unserer Ex¬
pedition Manritiusstr. S
angeschlagen. Bon 4Va Uk
Nachmittags an wird der
Arbeitsmark ko stcnl o S
in unserer Expedition ver-
adfolgt.

®ritifiliffies Keim,
Hcrderstr. 31 , Part . I.,

KteUennachmeis.
Anständige Diädch. j-d, Konfesston
finden jederzeit Kost u. Logis sür
1 Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgcwicsen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, Haus- u.
Alleinmädchcn. 104

uü -l'S@j
junges Fräulein, 15 Jahre alt.
-d Stenographieu. Schrcibmaick
kundig, sucht cnispr. Besch. Eefl.
Off. unter K, Peiter , Kasicll-
firaße 4, 3,

Ein ält. Mädchen
sucht Stelle bei kleiner Familie.

Näheres Schierstcinerstraße 16,
bei Spies . 3877
^T̂ unges Fräulein, welches mit

der eins., doppeltenu. amerik.
Buchführung, sowie Stenographie
(Stolze Schrey), Maschimnschr.,
Schönschreiben, kausui. Rechnen n.
Handelskorrespondenz tüchtig vertr.
ist, sucht per 1. Juli oder später
passende Stellung. Offerten unter
I . ft . 16 an die Expedition d.
Blattes.__
klunge grau sucht Laden und

Büro zu putzen, vd. Monats»
stclle von 2 Stunden morgens.
Näh. Ludwigstr. 3, Vdh. 1. 4064
Klinge , saub. Frau s. abends
r\ j  Laden od. Bureau zu putzen.
Näh in der Exp, d. BI. 4160
^ ^ ev. jg. Frau sucht Stelle als
^27 Haushälterin,, geht auch am
liebsten ins Ausland.

Off. u. I . H. 407 » an die
Kxpcd. d. Bl. 4076

Tüchtiger verh.
Gärtner,

95 Jahre alt, sucht sos. Stellung
Off. u. „T. OS. 4150" an die
Gxp. d. Bl._ 4150

Friseurgehülie
s. p. 10. Juli nässende Stellung.

Näh. in der Exw^ Bü ^ 4^ 16
Suche Stellung als

AMkLsttHüttmilieiier
oder sonst. Vertrauensposten,

Off. u. A. 4198 an die Exp.
d. Bl. - 4408

Stellen-Qesnebe
s. Kausleuie, Ingenieure,
Beanite, Landwirte usw.
Derartige Anzeigen unt.
Chiffre besorgt sür alle
Zeitungenu. Zeitschriften
zu deren Original-Zeilen-
preijeit die Annoncen-

Expedition von
Daube & Co . G. m.b .H .,

Frankfurt a . BI.

junger kräftiger Hausbursche
^ sofort gesucht. 4073

_ Luiscnstraße  37.

Hausbursche
sofort gesucht. 4204

I . C>Keiper,
_ Kirchaasse 52.
t̂ ücht, Grundgräber geg. hohen
^  Lohn sof. gef. Baust. NikolaS-
straße, bei Nosiel._ 4213

20—30 tüchtige
Grundgräber

sucht C . Echätzler.
4159_ Pbilipvsbcrgstr. 53.

Schuhmachergehülfe
erhält dauernd Arbeit. Sohlen
u. Fleck bei Frehmann, Waldstr.»
Jägerstraße 7._ 4164

Krästige

Ziegelarbeiter
gejucht. 2534

Dampsziegelei zu Hahn.
_ Station : Halm-Wehen.

ackierer-Lehrling geg. Vergütung
gesucht. 3279

Dellmundstraße 37.
L

Uänuliciio Personen.
Tüchtiger , verheirateter

Gärtner
für Friedhofsgärtnerei
sofort gesucht. 3717

Platterstr . 13 «.
. Berheirateter, zuverlässrgerMilchkutscher

gesucht. 3996
Näh. in der Exped. b. Bl.

Lehrling
u. günst. Beding, sofort gesucht.

Jac . Keller, Schreinerm.,
Walramstr. 32. 2189

,-Lchlosserlehrling gesucht,
>«-> 8480 Porkstr. 14.

Lehrling
u. günst. Beding, sof, gesucht.
I . G. Mollalh's Samenbdlg.,

16 Marklstr. 12.

Unseren Lesern
empfehlen wir bei Stelleu -Angebote «, Strllen -Gesuchen,
Kaufs - und Verkaufs Offerte «, WohunngS -Au,eigen,
sowie ähnlichen Inseraten die Abteilung:

—= Kleine Hnzeigen. = -
JusertionSpreiS für die « .gespaltene PetitzeUe « ur
S Pfg . (bei Aufgabe von Shiffre-Anzeigen keine Extragebuhr)
zu benutzen. Der ausgedehnte Leserkreis unserer Zeitung ver¬
bürgt allen derartigen Anzeigen sichere« Erfolg.

Expedition deS
„Wiesbadener Geueral-Auzeigek",

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.
Telefon Nr, 199.

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
im Rathhaus . Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung für Männer

Arbeit finden:
Eisendreher
Friseur
Gemüse-Gärtner
Glase:
Nahmcnmacher
Kaufmann
Sattler
Schlosser
Schmied
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Herrschastsdiener
Fuhrkn-Ht

Arbeit suchen:
Herrschaftsgärtner
Küfer
Anstreicher
'Monteur
Maschinist
H->zer
Ewkasfierer
Hausmeister
Kupferputzer
Herrschafts-Kutscher
Taglöhner
Krankenwärter

Kellner
empfiehlt sich den Herrschaften zur
Aush, bei Hoch;., Gescllsch. usw.
Albrechisir. 39, 3. Et. Postkaric
genügt._ 4175

Tüncher und
Anstreicher

(auch Akkordardriter) w. gesucht,
Platterstr, 52. W . Linker , 421 l

Weibliche Personen.

Mädchen 5Ä
zum Füllen gesucht. 4131

Sedanstraße 3.

in kl, Hansh. per 1. Juli ges.
4178 Schwalbacherstr. 31, 1. l.

Ein in allen Hausarbeit«!! erf.
Mädchen

in kl. Familie per 1. Juli ges.
Schwalbacherstr. 27,

4179 Htli,, 1. St.
Putzfrau

für Samstag mittags gesucht.
M-uerg. 8, Hth 1._ 4208
4£ iu zuverlässiges, re,nt, Monats.

mädchen in kl, Haushalt ges.
Dreiwcidenstr. 3, 1, l,_ 4201

Eine Frau
für Mittwochs u. Samstags f je
2 Std , des vormittags ges. Näh.
Kicdricherstr. 4, 2. St , l. 4202

Selbständige
1. Rockarheiterin

gesucht. 4207
Carola Schmidt,

_ Langyassc 54, 2,

TflcM. Mädchen
für Kücheu, Haus z. l. Juli ges.

,Gerichtsstr. 3, 1. 4018

Kat und Hilfe für Alle,
die an Energielosigkeit , Kräftezerrüttung , Nerven¬
schwäche , Missmut und Verzweiflungszuständen
leiden , durch Dr . Carl Lohse ’s und Dr . Carl
Daniel ’s Buch:

„Das ethisch -naturwissenschaftliche
Heilverfahren“

für körperlich und geistig Geschwächte.
Preis 2 Mark. Gegen Einsendung des Betrages oder
Nachnahme zu beziehen durch alle Buchhand¬
lungen und durch Reinhuid Fröbel , Verlags¬

buchhandlung in Leipzig.
Prospekt gratis . 1276

Praktischer Wegweiser für Alle,
die Krfolge und Stellnng , Wohlstand und

tiesundheit erlangen '»vollen.
Prospekte gratis und franko durch

Ileinliold Fröbel,
Verlagsbuchhandlung in Leipzig.

Die Münchner
„JUGEND“

Ist unbestritten die vielseitigste,
Interessanteste und aktuellste
Chronik des zeitgenössischen
Kulturlebens und in Anbetracht
ihres reichen farbigen Kunst-
sohmuokes die billigste aller
illustr.WochenschriftenderWelt.

einzelne Hummer
35 Pfg.

ln allen Bud )5anDlungen und 3eitunsskiosften , auf allen
. . BaJjnijßfen zu haben . . •

Probenummergratis durchd-n

Ueriag Der»JUöCTID« in München
(Värbergraben 24).

Preis vierteljährlich(13 Num¬
mern) In Deutschland 4 Mark,
im Ausland mit Porto 6 Mark.
----- Probeband -----

60 Pfg. (excl . Porto ).

und Handels Zeitung
mit seinen6 wertvollen Beiblättern:

Zeitgeist , wissenschaftliche u.
fcuilletonistische Zeitschrift
(Montag)

Tcchu, Rundschau , illustr.
polytechnische Fachzeitschrift
(Mittwoch)

Tee Wcltsptcgcl,
illustr, Halbwochen-Chronck
(Donnerstag)

DL .IL farbig illustriertes,
satyrisch-politisches Witzblatt
(Freitag)

Hauö Hof Garte », Wochen¬
schrift für Garten- u. Haus¬
wirtschaft( Sonnabend)

Der Weltspiegel,
illustr. Halbwochen-Chronik
(Sonntag)

bringt allwöchentlich außer einer sorgfältig redigierten

Keise -^ Kader - und To «risteu -Zeitung
xe eine Juristische, Literarische und Aranen -Zinnd-
schau sowie ein besonders ansprechendes Kportölatt-

Zm Jeaisseton erscheint außer kleineren Novelle« :

Das DerlMalskaiui
von

DurtonE. Stevenson.
Stevenson ist mit diesem bis zum letzten Ende fesselnden Detektiv-
Roman, der in einer hochdramatischen Weise ausgearbeitet ist,
mit einem Schritt i» die vorderste Reihe per Verfasser von
Detektivgeschichlengetreten und ist auf eine Linie mit A. K.

Green und Sir . Conan Doyle zu stellen

1(09000  Abonnenten
Bezugspreis: 2 Mk monatlich, 6 Mk. vierteljährlich

bei allen Postanstalten des Deutschen Reiches.2418

Sf '-’lÄ-te.

,8e«kral-mzeigel,
| für MMrg-Uch

Unparteiisches Orga » für Jedermann.

0 _ —♦—
Gratis-Wochenbcilagc: , Anr HLnKIichen Herd".

Gratis-Monatsbeilage: „Bayer. Land, und Forstwirt,"

-2448 i

Täglich 12—40 Seite» Umfang.
Reichhaltiger Lesestoff.

jMaliönimtimtW . 1.65
vierteljährlich.

Auflage:

«her Z4MOO
Exemplare.

Wirksamstes». größtes Insertions-Organ
im ganze» nördliche« Wayer».

Anzeigenpreise:
20  Mz, ' CIO Mg, ,

im Inseratenteil im Reklametcil,

© Beilage»sür die Gesauiuit-Anflayc 180 Mar?.

^  Verlange « Sie Probe Nummern.

Z Gegründet 1853, Gegründet 1853.

GmllttliLNst Ml Aümmmmi
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auf das

Casseler
Tageblatt«.Anzeiger

' ' "̂7 - 5 $ . «Fabn-ganiff ZZZZ
Aeltestc , umfangreichste und geleseuste der in

Cassel heranSgegebcnen Zeitungen. Erscheint

in einer Morgen » und Abend -Ausgabe . Letztere
bringt in ausführlichen Telegrammen. Kursberichten -c.
bereits alles Neue n»d Wichtig- vom Tage. Aussührliche
Verlosungslisten der preußischen Klassen- Lotterie, svwie
sämtlicher StaalSpapicre.

Die Biorgen-Ausgabe bringt wie bisher in ans-
kührlichstcr W - ise politische , lokalen , provinzielle
Artikel und Berichte , ferner ein sorgsälftg ausge¬
wähltes Roman -Feuilleton in täglichen großen Fort-
sctzuligen, sowie sonstige liiannigfaltige unterhaltende Bei¬
träge, Der darstellenden unb bildenden Kunst , sowie
der Mustk ivird in der Besprechung besondere Pflege ge¬
widmet. Für alle diese einzelnen Zweige der Bericht¬
erstattung besitzen wir seit Langem eine ansehnsiche
Zahl Mitarbeiter, nameiitlicki auch in der Provinz,

Bezugspreis beträgt in Cassel sowie durch die
Post 3 Mark vierteljährlich,

finden durch das „Haf-
stler Hagebkait »nd
Anjkiger" zufolge der

großen Auflage die zweckentsprechendste Verbreitung
und wird das Blatt daher von den Behörden wie von
der Geschäftswelt am häufigsten benutzt.

Die Abonnenten erhalten unentgeltlich mit jeder
Sonntagsnuimner „ Die Plaudcrstube " , ein durch seinen
scuillelonistisäien Inhalt allgemein gern gelesenes Unter-
baltungsblatt; ferner am 1. Mai und 1. Octobcr jeden
Jahres einen ^ kacat-Iiahrpkan , sowie ein vollständiges
KiftnSahn-AahrpkanSniti in Taschenformat, außerdem
am 1, Januar einen in Farbendruck ausgesührten Wand¬
kalender.

Anzeigen

Hafronia 44

Hafer Kraft Brot,
dies billigste und rationelltte Nährmittel,
welches sich auszeichnet durch leichte Verdaulichkeit
knochenbildend und kräftigend wirkt, bringe
pfehlende Erinnerung.

Zn haben in allen Geschäften.
Friedr. Schemenau, Bäckerei,

_ 30 Doicheiinerftrafte itO
J. Zahnmesser, itiffiir, WWW (1$,

tn em»
2162

1371empfiehlt sich im

Zlufertigen sämtl . Haararbeiten.
Haarteile von 3 Mk an. — Haarunterlagen von 5 Mk. an.

pĉ Ehainpoonicren mit TagrSfrisur 1 Mark.
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Amtlicher Oreil

Bickanntmachuog.
Die Herren Stadtverordnete » werden auf

Freitag , den 29 . Juni l. I .,
nachruirLags 4 Uhr,

in dê Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst
eingelassen. Tagesordnung: ,

1. Abänderung der Baupolizei- Verordnung vom
7. Februalr 1905. Ber. des verstärkten Bauausschusses.

2. Einführung der zahnärztlichenUntersuchung und
Behandlung jt der die Volksschulen besuchenden Kinder. Ber.
F.-A. \

3. Projekt, betreffend den Bau und die innere Ein¬
richtung einerM̂äuglingsmilch-Anstalt. Ber. F.-A.

" ULn ' ' "

Bekanntmachung.
Der gemäß§ 4 des Orts-Statuts vom 11. April 1891

aufgestellte und nachfolgend abgedruckte Kostentarif für
die durch das Stadtbauamt auszusührenden Hausanschlnfi-
Kanäle im Rechnungsjahr 1906 wird hiermit zur öffent¬
lichen Kenntniff gebracht. 3978

Wiesbaden, den 22. Juni 1906.
Der Magistrat

4. Bewilligung von im Etat nicht vorgesehenem Ruhe
halt eines städtifipben Beamten. Ber. F.-A,

5. Wahl von». Mitgliedern einer aus Sachverständigen
bestehenden KommîFion zur Prüfung der bei dem Rohbau
des ncuey Kurhausesl- vorgekommenen Uebcrschreituugcn des
Voranschlags. Ber. LP.-A.

6. Neuwahl einest Armenpflegers für das 2. Quartier
des 7. Armonbczirks.

7. Neuwahl einer'tLlrmen- und..Waiscnpflcgcrin im
I. Armenbezirk. /

8. Antrag des Bezrcksvereins„Altstadt̂ .auf sofortige
Ausschreibung der Erarbeiten für die Bebauung des Adler-
Terrains.

9. Desgleichen auf Erbreiterung- der Coulinstraße von
10,5 Meter auf 12 Meter.

10. Eine Eingabe der Firma I . und G. Adrian und
Gen., betreffend Freiladc-Geleise im Salzbachtal.

11. Ein Gesuch der „Freien Turnerschaft Wiesbaden"
um Ueberlassung einer städtischen Turnhalle und eines Turn¬
platzes.

12. Ein Gesuch des Architekten Fr. Rock um Abänderung
des früheren Beschlusses der Stadtverordneien-Versammluüg,
betr. Äenderung des Fluchtlinienplans der verlängerten
Adlerstraßc.

13. Ankauf der beiden Besitzungen Langgasse5 u. 7.
14. Desgleichen einer Grundstücksfläche an der Platter-

praßc.
15. Austausch von Feldwcgflächen an der Frankfurter-

stwße.
16. Flnchtlinienanderungbei der Einmündung der

Scharnhorststraße in die Dotzheimcrsiraße.
17. Fluchtlinienplan für einen Teil der Mainzerstraße,

von der Rheinstraße bis zur Lessingstraße.
18. Neuerrichtung der StelleeineszweiteuKvrrespondenten

und Registrators bei der Verwaltung der Wasser- und
Lichtwccke.

Wiesbaden, den 25. Juni 1906.
Der Vorsitzende

der Stadtverordnete, »Versammlung.

. Bekanntmachung.
Die Besitzer von Rebepflanzungen in hiesiger Gemarkung,

tyerden auf die Schädlichkeit des in den Reben vorkommenden
Pilzes Peronosporaviticola, falscher Mehltau genannt, auf¬
merksam gemacht.

Derselbe tritt gewöhnlich Anfang August, oft auch
schon im Juli auf und macht sich dadurch bemerklich, daß
auf der Oberseite der Rebenblätter gelblich verschwommene
Flecken entstehen, welche in ihrer Ausdehnung schnell zu¬
nehmen und nach und nach braun werden.

Die mit dem Pilz behafteten Blätter fallen rasch ab,
wodurch die Reife der Trauhen verhindert wird. Auch die
Beeren selbst werden vom Pilze ergriffen und schrumpfen
dann ein.

Eine Wandtafel mit genauer Beschreibung und A
bildung des Pilzes ist im Rathause, vor dem Zimmer 43
aufgehängt.

Wiesbaden, den 18. Juni 1906. 3860
Der Magistrat.

Freiwillige Feuerwehr.
Sämmtliche Züge der freiwilligen Feuerwehr

werden hiermit eingeladen, an dem am 1. Juli
1fB | Js -, nachmittags 17 * Uhr , gelegentlich der

«0jährigen Jubiläumsfeier des Wies-
flHß badeuer Turnvereins stattfindenden Festznge

js  T teilzunehmen.
* ■- ' Antreten 12 .45 Uhr in» Stativ,ishofe,
Neugasse Nr . G. Anzug: Komplett(Dienstanzug).

Wiesbaden, den 19. Juni 1906
3904 Die Branddirektiou.

Kosten-Tarif
für die durch die Stadtgemeinde auszuführenden

Hansanschlütz-Kanäle und andere Kanalarbeiten.

Position

3- B.
Beschreibung der Leistung

Preis.

Mk. Pkg

pro lfd. m:

pro lsd, m:

10

11

12

13

14

1. Herstellung von Rohrkanälcn
Liefern, Verlegen und Verdichten von Stein«
zeugröhren, einschließlich Lieferung der Form«
stücke, des DichtungSmaterials, sowie einschließ¬
lich der Herstellung der Baugrube, bestehend
aus : Aufiichmcn der Bedeckung der Straßen,
Fußwege, Einfahrten, Keller und Höfe; Aus-
hebcn des Grundes, ordnungmäßigeS Wicder-
einsüllen des Grundes, Wiedcrherstellcndes
Pflasters — ausgenommen gemustertes Mosaik«
Pflaster und dergleichen—; Abfuhr des übrig¬
bleibenden Grundes rc. bei einer Tiefe der Bau¬
grube bis zu 1 Meter und bei einer Lichtweile
der Röhren von:
150 mm
100 mm tun
75 inm „ » ,,

Desgleichen bei Verwendung von gußeisernen
Mufscnröhren rc. wie pos. 1.
150 mm Lichtweite
100 mm „ u n
Zuschlag zu pos. 1. und 2. für jedes lsd. m
Kanal bei je rd. 50 Centimeler Mehrtiefc bis
zu einer Tiefe der Baugrube von insgesammt
2 Meier, einschließlich Absprießen:
I . bei Baugruben von mehr alS 3,00 m Länge

II . bei Baugruben von weniger als 3,00 m Länge
desgl. wenn die Baugrube mehr als 2 Meter
lies war:

1. bei Baugruben von mehr als 3,00 m Länge
II . bei Baugruben von weniger als 3,00 m Länge
Abzug von pos. 1 und 2, wenn besonder- Be¬
deckung fehlt pro lsd. in:
Zuschlag von in der Baugrube befindlichem
Mauerwerk, oder Gestein einfchl. Abfuhr
wenn es mit dem Pickel gelöst wird, pro cdm
wenn es mit dem Fäustel und Keil oder Meisel
gelöst wird, oder wenn gesprengt werden muß,
pro cbm
Zuschlag für Wiederherstellung der Bedeckungen
der Straßen, Wegsteige rc., wenn solche aus
Beton oder Asphalt bestanden einschließlich der
Unterlage, pro lfd. m
Anschließen eines vorhandenen gußeisernen
StandrohreS der Regenabsalllcitung an den
Sandfang oder die unterirdische Leitung
Liefern und Anpassen eines gußeisernen Stand¬
rohres, einerseits an das Regenfallrohr, ander¬
seits au den Sandfang oder an die unterirdische
Leitung und Besestigen an der Facade, ein¬
schließlich Verdichten der Verbindungen, Zu¬
gabe des Verdichtuugsmaterials, der Rohrhaken
und Rohrschellen, sowie Verputzen kleiner,-etwa
ausgebrochener Stellen der Mauer
A.  bei Hochführung des Standrohres
1,20 na über Terrain:
und einer Lichtweite von 100 mm

un " n 75 oder 80 mm
B. bei Hochsührung des Standr 'ohreS
1,75 m über Terrain:
und einer Lichtweite von 100 mm

„ „ „ „ ' 75 oder 80 mm
Zuschlag zu pos. 7, wenn hierbei Tm Etazen-
tfogeit zur Verwendung kommt und zwar:
bei einer Sichtweite von 100 mm
„ „ n »75 oder 80 mm

Zuschlag zu pos. 7 und - 8 wenn das Stand¬
rohr theilwsise(bis zur Hälfte) in die Mauer
eingelassen wird, einschließlichVerputz
deSgl. wenn es ganz eingelassen wird
2 . EntwässeruugSgegei,stände, einkchlietz-

lich Anbringcu.
Liefern und fertig Versetzen eines Regenrohr-
geruchverschlusies
Liefern und fertig Versetzen eines Hochwasser-
Verschlusses mit Schild, einschließlich der nöthigen
Maurerarbeit, bei einer Lichiweite von
150 mm
100 mm
Liefern und fertig Versetzen einer gußeis. Ab-
dcckung mit Nahmen 50 cm im Quadrat sür
einen ^ ochwasserverschlußschachr
Liefern und Anbringen einesE>i>aifleschiIdes(Bc-
iintzuugsvorschrist für einen Hochwasser-'Berschluß
Liefern und Einsetzen eines gußeisernen Spund-
kastens bei 1 m Länge
bei einer Länge von 1,40 m
Liefern und Versetzen eines Spuudkasten-Ucber-
gaugsstückes mit Müsse für Stcinzengrohr von
150 mm l. W

ca

50
70
40

70
30

80

00

20

ca.

8*
3

23

00
00

00
00

Position
Z. j B.

Beschreibung der Leistung
Preis.

Mk. jPfg.

40
00

50
00

50

18

4

15

16

17
18

00
50

00

50

19

20

21

92

23

24

25

26

27

28

29.

30

31
32

33

34
85
36
87

38

89

40

41

00

50

3 . Maurerarbeiten.

1 : 4 und

Liefern und Versetzen eines Euflaßstückes oder
Bearbeiten eines hierzu passendem Steiiizeug-
rohrstückes und Einsetzen desselben in einen ge-
niaueneii oder Rohrkanal
1 Kubikmeter Maucrwerk kostet:
Aus Bruchsteinen in Zementmörtel1 : 6

„ gewöhnlichen Backsteinen in Zcineni-
mörtel 1 : 4

„ Blendsteinen in Zementmörtel
mit Zementmörtel1 : 2 gefugt

„ Bruchsteinen mit Kalkmörtel1 : 3
„ gew. Backsteinen in Kalkmörtel1 : 3

1 Quadratmeter Putz (Zement: Sand — 1 : 2
1 Kubikmeter Beton herzustellen kostet:
fester Beton, sür Belastungen und dergl.,
Mischung1 : 3 : 6
weniger fester Beton für sichere Füllungen rc.
Mischung1 : 5 : 10
für besonderes Durchbrechen von Maucrwcrk
außerhalb der Baugrube, soweit erforderlich,
eiuichließlich Wiederherstellen pro lsd. m Maucr-
stärke

oq

17

00

00

00
00

45

12

Für Taglohnarbeiten werden berechnet:
1. Für einen Maurer pro Tag
2. „ „ Taglöhner „ »
3. „ „ Installateur „ »
4 . Lieferung von Gegenständen und

Materialien,
deren Versetzung und Anbringung bezw. Ver¬
arbeitung seitens der Stadt im Taglohn er¬

folgen muß:
Einen Hochwasserverschluß(ohne Schild) von

150 mm Lichtweite
100 „ „

Bcnutzungsschild für Hochwasser-Verschlüste
eine Abdeckung für einen Hochwafser-Verschluß-
schacht
Ei» Meter Steinzeugrohr bei einer Licht-
weite von

150 mm
100  „
75 „

Ein VerbindustgS-Steinzeugrohr ( j *̂ . 7
bei einer Sichtweite von

150 mm
100  „

Ein Bogen-Steinzeugrohr
einer Lichttveite von

150 mm
100  „
75 „

UebergangSsteinzeugrohr
desgl.

lsd. m Eisenrohr von 150 mm Lichtweite
Verbindungs- „ „ 150 „ „

IS

00

30
00
50

60
75
30

00

85
25
00

150(100
100/75

1 Bogen
1
1
1

mm
Sezw?80 mm

„ 150 „ „
lfd. m Eisenrohr „ 100 „ „
Berbindungsrohr „ 100 „ „
Bogenrohr ,, 100 „ ,

Standrobr füt Regensaströhrcn für eine Hoch
sührnng von

ca. 1.20 m über Terrain:
1. -bpi einer Lichtweile von 1
2- n v n , '

ca. 1.73 m über Terrain:
1. bei einer Lichtweite voN 109 mm
2. „ „ „ „ 75 bezw. 80 mm

Ein Etagcnvogen bei einer Sichtweite von
100 mm •-

75 oder 80 mm j : ^
Eine Rohrschelle sür eine Lichtweite von:

100 mm
75 oder 80 mm V o <--» '-"'i

Kilogramm Portland-Zement
Kubikmeter Flußsayd

Grubensand
ßkiesFlußki

„ Grubenkies
Liter gelöschter Kalk
Kilogramm Artiger Thon (Letten)

_ Kilogramm Tbeerstrick
Gewöhnliche Baasteiüe, pro Stück - t
Blendsteine „ „
Bruchsteine „ Kubikmeter
1/ Ein Kubikmeter Zementmönsl 1 : 4
2.  Ein Eimer „ 1 : 4

(twm 15 Liier Inhalt)
1. Ein Kubikmeter verlängerten Zement-

Mörtel 1 : 6
2. Ein Eimer verlängerten Zementmörtel

1 : 6 (von 15 Liter Inhal !)
1. Mn Kubikmeter Kalkmörtel1 : 3
2. Gin Timer Kalkmörtel1 : 3 (v. 15,Ltr. Inhalts
Lieferung gicßfertiger Asphalt-Goudron-Masse
an die Baustelle, pro Liter

8, Sonstiges.
Bcifahren guten Aursüllmaterials, sofern da
selbe durch städtisches Fuhrwerk herbeigrschefl
werden muß, Pro Kubikmeter, gleich zwei Fuhren^
Für Darleihen der städtischen Baupump- zur
Wasserhaltung, einschließlich Dran-port von und
zur Arbeitsstelle, wobei jedoch die zur Bedie¬
nung ersorderlichenArbeiter im Tagelohn be-
rechnet werden, pro Tag

Anmerkurig : Für aste fönst nicht aufgtsührten
Materialien und A-rbeitsleistur-gen wird
den reinen Selbstkosten eln Zuschlag von
15'Yo sür Lager-, Transport - und B-r-
waltungskosten erhoben. ,

0 40

60

0 . 20

g 25

4 00
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Berdingnug

Die Herstellung der Terrazzofirßböden , einschließlich
der Betonnnterlage in der Koch - und Spülküche
der Schule an der Bieichftraste hier , soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen wrden.

Angebotssormulare , Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude
Friedrichstraße Nr . 15 , Zimmer No . 2 eingesehen , die
Verdingungsunterlagen , auch von dort gegen Barzahlung
oder bestellgeldfreic Einsendung von 25 Pfg . und zwar bis
zum Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „G . U . 18 " der»
sehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 1« . Juli 1808,
vormittags 18 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformnlar eingereichten ' Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 27 . Juni 1900 . 4186

Stadtbauamt , Bureau für Gebäudeunterhaltung.

i Verdingung . x
Die Ausführung des Zcurentfußbodens im Keller¬

flur der Blücherschule soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden im Hanse Friedrich¬
straße Nr . 15 , Zimmer Nr . 2 , eingesehen , die Verdingungs¬
unterlagen auch von dort gegen Barzahlung oder bestellgeld¬
freie Einsendung von 25 Psg . und zwar bis zum Termin
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ (K . U . 14 " ver-
' sehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , de » 4 . Juli 1908,
vormittags 10 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllter,

Berdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 23 . Juni 1906.

4098 Stadtbauamt . Bureau für Gebäudeunterhaltung.

BerdlngMg.

Die Instandsetzung von Holzfußböden in einer weiteren
Anzahl von Klassenzimmern der Volksschule a . dem Schul¬
berg Nr . 12 , soll im Wege der öffentlichen Ausschreitung
verdungen werden.

Angebotsforrnulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittags -Dienststunden im Verwaltungs¬
gebäude , Friedrichstr . 15 , Zimmer No . 2 , Angesehen , die
Verdingungsunterlagen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfrete Einsendung von 25 Pfg. und zwar bis
zum Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „1A . U . 14"
versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , de » 7 . Juli 1908,
vormittags fO Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung

der obigen Los -Reihenfolge — in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgesüllten
Verdingungs -Formular eingereichtcn Angebote werden berück¬
sichtigt . Zuschlagssrist : 14 Tage.

Wiesbaden , den 23 . Juni 1906.

4099 Stadtbauamt , Bureau für Gebüudeunterhaltung.

Verdingung.
Die Herstellung der Schlosf - rarbeiten und zwar:

Los I . Thermcn ' Nundbogcnfenstcr am Ost - bczw.
Westende der Wandelhalle,

Los II . Thermen -Halbcundbogenfenster vom Kuppel¬
raum nach dem kleinen und großen Kon¬
zertsaal,

Los III . Fenster des großen KonzcrtsaaleS,
Los IV . Fenster und Türen des südlichen Lese¬

zimmers,
Los V . Einfriedigung beim Promenadenweg und

Vordach beim Nordeingang des neuen Kur¬
hauses zu Wiesbaden

soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung unter Wies¬
badener Unternehmern verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vor - und Nachmitttagsdienststunden (9 — 12 und 3 — 6)
auf . dem Baubureau eingcsehen , die Angebotsuntcrlagen,
ausschließlich Zeichnungen , auch von dort gegen Barzahlung
oder ' bestellgcldfreie Einsendung von 50 Psg . für je ein Los
bezogen werden , soweit Vorrat reicht.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 10 . Juli 1906,
vormittags 10 Uhr,

hierher einznrcichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vsrgeschriebenen und ausgesüllten
Vcrdingungssormularc eingercichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zrpchlagöfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 25 . ' Juni 1006 . 4124

Die Bauleitung für den Kurhaus -Neubau.

Bekanntmachung
Montag , de » 9 . Jnli er . und eventl . die

folgenden Tage , vormittags 9 Uhr , und nach¬
mittags 2 Uhr anfangend , werden im Leihhause, Neu¬
gasse 6a (Eingang Schnlgasse ), die dem städtischen Leihhause,
bis zum 15 . Juni cr. cinschl . verfallenen Pfänder , bestehend
in Brillanten , Gold , Silber , Kupfer , Kleidungsstücken , Leinen,
Betten rc. versteigert.

Bis zum 5 . Juli er . können die verfallenen Pfänder
vormittags von 8 — 12 und nachmittags von 2 — 6 Uhr
ausgelöst , bezw. die Pfandscheine über Metalle und sonstige
dem Mottenfraß nicht unterworfenen Pfänder vormittags
von 8 —10 oder nachmittags von 2 - 8 Uhr nm«
geschrieben werden.

Freitag , den 6 . Juli cr . ist das Leihhaus geschlossen.
Wiesbaden , den 21 . Juni 1906.

3899 Städt . Leihhans - Deputatiou.

Bekanntmachung
betr . Au . und Abmeldung von Gewerbebetrieben.

Die hiesigen Gewerbetreibenden werden zur Vermeidung von
Verstößen gegen die bestehenden gesetzlichen Bestimmungen da¬
rauf aufmerksam gemacht , daß gemäß Paragr . 52 des Gewerbe¬
steuergesetzes vom 24 . Juni 1891 und der dazu ergangenen An¬
weisung des Herrn Finanzministers vom 4. November 1895, Ab¬
schnitt VI Artikel 25 , ein Jeder , welcher hier den Betrieb eines
stehenden Gewerbes anfängt , dem Magistrat vorher oder späte¬
stens gleichzeitig mit dem Beginn des Betriebs Anzeige davon zu
machen hat . Die Anzeige hat schriftlich zu erfolgen : sie kann
auch im Rathaus , Zimmer Nr . 7, mündlich während der üblichen
Bormittagsdienststunden zu Protokoll gegeben werden.

Diese Verpflichtung trifft auch Denjenigen , welcher
a ) das Gewerbe eines Anderen übernimmt und fortsetzt
b) neben seinem bisherigen Gewerbe oder an Stelle des¬

selben ein anderes Gewerbe anfängt.
Wer die gesetzliche Verpflichtung zur Anmeldung eines steu¬

erpflichtigen Gewerbes innerhalb der vorgeschriebenen Frist nicht
erfüllt , verfällt nach Paragr . 70 des Gewerbesteuergesetzes in
eine dem doppelten Betrag der einjährigen Steuer gleichen Geld¬
strafe , daneben ist die vorenthaltene Steuer zu entrichten.

Das Aufhören eines steuerpflichtigen Gewerbes ist dagegen
nach Paragr . 10, Absatz 2 des Gesetzes vom 14. Juli 1893 und
Artikel 23 der eit . Anweisung bei den Herren Vorsitzenden der
für die Veranlagung zuständigen Steuerausschüsse der Gewerbe-
steuerklassen 1., 2., 3 . und 4 . schriftlich abzumelden.

Wird ein Gewerbebetrieb eingestellt , aber nicht rechtzeitig ab¬
gemeldet , so ist die Gewerbesteuer nach Paragr . 33 des Gewerbe¬
steuergesetzes fortzuentrichten.

Wiesbaden , 25 . Juni 1906 . 4184
Der Magistrat . — Steuerverwaltung.

Bekanntmachung.

Die am 1 . Januar 1906 in Kraft getretenen Unfall¬
verhütungsvorschriften für die landwirtschaftlichen Betriebe
der Hessennassauischen -Landwirtschaftlichen Berussgenossen-
schaft Abschnitt Landwirtschaftliche Maschine » werden
in je einem Druckexemplar denjenigen Betriebsunternehmern,
welche um Ueberlassnng eines solchen nachsuchen , im Büro
des Sektionsvorstandes , Rathaus , Zimmer 26 kostenfrei
ausgehändigt.

Wiesbaden , den 25 . Juni 1906 . 4135
Der Sektions -Vorstand , (Stadtausschuß).

Bekanntmars,nag.
Auf Grund vielfacher Beschwerden von Abonnenten

der städtischen Kehrichtabfuhr geben wir Nachstehendes
bekannt:

Die Abfuhr des Hansmülls erstreckt sich gemäß dem
mit dem Unternehmer abgeschlossenen Vertrag nur aus:
Hauskchricht , Küchen - und Fenernugsabfälle,
sowie die Bruchstücke von Haus - und Küchengeräten
innerhalb derjenigen Privatgrundstücke , deren Besitzer oder
Pächter bei dem städtischen Kehrichtabfuhrwesen abonniert
sind.

Dagegen ist es nicht statthaft und der Unternehmer
auch nicht verpflichtet , gewerbliche Abfälle , Bau¬
schutt , Gartenabgäuge » . dergl . oder bereits in
Verwesung übergegangenen Unrat abzuholen oder mitzu-
nehmen.

Wiesbaden , den 28 . Mai 1906 . 2740
Städtisches Straßenbanamt.

Unentgeltliche

Zxrcchjlmde dir imtaiitdle LmgeMMe.
Im städt . Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag

Vormittags von 11 — 12 Uhr eine unentgeltl . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt äirztl . Untersuchung und
Beratung , Einweisung in die Heilstätte , Untersuchung des
Auswurfs rc.) . 364

Wiesbaden , den 12 . November 1903.
Städt .Krankenhaus -Verwsltuns

Bekanntmachung

betr . Krankenaufnahme im städtischen Krankenhause.
Die Aufnahme von Kranken in das städtische Kranken¬

haus findet an den Wochentagen in der Zeit von 3 bis 5 Uhr
Nachmittags statt.

Im Interesse des gesamten Krankendienstes ist es er¬
forderlich , daß die um Aufnahme nachsuchenden Kranken sich
an dieser festgesetzten Stunde halten.

Selbstzahlende Patienten der I . und,11 . Klasse haben
bei der Aufnahme einen Vorschuß für 8 Tage , selbstzahlende
Patienten der III . Klasse einen solchen für 14 Tage , zu
leisten.

Die um Aufnahme nachsuchcnden Kassenmitglieder müssen
mit einem Einweisschein ihrer Krankenkasse , die abonnirten
Dienstboten milder letzten Abonnementsquittung ihrer Dienst-
Herrschaft , mittellose Kranke mit einem Einweisschein des
Magistrats ( Armeuverwaltuiig ) versehen sein.

In dringenden Notfälle » werden Schwerkranke
auch ohne die vvrgeschricbenen Einweispapiere
und zu jeder andere » Tages - und Nachtzeit auf.
genommen . ' 5382

Städtisches Krankenhaus.

Bekanntmachung
betr . die Abhaltung von Waldfesien im hiesigen Gemeindewalbe.

1. Die Benutzung von Plätzen im städtischen Wald zur Ab¬
haltung von Waldfesten wird Vereinen und Gesellschaften nur
unter der Voraussetzung gestattet , daß sie unter sich geschl. ssen
bleiben.

In allen etwaigen Ankündigungen , sowie auf den auf dem
Festplatze etwa zur Aufstellung kommenden Tafeln mit Bezeich¬
nung des Vereins bezw . des Platzes muß besonders herdarge,
hoben werden , daß Speisen und Getränke an nicht zum Verein
gehörige Personen nicht abgegeben werden.

Außerhalb des Festplatzes dürfen weder Plakate angebracht,
noch Biermarken etc . vertrieben oder auf s o n st i g e Weise Gä¬
ste angelockt werden.

Für den Fall der Zuwiderhandlung gegen die obigen Vor¬
schriften unterwirft sich der Verein bezw. die Gesellschaft einer
vom Magistrat unter Ausschluß des Rechtsweges festzusetzenden
und im Verwaltungszwangsverfahren einziehbaren Vertrags¬
strafe von 50 JL Ferner wird dem Zuwiderhandelnden Verein
usw . in der Folgezeit die Erlaubnis zur Benutzung von Plätzen
im städtischen Wald in der Regel versagt . f

2.  Jeder Festplatz wird für einen Tag nur einem Vereine
zur Verfügung gestellt : es ist also nicht erlaubt , daß zwei ove.r
mehr Vereine gleichzeitig einen Festplatz benutzen . /

3. Die Erlaubnis wird nur für folgende Plätze erlebt:

a)  An Sonn - und gesetzlichen Feiertagen:
1) Auf der Himmelswiese,
2)  Im Eichelgarten,
3) Unter den Herreneichen,
41 Im Distrikt Kohlheck;

(auf diesen Plätzen dürfen Tische und Bänke ausge¬
stellt werden ).

b)  An Werktagen : ' ,/

Die Plätze unter al und weiter:
5 . Am Augusta -Victoria -Tempel , .x
6. Am Steckersloch sog. Dachslöcher:

(auf den Plätzen unter 5 und 6 dürfen keine Tische
und Bänke ausgestellt werden ).

4 . Für Reinigung und Ueberwachung der Festplätze , sowie
für Beseitigung etwaiger kleiner Beschädigungen sind an das
Akziseamt , Hauptkassc , zu zahlen:

Zu 3a (an Sonn - und gesetzlichen Feiertagen ) 15 A,
Zu 3b (an Werktagen ) 10 A

Größere Beschädigungen der Platze müssen nach allgemei¬
nen Rechtsgrundsätzen besonders vergütet werden . Hierüber
entscheidet der Magistrat mit Ausschluß des Rechtsweges end-
giltig.

Mit dem Waldfeste etwa verbundene Lustbarkeiten (Musik,
Tanz usw .), welche nach der Lustbarkeiissteuervrdnung hie ' iger
Stadt steuerpflichtig sind , sind den Bestimmungen dieser . Ord¬
nung entsprechend besonders anzumelden und zu versteuern.

Die Gebühren , sowie üie etwa fällige Lustbarkeitssteuer sind
im voraus an das Akziseamt , Hauptkasse , zu zahlen : die Ge<
bührcn werden . nur zurückerstattct , wenn die Benutzung des
Platzes infolge ungünstiger Witterung unterbleiben mußte.

Außerdem ist in den zutreffenden Fällen die verwirkte.
Schankbetriebssteuer zur städtischen Steuerkasse ebenfalls iim
voraus zu entrichten.

5. Die Erlaubnis zum Abhalten eines Waldfestes ist min¬
destens einen Tag vor der Veranstaltung bei der Akziseverwal¬
tung einzuholen.

Dieselbe wird jedoch nur dann erteilt , wenn seitens des An-
tragstellers eine Bescheinigung des städtischen Feuerwehrkom¬
mandos , wonach derselbe sich verpflichtet , die Kosten der etwa
erforderlich werdenden feuerpolizeilichen Ueberwachung zu tra¬
gen , vorgelegt wird.

Mehr als zweimal im Jahre wird demselben Verein die
Erlaubnis zur Abhaltung eines Waldfestcs nicht erte ilt.

Die Hergabc eines Platzes zur Abhaltung eines Wa '.dsestes
kann ohne Angabe von Gründen verweigert werden.

6. Die Anweisung der Platze erfolgt durch das Akziseamt.
Vereine usw ., sowie alle , weiche im Walde lagern , haben in

allen Fällen den Anweisungen der Fmfftbeamten , Feldhüter und
der mit der Aufsicht etwa besonders betrauten Akzisebeamten
unweigerlich Folge zu leisten (vergl . § 9 des Feld - und Forst¬
polizeigesetzes vom 1. April 1880 ), sowie die bestehenden Vor¬
schriften über den Schutz und die Sicherheit des Waldes und

.der Schonungen inne zu halten (vergl . insbesondere 8 368 Nr . 6
des Neichsstrafgesetzbuches , §§ 36 und 44 des Feld - und Forst - .
Polizeigesetzes , § 17 der Ncgierungspolizei -Verordnung vom 4.
März 1889 ). , !-' > tMOlW

7. Waldfeste müssen in der Zeit vom 1. Juni bis 1. Sep¬
tember um 9 Uhr abends , in der übrigen Zeit um 8 Uhr abends
beendet sein.

8. Die auf den unter 3a genannten Plätzen etwa ausgestell¬
ten Tische und Bänke müssen am folgende Tage in der Frühe
und falls das Waldfest an einem Tage vor einem Sonn - oder
geschlichen Feiertage abgehalten wurde , am Abend desselben Ta-
ges wieder entfernt werden . Wird diese Entfernung über den
Vormittag bezw . den Abend verzögert , so gehen die Tische und
Bänke in das Eigentum der Stadtverwaltung über , welche er¬
mächtigt ist, über letztere , frei nach ihrem Ermessen zu verfügen.
Etwaige Ersatzansprüche Dritter hat der Verein usw . oder der¬
jenige , welcher die Erlaubnis erwirkt hat , zu vertreten.

Diese Bestimmung gilt auch für den Fall , daß die vorherige
Einholung der Erlaubnis versäumt sein sollte . In solchem Falle
hat auch die Nachzahlung der unter z festgesetzten Abgaben zu
erfolgen.

Wiesbaden , den 19 . April 1905.
8445 1 Der Magistrat.

, Bekanntmachung.
Betr . Justandsetmnq der Gräber auf de»

Friedhöfen.
Auf den beiden städt . Friedhöfen an der Platterstraße

befindet sich eine große Anzahl von Grabstätten in sehr ver¬
nachlässigtem Zustande . Um diese vor gänzlichem Verfall zu
bewahren , ist baldige Instandsetzung dringend notwendig.

Wir richten daher an die Hinterbliebenen und alle die-
jeriigen , welche an der Erhaltung der bet « ff«nden Gräbex
ein Interesse haben , das Ersuchen , die Wiederherstellung als¬
bald zu veranlassen und für dauernde Pflege Sorge zu tragen)

Die Fricdhofsaufseher geben über die Lage und näh « S
Bezeichnung der Grabstellen weitere AuSkmlst.

Wiesbaden , im März 1906.
D « Magiftnat.
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Iverschwind,spurlosn.d. Gebrauch von
’ Toilette-Wasser Romarin.2

n üfch.Jeschke&Co.,BerlinW.89.
AnzLmdeholz,
gespalten , ä Ctr . 3 .20 Mk.

Brennholz
ä Ctr 1.30 M 7586

liefern frei in? Hau?

Gehr. Neugebauer,
Tampf -Schreinerci,

Schwalbacherstr. 22. T«l. 411.

Folgende , sehr gut er¬
haltene Möbel:

1 pol. Waschtisch mit Marin orpl.
und Toilette 25 M., gr. 2tür.
Klciderfchr. 35 M.. Sofa 22 M
2 Kommoden 15 M. und 20 M

.Pol. ovaler Tisch 14 W., Vertilow
\32 Dl., Klichenschr. 20 M., An-
rHchteschrank15 Dl., 4 vollständige
Bitten 25—40 M., Bettstelle mit
SfMiungrahmen 15 M , einzelne
Bettllellen, Strohsäcke, Deckbetten,
Tiscĥ Stühle, Spiegel u. s. w.,
sehr billig zu verkaufen Wellritz-
straße Rü, Hth. 1. 782

Ge«r. Kleider
werden au« geb. gereinigt u. auf¬
gebügelt. Mücherstr. 6, Mtlb. 3,
bei Dl. Weld»rt. 4029

Möbel.
Gut gearbeitete Möbel,

meist Handarbeit , wegen Er
sparniff der hohen Ladcn-
miethe sehr billig zu ver¬
kaufen: Vollst. Betten 60—150
M., Bettst. 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 2ß., Spieaei-
schränke 8Ö—90 M., Dertikows
polirt) 34—60 M., Kommoden
20- 34 M., Küchenschr. 28- 38 M.
Spmngr. 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Asrik und Haar
40—60 M.. Deckbetten 12- 30 M .
Sophas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 M-, Waschkommoden21 bi?
60 M. Sopha- und Auszugtische
15—25 M., Küchen- u. Zimmer¬
tische6—10 M., Stühle 3—8 M.
Sopha- uudPfeilerspiegel5—50M.
u. s. w. Große Lagerräume.
Eigeuc Werkst. Franken-
straffe 19 . Transport frei.
Ans Wunsch Zahlungs -Er¬
leichterung . 4880

Hauskleider,
Kinderkleider, Blusen, sowie all«
Näharbeiten werden bill. ange¬
fertigt. Eoulienberg , Schlag¬
straße3. 2359

Frau Kataiczak.

Gllj dmgerl.Wfttßgs-
llüd Abeildtisj

in und außer dem Hause, auch
für Gefchäftsdamen. 2100
Frau E . Ohligmachcr Wivc„

Walramstr. 15, 2. St.

Kaffee- und
Speisermrffchaft

Mauergasse 15,
empfiehlt guten bürgerlichen
MittagStisch zu 50 Pfg., sowie
'Abendessen von 30 Pfg. au.
3457 Iv L' lrich »_
g ^ tmcn , mutacu DlittagS- uud

Adendtisch. Sprischaus,
Frankenstr. 8._ 9839

l̂ - eine Wäsche zu», LValcheil u.
Bügeln w. aug. Billigste Be-

rechuuN'. Prompte freie Adholiing
und Zustellung. Frau Werner,
Feldstraße 10, 2 !.

Pensionen.

« »enfion Billa äialeria, Mozart-
'“§>? str. 2, Ecke SonncttbcrgerRr.,
eleg. möblierte Zimmer mit und
ohne Pension, ruh. Lage, maß. Pr.
Nächst Kurhaus, Kgl. Theater u.
Kochbrunneii. Hallest, der elektr.
Bad». Elektrisches Licht. Bäder
im Hause._807

Dilta ©rmiripair,
Emserstr. 15 u. 17. Teles. 3613.

Familien-Peusion 1. Ranges.
Eleg . Zimmer,

großer Garien, Bäder, vorz. Küche
Jede Diätform. 6800

Villa Querfurth,
Aari'tr. 4a .ö Min . v . Walde
Famllienpcnsion, Sommerfrische 1.
Ranges. Eleg. Zimmer mit Balk.,
Bäder. Earlenbenutzung Borzügl.
Küche. 2747

Gasthaus
,3üm  löctfieß HM.
Möbl. Zimmer von 50 Pfg.

bis Mk. 1.50 zu verm.
3198 Hirschgrabeu 20.

dLuglnehmer u. b. Landaufenth.
tu Nheinhesseu, Pension von

48—60 Dl. per Monat.. Näh. ert.
Frau Rentner Groß , Wiesbaden,
Moritzstr. 60, 3. Etage. 320g

fciiiRc saftige Kur- n.
limöuadr-

Atronen
10 St.50,6011. 70 jjf,

Slusschnß -Zitroncn.
10 Sk. 15 , 20 ii. 25 Ps. bei

J. Hornung& Co.,
8 Häsuergassc 3,

Tel. 392. 3983 Tel. 392.

MME«

waesem

Feinstes Solotöl,
per V, Liter 40, 50. 60 u, 80 Pf.
als sehr sein u. preisw. empfiehlt

Jacob Frey,
Erbacherstr. 2, Ecke Walluserstr.
_ Telefon 3432. 3873
LH,leider werden angeiertigt zu
v »- sol. Preisen. FaMbrunnen»
straße4, 1. Etage._ 4013
ê rau Harz, Kartendeulerin,

Schachtstr. 24, 3. Svrechst. v.
10—1 u. 5—10 Uhr. 3314

Neise Koffer,
Hut-, Schiffs- und Kaiferko er, in
bekannt guten Qualitäten , sowie
sämtliche Sattlerwaren u. Schul¬
ranzen werden billig verkauft.

Ne «gaffe 23,
1682_ 1 Stiege hoch.
AnzünSeholz,
sein gespalten, per Ztr . Mk. 2 .10
Abfallholz,

„ . . 12«
frei ins Haus empfiehlt

Ach. Armer,
Dampsschreinerei, Dotzheimerstr. 96,

Telefon 766._ 3238
g. Blutstockung. 1960/344
K Scholz, Leuteuberg i.

Thür.

Liebhaber
eines zarten, reinen Gesichts
mit rosigem jugendsrischem Ans-
scheii , weißer, sammctweiche:
Haut u. blendend schönem Teint
gebrauchen nur die allein echte:

Steckenpserd-
Liiieumilch -Seife

v. Bergmann & Co ., Nadebeu!
mit Schutzmorle: Steckenpferd
a St . 50 Ps. bei: Backe&. Eslloay,
3t. Trotz. O. Lilie, Drog., E.
Mobil?, W. Machenheimer, C. W.
Poth?, C. Portzebl, Fritz Röttcher,
Ehr. Tauber, Willy Gräfe, Wilh.
Sulzbach, Ernst Kock?. 1971

Grundstück - «nd Hypotheken «Markt.

Grundstück - Verkehr.
Ingebote.

Das lmmobilien-GesclMff;voaJ.Chr.Glücklich
IViliisimstrlkss 50, Wiasbaden,

empfiehlt sich im An - un,B Verkant " von Illinsern und
Villen , sowie zur Hie/lie und Verirfiethiing von
Ladenlokalen . HerjÄchafts -Wohnungen unter coal.
Bedingungen . —AUeiwÄge Haupt -Agentor des „ Nordd.
Lloyd “ , Killets sk.u  Originalprei ^en , jode Auskunft
gratis . — Kunst - .nmd Antikenhandlnng . — Tel 2303

Dttlrmm» GmiiLgllckkü.
Das früher lCnsFt 'schc Besitztum auf der Schönen

Aussicht, bestehend aus:
V. Viv̂ öAigem Wohnhaus mit Hofraum, großem Obst«

und Gemüsegarten, Schone Aussicht 11 und Adolfs-
bcrg 4 belegen, 31 a 33 qm,

2. großem Obstgarten, Schone Aussicht9, 23 a 13 qm,
3. großem Acker, Schöne Aussicht7, 21 a 46 qm,

ist durch mich zu verkaufen. Die Objekte eignen sich vor¬
züglich zur Erbauung von Villen und sichern wegen ihrer
günstigen Lage eine gute Rentabilität.

Schriftliche Angebote sind zu richten an den Nachlaß¬
pfleger

3696
RchisanlmlL Marxheimer,

Adclheidstraste 46

Haus
Heppenheimernraße6, Biebrich,
große sch. 2-Zinimerwohnilugeii,
Laden, Torsahrl. Werkstatt., Stall .,
groß. Hof m. Platz f. Garten, ist
ioooo Mk . unter feldgerichtl.
Taxe unter sehr günstigen Be¬
dingungen bei nur 2000 bis
3000 Mark Anzahlung zu
verkaufen. Da? Hau? erzielt fast
1000 Mark Ncbcrschuff,

82. G reger , 1089
Nheinstr. 26, Wiesbaden.

Sie finden
Käufer

oder
Teilhaber 1

für jede Art hiesiger oder
auswärtiger Geschäfte , Fa¬
briken , Grundstücke , Güter

und Gewerbebetriebe

raschu.verschwiegen
ohne Provision, da kein Agent,

durch 210
E. Kämmen Naohf.^ ^ g,

Verlangen Sie kostenfreien Be¬
such zwecks Besichtigung und Rück¬
sprache.

Infolge der, auf meine Kosten,
ln 9C0 Zeitungen erscheinenden
Inserate bin stets mit ca. 2300 kapi¬
talkräftigen Reflektanten aus ganz
Deutschland und Nachbarstaaten ln
Verbindung, daher ineine enormen
Erfolge, glänzenden und zahl¬
reichen Anerkennungen. <s

» Altes Unternehmen m.eigenen
Bureaux in Dresden , Leipzig,
Hannover, Köln a/Rh. und Karls¬
ruhe tt-. -' -nh

Oftnublafj f. HauS u. Stallung
zu errichten, an der Waldstr.,

fillig zu verkaufen. Näheres bei
lk. Auer, Adlerstr, 61, 1. 10067

Käufer
Teilhaber od. Hypothek,
fo wenden Sie sich fosort
unt. Ang, ihrer Wünsche
an meine seit Jahren best-
renommiert.' Firma, Wir

garantieren
für prompte Erledigung
jeden Auftrags. Besuch
zweck? Besichtigung und
Rücksprache erfolgt kosten¬
los, möglichst
iunorh. 4 $ Stunden
nach Erhalt Ihrer werte»
Zuschrift.

Da n ir ständig viel
Jnterefseuten an Hand
haben, kann ev, bei Kon-
venienz sofortige Ber-
handlung betreff?

Verkauf 3649
us« . eingeleilet werden.
Fohr & Zumthal,

Wiesbaden,
Scharnhorststraße 24.

6

Sie iiiniioliilieu- und
ßWtlKtu-AMtm

von

J.&C. Fii Micli
Hcllmundstr, 53 , 1. St .,

empfiehlt sich bei An- u, Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

Vermittelung von Hypoiheken
u, s. w.

unt Kolonialwaren-
geschäft, tägl. Umsatz

zirka 100 Mk., für 50 000 Mk.
z» verkaufen. Kleine Anzahlung.
Laden und Wohnung frei ren¬
tierend.

Off. u. H. S . I an die Exv.
d. Bl. 2392

Höcht. Restaurant
zu Bert. Prachtv. Saal . Biel
Umsatz besserer Weine Sonntags-
Einnahmen von 600—2000 Mk.
Preis 140 000 Mk. — Anzahl,
za. 20  000 Mk. Nur Selbstrefl.
wollen sich melden and R « ©. 2
an die Epp cd. b. Bl. 2460

Ein Haus, westl. Stadtteil, ui.
Laden, dopp. 2<Zim.-Wolin. mit
gutgeh. Geschäft, welches sich auch
für Damen, die sich selbständig
machen wollen, eignet, krankheits¬
halber für 60 000 Mk. zu verk.
durch

J . & C . Firmenicb,
Hellmundstr. 53.

Ein sch. HauS in. 5-Z.-Wohn.,
Stallung f. 2 Pferde, Nemise,
großem Hof, f. Kutscher, Flaschen-
blerh. u s. w. sehr geeignet, für
60 000 Mi . mit 5000 Mk. Anz.
zu verk. durch

J,i & € . Firmenicb,
Hellmundstr. 53.

Ein rentabl, Haus, südl. Stadt¬
teil, m. 3- ii. 4-Zim.-Wohn., ruh.
Lage, Vorgarten, großem Hof nnd
Bleichpl.. mit allem Koms. ansgest.,
wegzugshalber für die Taxe von
126 000 Mk. zu vcrk. durch

J . & G , Firnienieh,
Hcllmundstr. 53.

Ein Haus, Helenensir., mit 2
Läden. 4 Zim.-Wohii. in jed. Et.
u. dopp. 2-Ziin.-Woh». im Dachg.,
für 72 000 Mk.. ein rentabl. Haus,
wostk. Stadtteil, mit dopp 3-Zim.-
Wohn., gr. Werkst, gr. Keller,
für 96 000 Mk.. sowie verschied.
Häuser west!, nnd südl. Stadtteil,
wo Lüden gebrochen werden könne»,
sür 75 000, 105 000. 115 000,
132 000, 142 000 und 150 000
Mk. zu ver.aufe» durch

.8, & C . Firmenich.
Hellmundstr. 53.

Ein rentabl. Haus Nähe Emser-
straße, mit Borderh., 3-, 4- u. 2-
Zim. Wohn.. Hinterh. dopp. 1-Z.-

^L»ut rentabl. Mielhaus an der
Waldstr., 4—5000 Mk. unt.

der Taxe, mit kleiner Anzahlung
sofort zu verlausen. 828

Näh. in der Exp. d. Bl.

Haus
mit Torfahrt u. Werlstätte sehr
billig zu verkaufen.

Off. u. S . H . 4 an die Exv.
d. Bl. 2495

Zu verkaufen
Villa Schützenstraße1, mit
10—12 Zimmern, Bad und
reichlid>ei» Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöne: freier
Lage, in WaldeSnäbe, hübsch.
Garten, elektr. Licht, Eentral-
heiznng, tMarmortreppe, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn re. Beziehbar jeder:eit.
Näberes daselbst. 2268|

53u re. llartinann,

Wollt!., auch für Werkst, geeignet,
da gr. Torsahrl u Hof vorhand/n
ist, für 108 000 2>ik zu verkaufen
durch

J. & C . Flrmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, südl. Stadtteil mit
4 u. 6 Zim.-Wohii. f. 2l5000M„
mit eine,» Ueberschuß von ca.
2000 Mk. zu verk. Ferner ein
rentabl. Eckhaus mit 2 Läden, 3
und 4 Zim.-Wohn. f. 108000 N.,
sowie eilt Haus mit 5 Zim.-Wohn.,
Borg., welches sich für Pension s.
gm eignet, zuobei auch gut Restk.
oder 2. Hypth. als Anzahl, gen.
wird, zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Villa, vorzngl. Lage, znm
Umbaüen geeignet, mit 61 Nlh.
Terrain, Avteilungsh. f. 80 000 M.
mit 15 000 M- Anzahlung zu
verk durch

'J . & C.  Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Villa Emierstr. mit 5Zim.-
Wolm. und Hth., für Pension, a.
f. Bauspekulanten sehr geeignet, ist
AbteilmigSbalber preiswert zu ver¬
kaufen durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein gut geb. Etagcnh., Torrain
36 Nth., schön angelegter Garten,
ruhige gesunde Lage in Eltville,
für 20000 Mk., fernere. Etagen¬
haus, Terrain 60 Rth,, schöner
Garte», für 17000 Mk., sowie eine
Anzahl schöner Villen u. Etagen¬
häuser im Rheingau, zu verkaufen
durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstraße 53.

Eine prachtvolle Villa mit allem
Koms. ansgest. Nähe Bierstadter-
straße mit 10 Zimmern u. Zubeh.,
gr. Garten, ca. 56 Rth. Terrain,
für 153000 Mark, ferner eine
Billa, Adolishö , dee Neuzeit ent¬
sprechend eilige: chlet, mit 7 Zit»,
und Zubehör, schönem Garten, sür
48000 Mark, sowie eine Anzahl
Pension?- und Herrschaits-Villcn
in den versch. Stadt , und Preist,
zu verkaufe» durch

J . & O. Firmenich,
7525 Hellmundstr, 53.

Billeit-
Berkattf.

Meine an der Schützenstr.
neu erbauten, teil? einige
Jahre bewohnten 8 Villen,
Mit allen Komsorteinricht-
ungen, in verschied. Größen
und Preislagen von 55 bis
100000 Mk, sind zu ver-
kaufenu. bitte Jiitepessenten
um gefällige Besichtigung.
Borzüzliche, gesunde, freie
Lage in Waldesnähe, mit
elekir Bahnverbindungrc.

bläh, durch den' Besitzer
ülas Startmann,

Schützenstr. 1. 1185

Sichere Existenz!
Weinrestaurant!

Nur wegen Krankheit des Bes.
fof. zu verk. für den bill. Preis
von Mk . 30 000 . - int !.
Inventar . Umsatz an Wein,
11000 Str , viel Likör, Wasser,
Zigarren rc. 2394

«Nute Preise.
Feste Nebeneinnahme Mk. 1000.—.

Off. u. H. S . 8 au die Exp,
d. BI. 2394

Rentables Raus
sehr preisw. zu verk. Ueberschuß
Di. 1300.—. Ladenn. Wohnung
frei. Ofs. U. A . M . 2 an die
Exoed. d Bl. 2493

Sichere Existenz!
^ uüt gutgeh. Schuh-

geschäft nebst vor»
zügl. Wein- u. Bier-Nestaur. ist
wegzugsh. u. günst. Bedingungen
zu verk.. ev. zu vm. HauS liegt
in der Hauptstr. Kastei, Biainzer-
straße 36. Näh. beim Eigentümer
Joh . Harsy , 19 Mauergasse 19,
Wiesbaden. 2756

Konditorei mitCaf6
in feinster Lage einer rheinischen
Industriestadt (Einnahme circa
50000 wsk. u. 2500 Mk. Miet-
enrägnis außer den eigcnenRäumen
zu erzielen) steht, wegen Zuruhe¬
setzung des Inhabers , zu verk.

Reflektanten, die Mark 50 000
anzahlen können, belieben Adresse
unter I . N. an die Expedition
zu senden._ 2524

Vorzügliche
Gastwirtschaft,

Bteritinsay 1200 Hektoliter, wegen
Kranlh. des Besitzers sehr preisw.
zu verk. Oss. sab S . H- S au
die Exved. d. Bl. ' 2481

Meine Bureanz
befinden sich jetzt '

Rheiustr. 43.
k. A. Herman,

Sensal 4042
s. Hypothekenu. Immobilien.

V

Grundstück - Gesuche»
^n nächster Umgebung Wies-

badens od. in Dotzheim kl.,
eins. Haus für 1—2 Familien zu
lausen gesucht. Mit Hosraum und
Garten bevorzugt. 1461

Off. mit Lage n. Preis unter
„H. D. P . 1461- an die Exp.
d. Bl.

C* n Dotzheim, Bauplatz für kl
Haus mit Garten zu kaufen

gejucht, Nähe Wiesbadenerstr. od.
deren anarenz. Bezirk bevorzugt.
Oss. mit Preis u. Z,. T . 418 a.
die Exped. d. BI 3274

*" kaufen gei. An-
zahl,mg3- 5000 M.

Offerten u. C . 7174 an die
Exped. d. Bl. 7174

F^r eld Darlchne in jeder Höh:
unter den koul. Bedingunae»

verm. an reelle Leute 157i
gi nd. Gcrbcr , Barmen. (Riickv)
eV >nrlehn auf Möbel, Wirtsch.
ê ar usw. gibt Selbstgeber ohne
unnötige Vorauszahlung. Ungcr.
Berlin , Gubeiiersir. 46. Rnckp.

«Dguf 1. Hhuotnckcn,
auf 8 , Hypotheken

sind fiel? Privat -Kapitasien zu
begeben durch« >547

Lndwig Jstel,
Webergaffe 16,1. Fernspr.2188.
Geschäftsstunden von 9—1 und

3- 6 Ubr.

auf Ratenrückzahlung
qiebt Stohlmann,

Berlin 136 , Pragerstr. 29. An-
lageu kostenlos. Rückvort»._
Ecrd -Darleyen , streng reell,
>28 5 Proz. Ratenrückzahlung
Selbstgeber. Rückp. Diehuer
Berlin 81. Rilterstr. 25. 300/393
alcld gibt evem. ohne

Lürgfch. Rückz. n. Uebereink.
Hnacke. Berlin, Albrech'.str. 11,.
Biele Danksagungen. 288/39s>

15—20000 Mark
Mündelgeld, auch aufs Land, fof
zn vergeben durch Ludwig Jstel,
125 Webergaffe 16, 1.

I
Hypotheken - Gesuche.

Meines Haus,
sehr geeignet sür möbl. Zimmer
oder Pension, sehr preisw. zn verk.
Gute Lage.

Off. u. 21. M . 3 an die Erv.
d. Bl. ' 2491

Cftfn 1. Stelle gef. ver 1. Jan.
1907, 170000 Mk. zu 4°/0

Zinsen, 58°/* der feldgerichtl. Taxe
ans prima Objekt, im Mittelpunkt
der Stadt . Gefl. Offerten vom
Selbstdarleiheru. „A S . 4127"
an die Exr. d Bl 4165

Mk. 20—25000
gesucht auf hochprima2. Hypothek,
ü. 5 P ozent. Off. u. S . H. 2
postl. Bismarckring. 2449

Mk. 30000
ges. auf vorzügliche1. Hypothek.
4 4*/t Prozent. Off. u. R S . 25
postl Bismarckring. 2460

6000 Mk.
an a . Stelle sofort ges.

Off. u. k . 8 . 1°. an
die Expedition d. Bl
erbeten! 2781



Alle Kiiserlvaaren,
Pflanzenkübel. Butlerfssser, Zuber,
Brcnken, Eimer in Tannen und

Eichenholz.
Neuanfertigungund Lieparaturen.

inmmi.KmAn flflun w aürt
UUlllllil ßüilCliiMgull , wasserdicht,

für Wttchner innen , Kranke and Kinder , \
von Mk. an per Meter, ]

Uimrloihncf'hfin fc3Ster Scllutz  SSZsen Erkältung, zur richtige»
iltilUchiUbuSiuli ^ Säuglingspflegeunentbehrlich.

Aus feinstem Paragummistoff, doppelt gummirt, sehr haltbar, per
Stück von f&k » 1,75 an.

Sämmüiclie Artikel zur Kranken- n, Woclienbettpflege.
dar . Taeber , Kirchgasse 6 . Tel. 717.

Nr . 143. 29. Muni 1906. SSkeS» ade«er Ge »eral -Nnzei - e». St.  Sndrsnnft
Billigt Billig! Billig! ~BiiljjT ~ ^

Je dißisstk Krj«zsq»e!!efir Korb-,Hvtz-«. §mßeWügke», Kkjse-, Ksde-u.Tsilelte-Arlikr!etc.
Größte Sluöwahl.
Billigffe Preise.

finden Sie bei

K «i-1 Wittich , Ginserftratze% Cdif Reelle
Bedienung.

Neisckvrbe. Markt- und Waschkörbe,
Sessel , Blumentische » Korbmöbel,
Postkörbe, Arbeitö - u. Notenständer,
Papierkörbc , Wäschepuffs, Holzkövbe,
Blumenkörbe , Kinderstühle u. A. m.

Neuanfertigung u. Reparaturen
aller Kordtvaare «, Korbmöbel, Stuhl»

slcchterci in eigener Wcrtstätte billigst.

Billigste Bezugsquelle für Hotels,
Pensionen und Wicderverkäuser.

Für die Reise : "
Reisekörbe, alle Koffer, alle

Toilettebürsten, Hutschachteln,
Spiegel, >Kämme, Handkörbe,

Schwämme ec.

Alle Holzwaaren,
Hackbretter, Schneidbrctter, Leitern,

Servierbrelter, Krahncn,
Holzlöffel re., Küchendretter,

Bäckerei- Artikel rc.

Alle Bürsterrwsarcu
Toilette-Artikel, Zahnbürsten. '

Kämmeu. Hornwaaren, Fenster¬
leder und Schwämme,

Putz- und Schcner-Artilc! rc.

Alle Wöschereiartikel
Bütten, Bügelbretter, Waschbretter,
Klammern, Leinrn, Waschböcke,

Wäschetrockner, Waschbürsten,
Waschkörbe rc.

Alle SieLwaare»,
Fußmatten, Möbelklopser,
HauShaltuiigSbürsteii und
Besen, HauSbaltmigsart
ic.  Hol zw. f. Brandmalerei.

Ne « „ ,
eingetroßc « • Größer iflrpljdlsltiüif! Neu . ,

ciusetrosse » '
Za. 200 Herreu -Nnzügc in nur neuesten Mustern, teilweise auf Roßhaare gearbeitet (Ersatz für

Naß), deren früherer Ladenpreis war 15, 20—40 Mk., jetzt 10, 15, 20, 35 Mk,, ein <n\ Pasten Burschen-
inb Knabeu-Anzüge, deren früherer Preis war 5, 10, 15—25 Mk., jetzt 2.50, 5, io , 15 Mk., za, 100
Herren- und Knaben-Palctots, sowie imprägniertePelerinen, fürs Frühzahr sehr geeignet, ein Posten Hosen
für jeden Beruf geeignet, früherer Preis 5, 10, 15—18, jetzt 2.75, 5, 8 Mk,, Schulhosen in großer Aus
-naht enorm billig. Schwarze Hosen n. Westen für Kellner, Wasch -Anzüge für Herren und Knaben
Sommer-Joppen in Leinen und Lüstre, deren früherer Ladenpreis 5 bis 20 Dkl. war, jetzt 2, 4, 6 u. 8 Mk

Bitte sich zu überzeugen, da auf jedem Stück der frühere Preis bemerkt ist. 2143
Kein

Laden.*Ä . Nerigaffe 22, 1 Stiege

Reichsbank-Giroconto. Telephon 560.

Allgemeiner Vorschuss-u.Sparkassen-Vsrein
z &i Wiesbaden.

J&’ngetr . Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Geschäftsgebäuds Mauriiiusstras&e 5.

Der Verein nimmt von Jedermann , auch von Nichtmitgliedern:
Darlehen , mindestens Mk. 300.—, gegen */, - und ganz¬

jährige Kündigung zu 31/2% verzinslich;
Sparkasse -Einlagen von Mk. 5.— an bis zum Betrage

ron Mk. 2000.— zu 3% Zinsen nach vollen Monaten be¬
rechnet.

Die an den beiden ersten Werktagen eines Monats eingezahlten
Beiträge werden im laufenden Monat voll mitverzinst.

Laufende Rechnung ohne Creditgewährung (Check-Conten) gegen
tägliche Verzinsung , franco Provision mit 3% verzinslich.

Mitgliedern de . Vereins werden:
Vorschüsse gegeben auf 3 Monate gegen Wechsel

oder Schuldschein gegen Sicherstellung , im letzteren »Falle
durch Verlängerung von 3 zu 3 Monaten bis 1 Jahr

erstreckbar;
Wechsel discontirf , Credit in laufender Rech¬

nung gewährt ohne Berechnung von Provision.
Ferner erledigt:

Wechsel - Incasso , An - und Verkauf von
Werth papieren unter coulanten Bedingungen, Einlösung
von verloosten Werthpapieren , Sorten , Coupons, letztere
frühestens 3 Wochen vor Verfall , Auszahlungen im In-
auch Auslande, Annahme von offenen and ge¬
schlossenen Depots , Vermiethung von Sales unter
Selbstverschluss der Miether in unserer absolut feuer- und
diebessicheren , von 8. J. Arnheim, Berlin, errichteten Stahl¬
kammer zum Preise von Mk. 10 pro Jahr.

. Geschäftsberichte , Prospccte etc . stehen gratis zu Diensten
und der Vorstand ist gern zu weiterer Auskunft bereit . 4334

Rhkjll-ZalNjiWMirt
Kölnische und Düsseldorfer

Gesellschaft , 8772
Abfahrten v. Biebrich Morgens

6.25, 8,20, 9.25 (Schnellfahrt
„Borussia", „Kaiserin Auguste
Viktoria") 9,50.Sch>iellsahrt„Bar¬
barossa" und „Elsa") 10,55, 11.20,
(Schnellsahrt „Deutscher Kaiser",
„Wilhelm, Kaiser und König"),
12,50 bis Cöln, Mittags 1,30
(Güterschiff) bis Coblcn;, 3.20 (nur
an Sonn- und Feiertagen) bis
AßmannShauscn, 4.20 bis Ander¬
nach, abends 6.20 bis Bingen.
Mittags 2.25 bis Mannheim.

Gepäckwagen von Wiesbaden
nach Biebrich Morgens 7.80 Uhr,

Billete und SInökuuft in
Wiesbaden bei dem Agent W.
Bickel, Langgasse 20.

Telefon 2364.

Biebrich Mainzer
Dampfschifffahrt

August Waldmanu.
Im Anschluß an die Wiesbadener

Straßenbahn.
Fahrplan ab 6. Mai 1905.

Bon Biebrich nach Mainz,
Ab Schloß (Kaiserüraße Haupt-

babnhof Mainz 20 Min. später) :
8.20* 9, 10*, II . 12*, 1. 2.
3, 4, 5. 6, 7, 8, 9*.
Bon Mainz nach Biebrich,

Ab Stadthallc(Kaisernraße Haupt¬
bahnhof7 Min. später ausschl,
9,30) : 9* 10, 11*, 12, 1*.
2, 3. 4, 5, 6, 7, 8, 8,40, 9.30*.
' Nur Sonn - u. Feiertags.

Sonn- und Feiertags ev. halb¬
stündlich.

Wochentags bei schlechtem Wetter
erste Fahrt 1 Uhr ab Biebrich,

2 Uhr ab Mainz.
Extraboote für Gesellschaften.

Abonnements.
Fahrpreise: 1. Klasse eins. 40 Pfg.,

retour „0 Pfg., 2. Klasse eins.
50 Psg., retour 40 Pfg.

Frachtgüter 40 Pfg. per 100 Kg..

Argoys, - Esmarch -,
Endwell -, (üniot-

Cernsker - Träger,
Hosenträger als Ge«

radehalter ein
gerichtet , sowie
selbstverfertigte

Hosenträger zu billigen Preisen . 593
Grosse Auswahl , aparte

Neuheiten,
in allen Eatons , n . nnr
guten 8 toffen , empfiehlt

Crfgr* Schmitt,
Banggasse 17.

Möbel, Betten,
Polsterwaten

fit Werst liillip Preise». i £S7
Kompl, engl. Schlafzimmer 320- 800 Mk., cinz. kompl. Betten

45—180 Mk., Buffets 150—500 Mk., Schreibtischeu. Bücherschränke
36—150 Mk., Bcrtikows 36—120 Mk-, Ottomanen, SofaS u. Divans
30—110 SDlf., Pfeiler- und Truineanspiegel 20—90 Mk,, Sofa- und
AuSziiglischc 20—60 Mk., kompl. Küchen 80—200 Mk, cinz. Küchen-
schränk- 25—50 Mk,, Waschschränk- und Kommode» 18—105 Mk,,
Spicgelschränle, cinsach n. doppelt, Flur -Garderobcn, Stühle, Bilder,.
Salongarnüurcn in jeder Preislage, Teppiche, Gardinen und alle sonst. '
Möbeln in größter Auswahl und zu billigsten Preisen. 3847

Eigene Polstcrwcrkstättc . Weitgehendste Garantie.
Zeichnungen und Kostenanschläge bereitwilligst.

Meine . König,
Möbel und Dekoration,

Wiesbaden, Wellritzstraste, Ecke Helenenstraße,

Künstl . Zähne
Plombieren schadhafter Zähne.

Zahnziehen schmerzlos mit Lachgas.
Josef Fiel , Ueiastr. 97, Part.

Wissenschaftlich und technisch auSgebildet an amerikan, Hoebschule.
Ich beteilige mich an der Kasseiipraxis,

i



Nr. 149. 30. Juni 1906. Wiesbadener Gcneral -Anzelzcr. »I . Iayrga»,

Jeder Wohnungsuchende
erhält den Wohnungs -Anzeiger des

„Wiesbadener General-Anzeiger“
vollständig gratis in unserer Expedition

Mauritiusstrasse 8.
Telefon 199.

MhmiMMchmis-Siim» Lion4 Oie.,
jgj Fricdrichstratz« 11. ♦ Telefon 708
| Kostenfreie Beschaffung von Mieth- und Kaufobjekten aller Art

IHiethgefuche
Junger Mann
sucht eins. möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension p. 1. Juli auf läng.
Zeit. Off. mit Preis u. , R. S.
2529" an die Exo, d. Bi. 2529
junger Bkann sucht p. 1. Juli

freundlich möbl. Wohnung in.
oder ohne Pension unter Angabe
des Preises. Off. u. I . M. 2530
an die Exv. d. Bl. 2530

Äut ^e bis 1. Oktober für eine
S  kl. Kunstwäscherei 3 Zim.-
Wohn., am liebsten Part , auch 2
Zimmer u. Mans. n Wascht, od.
sonst. Raum. Off. erbeten unter
„I . K. 665 an den Gencral-Anz.

4203

Uermieftumgen
LH aiser Friedrich-Ring 61, Neu»
Oi bau, herrschaftliche Wohnung
von S—10 Zimmern, mit allem
Komsort der Neuzeit ausoestatlet,
1. u. 2. Etage, per 1. Januar od.
später zu vermieten. Näh. daselbst
oder Rüdesheimerstraße 11, Bau¬
bureau. 2969

7 Zimmer.

lUilhcStufirafie 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u.
reich!. Zubeh., 2 Tr. doch, zu
vcrm. 31LH. Bauburcau da¬
selbst. 8905

olfsallee 24, herrsch. Hochparl.-
Wohnung. 6 Zimmer, Bade-

zimuieru. Zubeh., P. Okt. z. vm.
Näh. daselbü2. Stage. 281

LLochherrschafil, Wohn., Kaiser
Friedrich-Ring 11, 2. St .,

6 Zim., Bad. 2 Maus., 2 Keller,
Bleichplatz, gr. Speicher, auch ist
dieselbe mir Stall für 2 Pferde,
Remise oder Automobilhalle zu
vermieten._ 2615
^ochherrschastl. Wohn., Kaiser
9g Friedrich-Ring 11, 2. Stock.
6 Zim., Bad. 2 Mails., |2 Keller,
Bleichplatz, gr. Speicher, euch ist
diescloe mir Stall für 2 Pferde,
Remise oder A tomobilhalle zu
vermieten. Anzuseh-n nachmiltags
von 3 - 6 Ubr. '-615

>NH»or>tzstr. 50. 2, gr. 6 Ztiu.-
ZW' * Woh». nebst reich!. Zubeh.
auf 1, Oktober zu verm. 4182
rZLchcffelstr. 3, in eine herrichmll.

Parterre - Wohnung von 6
Zimmern, Küche, Badez.. 2 Man¬
sarden und allem der Neuzeit ent¬
sprechenden Zubehör, per sofort
1b06 zu vermieten. Näh. Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3„ Hcrderstr. 10
und 13, 1. Etage. . _

ZiminerundZuoehor zu v:r-
mieten. 5673

Näh. Nerostr. 30, Part.
G

5 Zimmer.

k̂ ahnstr. 20, sch. b-Zimmerw..
1. u. 2.Et., milZub. aus sofort

zu vermietei..
Näh. Parterre.' 9414

§»> illa Kcsseibachiir. 4, Wohnung
mit 5—6 Zim. und Zubeh..

Bcl-Etagc, per sofort od. sp. zu
vcrm. (Nur Zwei-Fauiilienhaus).

Näh. Max Hartman»,
7354 . , Schützeustr. 1.

4 Zimmer. j
mi*

3 Zimmer.

Ĉ innfenjlr. 15, Mansardwohn.,
U 2 Zimmer u. Küchea l .Aug.
zu vcrm. 4221

^« neisen ustr. 8, sch. gr. 3-Ziin..
nN Wohnung im Bdh. u. H ĥ.
zu vermieten. Näh. Bdh., 2. St,
recht-s. 6290
«̂ arlstr. 39, Mtd. Dachg., frül.

3»Zimmerwohnuug Per sofort
oder später zu verm. 9818

Näh. Vdh. Part , l._
4JiJauccsnffe 17 schöne, Helle
Sri Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
Mans., Keller, auchf. Geschästsbetr..
Bureau geeign., per sofort zu
vermieten. Näh. Eierteigwaren-̂ u.
Konservcnhaus Weiner. 4726

^Ĥ etieivecksir. 3, e. 3-ZtMNier-
Wohnung, der Neuz. eutsp.

eingerichtet, aus gl. od. l . Juli
zu vcrm. Näh. Bordcrh., Hochp.
rechts, _ 10000
4| \ ettelbedftr. 7, Ecke Jorkstraße,
wV  sch. 3 Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubeh. zu vcrm. Näh. dort
im Laden. 6425

HV? hilippsbergstr. 49 nnd 51,
Höhenlage, schöne Drei-

Zmimerwobnungen mit Bad,
u Balkons und reich!. Zubehör
sofort zu verm. Näh. Philipps-
b-rgstr. 51, bei A. Ob-rbeim,
oder Philippsbcrgstr. 53, bei
C. Schätzler. 402^

. 49,
3-Zimuier-Wohuung in. Zubehör
(Hih.) per 1. Juni zu vm. Näh.
Bdh., Part. _1964
^chulgasse 4, 3 Zimmer, Küche
d u. Keller sof. oder später zu
vermieten._ __ 3428

WaUuferstrahc r»,
Hth., sch-, große 3-Zim.. Wohn.
aut 1. Oktober zu verm. 420o

Näb. Ldb. Part._ '
Dotzheim . WieSbadcnerland-
*2  straße 49, gegenüberd. Post,
sch. 3-Zim.-Wohn., 1. Stock, mit
Garten, aus 1. April zu vcrm.

'Näheres Wiesbaden, Oranien-
straßc 60, 3. 205l
4L Wohn.. 3 Zimmer u. Küche,
öv u. 2 Zimmer und Küche a.
1. August zn verm. Dotzheim,
Karnwcg 24. 4240

4tzLlüch°rnr. 23, Hth., sind schöne
-W 2-Zimnier-Wohnungcn zu
verm. Näh. daselbst im Laden od.
NikolaSstr. 31. Part , l. 58j2
x̂ s-amvachiai iO, Glh.. Lachnock.

Küchcu. 2 Kammern sofort
an kiudcrl., ruh. Leute zu vcrm.
Näheres C . Philippi , Dambach-
tal 12. I. _ 5133
ygScubau Dotzheimer,trage103
VV (Gültier ). gegenüber Gütcr-
bahnhof, sch.. 2-Zim.-Wohnungcn,
evcnt. mit Werkstätten od. Lager¬
räume zu vcrm._ 3345

Zimmer und Küche mir Zu-
ft  bchör p. l . od. 15. Juli zu vm.
Nervstraße 24. 3920
ls»^ crüslr. 24, 2 Zimmer und
■v*' Küche auf gleich oder später
zu vcrm._ 3921
Oramensir. 60, sch. Mansaro-wohiz., 2 Zim., Küche und
Keller an ruh. L. zu verm. 7870

Näb. daselbst, 3. St ._
»D Zimmerwohnungcu zu vcrm
ft  Plattcrstraße 43. 3858

,H >ehlstr. 1. sch. 4- Zim.-Woa».
mit Balk. u. a; Zubei,.' in

mH- Haus» zu verm. 7263

z,«» latter,traße 76, Wohnung von
'“jP 2 Zimmern, Küche, Ballon
au- sofort zu vm 'Räh, P . 3732
^R>4övcrslraße 19. Hth., 2-Zun.-
«F» Wobu. auf Juli zu verm.
Näh. im Laden. 3013

<*| } äm«cberg 15, kl. Wohnung,
«74 2 Zim., Küche, Holzstall n.
Zubeh., aus 1. Juli oder später
zu verm. 319?

«L^ üdesbeimerstr. 20, schön: 2.
«7» Ziniiiier-Wobnung. Hinterh.,
zu vermicten. Näheres daselbst bei
NsimuS . Bdh. 1. 2564
-Flchachtstr. 31, Ecke Sle,»gaffe,

sch.,, .freundl. Wohn., 2 Zim.,
Küche-c., per 1. Olt . zu vcrm.
Jean Rotb, Druckerei._ 2213
(NlNflstr. 12, Hth. (Uliatti.), 2
V Zim. u. Küche an ruh. Leute
zu verm. Näh. Bdh. Part . 5470
HsL̂ aldstraße 44, Eck- Jüg -rstraße

schöne2- und 3-Zinimer-
wohnung zu vermieten. 'Näheres
Part . _ 4605

1 Zimmer

I  Zim.u. Küche an ruh Mieterp. 1. Juli zu vm. Dotzh.üue
straße 18. Mtlb. Part , l. 4087
^Arankeustr. 18, Part ., 1 Dach-
"13 zimmer-Woünuug frei. Preis
15 Mk._ 3986
^udwigslr . 15, 1 großes Snd)-
^ zimmer auf 1. Juli zu ver¬
micten. 3863
(ZLchuigaffe4, 1 Zim., Küche u.
S  Keller zu verm._ 3427
^ßL̂ airamftr. 25, Bdh., 1 Dachw.,

i Zim. und Küche, auf sof.
zu verm. Näh. Laden. 4078
Ltztteilrrtzstraßc 19, 1 Zimmer u.

Küche zu verm. 3801

M dicrstraße 60, Bdh. P ., evh.
-̂ 4 reinl. Arbeiter gute b. Kost
und LogiS. 3993
tzHLnständigc Arbeiter erh. schöne

Schlafstelle. Näh. Albrecht-
siraße 46. Hth P . 4061
RjHicinl. Arbeiter erhalten schönes

Logis. 4019
Bleichstr. 35, Bdh. Part.

2)'
otzheunerstr. 30, eine Blaus, m.
2 Betten zu venu.

Näh. Parterre. 9515
<Hwei möbl. Zimmer mit od. ohne
i\ j  Pens, zu verm. Näh. Dotz-
hei»iirstb>P3, Part . l. 6584
^ .otzheimcrstr. 44, Htq. Pt ., sch

Logis frei. > _ 3887
A^ otzhcimerstr. 49 ist schöî möbt.

Mans. a» rein ^ '
Näb. das. 2. St.

bĵ u v

/Hkuk möbl. Zimmer an Herrn
^27 oder Frl . billig zu verm.
Frankenstr. 13, Bdh. 1 r. 4210
<s7̂rankenstraße 15, 3. St . i., sch.
^3 »löbl. Zimmer an sol. Herrn^
zu vermieten._ _ j286“
«Ijöblieite Mansarde an ans).

Mädchen zu verm. Franken¬
straße 18, Part . 4213

Gerrchtsstr. 5, sch. Mansarde
^ (möbl) zu verm. 3349

»9  große, jschön möbl. Zimmer
preisw. zu verm. 3980
Ecrichtsnr. 5,  3 ., b. Jung.

L^uiscunr. 14, Hrh. Pari . , erd.
^  Arb. Kostu. Logis. 4177
i8W 0l; ^iü n6c 21 , 4. r., möbl.

Zimmer au anst. Herrn od.
Fräulein zn vcrm._ 4011
•»JMattcvrtrnijc 14 , 1, ganz

in der Nähe d. Schwalbacher-
straßc ist ein gut möbl. Zimmer
sofort zu verm. 3822
«SLbilippSrergnr. 17/19, P ., j.

Leute erb. freundl. Zimmer
mit Kost für 10 Mi . d. W. 40?6
>H>iehls!raße 15, Hih. Part . 3

Zimmerw. jos. zu vm. 2879

i^ ^ ichistr. 23, Hlp., 2. r., erhältreinl. Arb. Logis. 4043

Z»lM 32
möbliertes Zimmer mit oder ohne
Pens. z. verm 9589

hHKeinl. Mann erhält gutes Log.
Wellritz,lr. 47, Hth. 2. 6t . r.

im Abschluß. 4234
^ «enilime Arbeiter erh. Kost u.

Logis. Walramstr9, B. 2,
bei A. Leber. 4220
/Kchön mövi. Zimmer 20 Mark
d mit Kaffee zu verm. Näb.
Walramstraßc 20, 2 rechts bei
Dcichmann 4237_ _ _
W|ptleftfnbiit. 26, P. l , sofort 1

möbl. Zim. billig zu vcrm.
_2810

bV̂ örlhstr. 6, 1, möbl. Zimmer
zu verm. 3216

tSi nstinidige Leute erhaileu gutes
Logis. 6941

Wörtbstr. 16, 2.1
§3jetnl . Arbeiter fiudeu schönes«7» Loais mit oder ohne Kost.
Jorkstr. 7. Bdh. 1 r. 4036
FQinsach möbliertes Zimmer zu

vermicten. 10069
Zimmermannstr. 8, Gth. 3. r.

4-ftden.

Laden.
Schöner, großer Laden, besond-

geeignet für Papier- und Schreib,
waren, sowie Schuhgeschäft oder
Zigarrenhandlung rc. billigst zu
vermieten. 7976

Näh. Moritzstr. 28, Kontor.
■»*»■»1 .. iw "i— l,ll|." r~.̂ ;i
Geschiiftslokale . | i1

/Lin - oder zwei sch. h. Räume,
paffend als Bureau, Lagerr.,

Werkstatt etc. Friedrichstr. 11 4050
/Lwscrslr . 20, gr. Keller, Lager-

raum u. Bureauzim. sof. zu
verm. stläh. das. und Druckerei
Jean Rotb, Schachiür.31/33. 1214

Courptoiv.
Parterrezimmer. in best. Geschäfts¬
lage, per 1. Juli zu verm. 2789

Näh. Dlorivstr. 28. P.

Metzgerei,
der Neuzeit entspr. cing., ist Zieten-
ring 5 sof. zu verm. 4191dWerkstätten etc. J

Schöner

HofkcNer,
lagerung, nebst sch. Lagerräumen
oder Bureau dazu, cvenl. 3-Zim.-
Wohnung (Hth.) P. 1. Okt., event.
1. August zu verm. 4222

_ Abecheidstraße81
dlcrstr 13, Stallung, Remise
U. Wohn, sof. zu vm. 4190

und ki. Stallungen mir
Futterraum zu verm. Dotz-

heimerür. 18. M„ P . l. 4086
/ » r. Lcheuiienraiim mit u. ohne
v ?7 Keller zu verm. Dotzhciiilcr-
straße 18. Mtlb., Part . I. 4085

Großer Lagerkeller zu vermieten.
Schwalbacherstr. 23. 2589

Li» Pferd
lausen. Näh. Bicrstadt , Vorder¬
gasse1. _ 4151
(^ iugcrzahmcr Papagei billig zu
y verlausen. 8974

Dreiweidenstr. 6, 1. l.

2) Ui bl . Zimmer
zu vermieten. 2133

Scdanstr 5 Htb., 1. St . l.
junger Mann tann Kost unv
^3 Logis erhalten 8096

Scdanstr. 7, Hth , 2, St . !.,
freundlich möbl. Zimmer billig
’fö  zu vcrm. in ruh. kl. Familie
Scdanstraßc 10, Hth. 2. 4066

scdanstr . 15, 2. l., sch. möbl,
'S  Zimmer an c. sol. lg. Mann
sofort zu vermieten._ 2953
^Ledanplatz 9, sch. möbl. Zim.,v event. auch Wobn- u. Schlas-
zim. zu vm. Näh. P._ 9756
>«grbelier era Scylasit, Scharn-

borststraße2, Part., r., bei
Knorr._ 800
v &xtn Herr od. b. Arbeiter ftuDct

sch. möbl. Zim. m. u. o. P.
Scharuborstlir. 14, 3 links, 3191
^chachlstr . 8, Stube mit oder
lW obur Bett zu vcrm. 3830
r» chachtstr. 30, 1. r ., möblierlcs
'S  Z immer zu verm. 2897
/Lins . möbl. Zim. (sep. Eing.)

mit 2 Belten bill. zu verm.
Steiiiaaffe 18. 1._ 32 47
Hsttcllriystr . 48, 2., k. 2 bcffere

Handwerker sch. Zimmern,.
2 Betten zu haben. 4075

Gebr. 2spän. silberpl.

Ohaifengeschirr,
ein Ispäuner b. zu vk. Mauritius
platz3. . ,3669
^dH-eucr Squepptarrcu u. neuer

Tapeziererkarr.n zu verk.
Weilstr. 10̂_ 3745

neue Federroll: oO—60
Zentner Tragkraft und eine

fast neue Federrolle, 25—30 Ztr.
Tragkraft und ein Einspänner gedr.
billig zu verkaufen. Näh. Helencn-
straße 18. _3547

Eine Federrolle,
20 Ztr. Tragkraft, zu verkaufen.

Ang - Beck,
2591 Hcllmundstraße 43.

0’ chüucr Kinocrwagcn unv
Slühichen bill. zu vk. 4239

Hclluiundsir. 5, P . r

Eine gr. KanyliWe.
20 Mir. Wasser ziehend, vcrsch.
gute Haustüren u. Fenster billig
abzugeben Blüchcrstraße 20, bei
Ehrist . Pilgenröther . 4226

'(3wei neue Schueppkarre»
o u. eine neue Federrolle, 50
Zlr . Tragkrast, zu verk. 3821

Feibstraße 16.

Gebrauchter

Metegerwagen
mit Breakeiurlchlung zu verkaufen.
4089 Weilstr. 10

/Line fast neue Haud -Fcdcr-
^ rolle , 1 sch. Kunsischmiede-
ivahnciischild billig zu verk.
7954 Aarnr. 21. P. 1.
Eiu gebr Hatbverdeck,
Jagdwagcu . Coupö . billig zu
verkaufen. 3819

Herrnmüblaaffe 5.
-& neuer , l gebr. Doppeispänncr-

Fuhrwagen. 2 gebr. Feder
rollen, 1 Gcschästswagen zu verk.
Sonnenberg. Langgasse 14. 4195

Gebrauchtes stspänuigcs

Pferdegeschirr
abzugeben. 3521

Moritzstraß- 50.
x^ reiflügl. Hostor ui. Glasscheiben

billig zu verkaufen.
1374 Wcllritzilr. 83, 1.
/ « ut erh. Bettstelle zu verk.
d Blücherstr. 20. Stb . 3. 2915

fast neue wasserdichte Decken,
&  1 aus 8X10 Mir. », 1 aus
4X4 Mir . groß, f. Flaschenoier-
bdlg. geeignet, sof. bill. zu verk.
Näh. in der Exp. d. Bl. 10051
//Lul erh. Fralkanzug , mittl.
>2' Größe abzugebeu. 2515
2515 Herrngarlenstr. 5, P.

äff et*, irisch geleert, in
allen Größen, Oxhoft» und

Südweinfäffer zn verkaufen.
607 Albrechtstr. 33
<s>opp «llruern zu verkausen
/i)  Seerobennr. 22. 6022

4  Fenster
90/105, platzbalber, fportb. zu vk.
Adlerstraße 28a, 3. 4167

Neuer Taschen - Diwan
42 M., Sofa u. 2 Sessel 90 M.,
Chaiselongue 18 M., mit schöner
Decke 25 Mk. zu verk. 2831

Rauentbalcrstraße6. P.
Damen Fahrräder billig zu vk.

ft  Taunusüraße 45. 3975
//tut crhaliencs Fahrrav zu
^22 verkaufen Kaiser Friedrich-
Ring 11, Frontsp. 2775
/Eleganter, noch gut erh. Sport-

wagen, (2fitzigu. zum Liegen
cinger.) billig zu verk. 3500

Adlerstraße 50. 1 rechts.

G„l erlj. fünittmp
mit Gummirädern zu vk. Göbeu-
straße-11. Htb. 3 I. 4196
//rut erh. Pfaff-'Nähmaschine, für
>22 Schneider od. Tapezierer ge¬
eignet, bill. zu verk. M. Häßler,
Langgasse 54. 2441
zl >ia » iuo m. prachrv. Ton sos.

sehr bill. zu verk. Anzus. v.
10—11 n. 2—4'/, Uhr. 3964

Erbacherstr6, I. r.
Zwei gut erbaltcu.',
vollßändige Kette«

billig zu verkausen. 2136
Näheres Ornnicnstrnsre 37,

Htb., 1. l.

Piano
fast neu, früher 800 M., jetzt nur
425 Mk. zu verk. Friedrichstr. 13.

3361

Geldschrank.
2lür., gr., fr. 600 j. n. 325 Mk.
Friedrichüraße 13. 3363

(Krittneruttg.
Gut und billig kaufen Sie,

'Nur Neugaffe 22, 1 Stiege. 2145
Hk '? ie neu, Spiegelschr.,Truincaux-

Spiegel, 2 und schläfige
Betten. D'wau. Bertikow, Auszieh¬
tisch, Kleiderschränkc, cinz. Matr.
und Sprullgrahmen, Damen- und
Herren- Schreibtische, Lederstühlc,
Stühle, eich. -Doppelpuit, Lüster
und Lampen, Eiagcre, Säulen
usw. billig zu verk. Adoljsallee 6.
Hth. Part. 4060

4 Bette»
zum verm. geeign. lür 4 12 M .,
18 Mk., 30 Mk. und 40 Mark,
Nachttisch5 Mk., Waschtisch8 Mk,
3 Tische4 u. 6 Mk. s. zu verk.
Raueiitbalerstr. 6, P . * 2642
/eine gr. Waschmangef. Wäscherei
l &i geeignet, ist billig zu verk.
N. Römerberg 39. b. Aßinus. 3315

Kerren- und Knadkn-
Hosc » kaufen Sie gut u. billig
Nur Neunassc 28 . 1 St . 2144

Kartoffeln, Z
per Kumpf 20 Pfg , zu haben

Hcllinundür. 39. Part.
Gebrauchter, zweitüriger

Elsschrank
1,10 br., 63 tief. 85 hoch, zu verk.
Neroial 10, Hochparterre (nur
von 2- 3 Uhr)._ 2621

Von jetzl bis1. Inli
verkause zurückgesetztc Garnituren,
Divans u. Bertikows, solange Vor¬
rat , zu herabgesetzten Preisen.
Wilhelm Heumann,

Ecke Helenen- und Bleichstraße.
Einmalig Bleichstr. 4026

Eisenkonstruktion
nebst Wellblechdach,
18 (Z-Meter groß, zu verk. Näh.
Expedition diese- Llattes. 3891
^A'chlafziininer v. 134 M. bis
v 500 M., Hoizbctlenv. 55 M.
an. DivanS v. 42 M. an, kompl.
Küch.neinrickünngeiiv. 90 M. an,
Flurtoilette v. 18 M . an. 4027
WiMm Beamaan,

Ecke Helenen- und Bleichstr.
Eiilzang Bleichstr._

che

er Ar
Wirtschaft

zu kaufen ges. Off. u. O. N. 100
an die Exp. d. Bi 3553

FlnsljjenllirrßesürU
kl. zu kaufen gesucht. Off unter
„G. M. 4495" an die Exp. de
Geucral-Anzeioers.  420!
MH—
tttfn - und Verkauf von gut ei/h.

Möbeln und Betreu, Kclt-rr-
uteiisilien, Flaschen und sonibngen
Gebrauchsgegeuständen. / 1862

August KuawP,
Moritzstr. 72. Qptt).

leineS Häuschen m/r Gemüse-
^2 . garten zu kaufcî aei. Bald.
3,'äh. Off. u. „K. 4197 au d.
Exp. d. Bl. / 4199

” 'Monat a/ieS Kind (Mädchen)^
a'r Eigentuillfi annehmcn. Off. u. s
K. S . 25l)/4 an die Exped. diese?
Blattes. 2504

Lin Kknid wird in Pflege gen
is  obfet als Eigen angenommen.

rcharMihorststr. 14, 3 links. 3̂190
Wer gibt

î lther-Ztunden?
mit Preis u. näheren Än>

gabHen um» S . B . an die Exp.
d. 4142

z. Waschenu. Bügeln
w angeu. (geblH-?

751_ Rjoonstraße 20,

Blüchersh
'J “» Blaschê ' " iw . . ,
o aiigenom.Wr-̂ Mien , Kleider,^
Vorhänge, sow. Stärk- und Leib¬
wäsche. Walramstr. 5, 2. St . r.

3826

Paterrt-
Fliegenfangev

Stück 9 Psg., 10 Stück 80 Pfg.,
100 Stück 7 Mark offeriert

Earl Ziss,
Grabenstraße 30 und Metzger-
gasse 31._ 4071

Prima
lagnum-honum,

Kumpf (8 Psd.) 25 Psg., Zentner
billiger. 3791

F . Budach . Walramstr. 22.
Borzüglicheu

Apfelwein,
p. Flasche 25 Pfg . (ohne Glas.)

L' . 8 «haab , Grabenstr. 3.
_ 217273
Oiriuta Himbeersaft , beste
^ Qualität. Für Wiedervcrk.
günstige Gelegenheit zum b. Eink.

Rheinische Weinkelterei
Gcbr . Wagner , 2503

Sonncnbcrg-Wiesbaden. Tel. 3411.
M 0  und sonstiges
4 * IIJJV - Rollfuhwcrk
übern. PH . Schön , Wellritz-
straße 19' 4163

Umzüge TÄ.
und über Laub w. billigst besorgt.
Wcllritzstraße 20. Hth. 2. St . l.
3987_ Peter Becrcs.

Umzüge |ebS‘e'b'
Unter ©avantie 2719
Ph . Rinn , Moritzstr. 7, Stb . l.

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Eintreffen jeder Aiigetegeii-
hcik. 12y

Frau Xerzxer
Nettelbeckstratz - 7 , 2.

(Erke Iorkstrastc ) .

Ähre«
rep. sachm., unter g«w. Garantie.

Billigste Prcisbtrechnung.
Adolf Wolf , Uhrmacher,

4053 21 MichclSbcrg 21.
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